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VorwortDas Buch enthält 2 Teile: 1. W in k e  für das Ü b e rs e tz e n ,2. die E r lä u te ru n g e n  zu den ausgewählten Stücken; beide Abschnitte sind so kurz wie möglich gehalten; auch die V er­weise auf Erläuterungen frü h erer Stellen sind auf ein ganz geringes Maß beschränkt; die vorhandenen beziehen sich zu­meist auf das erste Vorkommen, wo oft eine ausführlichere Erklärung versucht ist.Den Erläuterungen der Stücke aus dem Bellum Gallicum liegt mein eigener Kommentar zum ganzen Gallischen Kriege zu­grunde (in derselben Sammlung 1921 in 10. Auflage er­schienen); der Kommentar zu dem Abschnitt aus dem Bellum civile ist eine Neubearbeitung und Verkürzung des trefflichen Kommentars *zum^ ganzen Bürgerkriege von Fügner-Haynel (in derselben Sammlung 1916 in 2. Auflage erschienen). — Das oft genannte „Hilfsheft“ (9. Aufl. 1925) ist für beide Werke gedacht; es enthält in ausführlicherer Form, was die Einleitung des Textbandes möglichst gedrängt zu schildern versucht.B re s la u , Ostern 1926.
Dr. Max Krüger.



Winke für das Übersetzen.R . l .  Relinquebätur üna per Sequanös via, qua Sequanis in- 
vitJs Ire nön poterant I 9, 1 e§ blieb nur поф bet eine SBeg Ьпгф bag ©ebiet ber auf biefent aber fonnten fie gegen ben SBitten ber nid)t gieren.Regel: Das Relativpronomen quT, quae, quad steht häufig für 
et is , Ule, hic — bie\tx, unb bieier, biefer alfo, biefer nun: sogenannter r e la t iv is c h e r  A n sc h lu ß .R . 2. Nisi rogätus nön ѵёпг I 44, 6 іф bin nur auf фге B̂itten t)in gefontnten.Regel: Bei N e g a t io n e n  heißt n is i  au§er oder zusammen mit der Negation: nur.R . 3. Sua senätüsque in eum beneficia I 43, 4.Regel: Bei Verbindung eines Substantivs mit adverbialen (präpositionalen)Ergänzungen sucht derLatdurch dieStellung einen 'g e s c h lo s s e n e n ’ A u s d r u c k  zu bilden. V gl. auch: 
Нас örätiöne ab Diviciaeö habitä I 32, 1.R . 4. Collis ab superiöre parte silvestris II 18, 2 in feinem oberen Steile (eigentlich: bon feinem oberen Steile aug gefeiten [oder: tier]). Ab apertö latere II 23, 5 in ber offenen (гефіеп) fęianfe. Ab 
novissimis II 25, 2 in ben :̂ interften Зіефеп. Qua ex parte est 
Hibernia insula V  13, 2. V gl. De ce cöte.Regel: In gewissen Fällen, zumeist Ausdrücken geographischen oder militärischen Inhalts (pars, latus, fröns usw.), entsprechen dem deutschen in c. dat. die lat. Präpositionen ä oder e x  c. a b l.; d. h. der Lateiner hat den A u s g a n g s p u n k t  im Auge.R . 5. Legätös cum his mandätis mittit I 35, 1 er іфійі 65efanbte mit foigenben 58ог[фІадеп. A d haec Ariovistus respondit I 36, 1 flieranf (auf bag eben (Sê örte) antwortete 31.Regel: Hic bezeichnet das, was dem Redenden oder Han­delnden nach Zeit, Raum oder Vorstellung zunächst liegt, das eben Genannte oder sofort zu Nennende (Folgende); Ule geht auf das ferner Liegende.



2 Winke für das Übersetzen, R. 6—10ß . 6. Idem Diviciäcus respondit I 32, 3 antiuortete шіеЬегшп 
® . In Castellis statiönes dispönebantur: haec eadem посШ 
firmis praesidns tenebantur VII 69, 7 in ber Stacht l̂ intoieberum. Regel: Idem wird im Sinne des deutschen 'ebenfo, аиф, шіеЬегитп bagegen’ gebraucht, wenn d e m s e lb e n  S u b je k t  ein z w e ite s  P r ä d ik a t  beigelegt wird oder dieselbe Tatsache sich wieder­holt.ß . 7. Fiebai, ut e t . . vagärentur et . .  bellum possent inferre fo fam e§, ba| fte ^̂ eruntjogen unb Шед füllten fonnten I 2, 4. Regel: Zur Verbindung von Sätzen wie von Einzelbegriffen verwendet der Lateiner sehr häufig die korrespondierenden Konjunktionen et — et; neque — et (II 25, 1); cum — tum (z. B. Ill 16, 2); aut — aut; vel — vel (I 31, 16) u. ä., während die deutsche Übersetzung — als апф’, 'einerjeits ni^t —anbererieits’ u. ä. zu schwerfällig ist und ersetzt wird durch das einfache 'unb, поф, ober’ u. ä.ß . 8. Bisweilen können wir das sehr häufige res einfach durch 'eS’ wiedergeben. Res posita est in celeritäte es fontmt auf ©ĄnelHgfett an.Zumeist aber verwenden wir für res entsprechend seiner V ie ld e u t ig k e it  bezeichnendere Substantiva, die sich aus dem Zusammenhang ergeben, wie: ®atfaĉ e, SreigniS, ©rfĉ einung; @ad)Iage, SSerfioltniS, Umftanb, ®atbeftanb; ißunft, §infi^t, iRüdfidit, 93c= gtê ung; ißlan, ®ntfd)lu§, 9Ka§regel, ©фгій, SSerfa'̂ ren; 5Tat, Unternê m̂en, beginnen; ©еіфіфіе; ®igenfct)aft, SSorjug, SSorteil, SSerbienft, SBefen; 3luf= gäbe, ßici, SBort, SluSbrud, ^u^erung, (SntfĄetbung u. ä. Das­selbe gilt für id, hoc, illud . . ., für multa, reliqua und ähn­liche allgemeine Neutra eines P ro n o m e n s oder A d je k tiv s . Ebenso wählen wir für magnus (m a g n op ere , ta n tu s , ta n- 
top ere)  oft sinnfälligere, bezeichnendere Ausdrücke: Magna 
spes I 33, 1 begrünbete Hoffnung. Magno fletu I 32, 1 unter bitteren 2 r̂änen.ß . 9. Tanta rerum commUtätiö II 27, 1 ein |оІфег UntfĄroung. Regel: Das attributive tantus (quantus) übersetze außer durch 'fo gro§’ auch durch 'folĄ, ber grô e, biefer grô e’ ; ähnlich tot =  'bie bieleń, biefe (jene) bieleń’ . Nach dem Demonstr. und Posses, gib sie wieder durch 'gro§, biel’ , ß . 10. a) Parätissimus I 41, 2 bolllomnien bereit.Regel: Der S u p e r la t iv  bezeichnet oft nicht den höchsten, sondern nur einen sehr hohen Grad (Elativus). Im Deutschen ist fê r̂, ganj, boüfontmen usw. zu gebrauchen.



Winke für das Übersetzen, R. 11—15 3b) Longius ju ttjeit, ипдеШ0:̂ пПф, ^істііф (berpltntónta îg) шеіі. Ebenso: diütius VII 82, 3; angustior VII 70, 3 u. ä.Regel: Der Komparativ sagt bisweilen, daß eine Eigenschaft in einem höheren Grade vorhanden ist, als es g e w ö h n lic h  der Fall ist oder als es der Fall sein so llte .R . 11. ѴІТ fortissim us, P isö  Aquitänus IV  12, 4. S)er Ійфіідс ißifo au  ̂ Stquitanicn.Regel: Charakterisierende A d je k t iv a  treten nicht unmittel­bar zum Eigennamen, sondern (im Superlativ) zu einem für diesen Zweck hinzugefügten Appellativum.R . 12. Quam celerrime p o tiit  I 37, 5 »ic er auf ba§ fd)nenfte fertigbringen fonnte, fo ІфпеЯ шіе ntöglid), mögli^ft f^nell. Quam plü- 
rimäs possit V  11, 4 möglid)ft üieie. Quam ртшит I 40, 13 fobalb аіё даодііф.R . 13. Hoc volunt persuädere, nön interire animäs V I 14, 5 bai§ tDoIIen fie (ben Seuten) einreben, ba& . . . Hoc proprium virtüiis 
existimant, finitimös cedere V I 23, 2.Regel: W ir weisen im D . meistens auf einen fo lg e n d e n  N e b e n s a tz  hin durch Worte wie: ê , baran, barin, baranf . . . Im Lateinischen steht ein solcher Hinweis höchst selten und bewirkt dann eine starke Hervorhebung. W eil der Inf. oder Acc. c. inf. hier als Apposition steht, ist er in Kommata ein­zuschließen. V gl. J e  ne crois pas qu’il vienne, I  do not think 
he will come іф glaube её піфі, ba§ . . іф glaube піфі baran, ba| er fommt.)R . 14. Quem exercitum habeat I 44, 10 Ьаё §eer, Ьаё er l̂ abe. 
Equitätus, quä maxime parte exercitüs cönfidebant VII 68, 3. 
Quae pars minime firma est visa, hüc concurritur VII 84, 2. 
Quaecumque bella I 44, 13, =  omnia bella, quae.Regel: Das deutsche Relativ duldet kein Substantiv neben sich. W ir bilden daher in obigen Fällen 1. eine A p p o s it io n  mit folgendem Relativsatz. 2. W ir ziehen das Substantiv hinein in den vorwegzunehmenden D e m o n s tr a tiv s a tz .3. W o Caesar das Subst. nur der Deutlichkeit halber wieder­holt, la s s e n  wir es w e g , vgl. R. 27.R . 15. Alius alia causa illätS  I 39, 3 wobei ber eine biefen, ber anbere fenen @runb оогЬгафіе. Legiönes aliae aliä in parte resiste- 
bant II 22, 1 bie eine Ц п , bie anbere bort. A lii aliam in partem 
ferebantur II 24, 3 bie einen rannten ЩхЦп, bie anberen bort̂ in. Regel: W enn in d e m s e lb e n  Satze zwei Formen von alius als Subjekt und Objekt nebeneinander stehen, so haben wir



4 Winke für das Übersetzen, R. 16—21meistens wechselseitige, sog. reziproke Bedeutung. In allen anderen Fällen bedeutet die Wiederholung von alius, daß für jedes einzelne von mehreren Subjekten (oder Objekten) etwas Verschiedenes ausgesagt werden soll.R . 16. Non mediocriter I 39, 1 gan§ дешаШд. Non minus li- 
benter I 44, 5 ebenfogern.Regel: Oft dient die Verneinung eines Begriffes zur nach­drücklichen Hervorhebung des Gegenteils (Litotes),R . 17. Aegre nur mit Maior multitüdö GermänörumI 31, 10 eine nod) größere Skenge. Nunc V I 13, 11 noc  ̂ je|t. Regel: Der Deutsche verwendet zur Färbung des Ausdrucks vielfach A d v e r b ie n , deren Bedeutungsinhalt auch schon in den Worten oder im Z u s a m m e n h ä n g e  se lb s t m ite n t­h a lte n  ist, z. B. nur, nod), jdwn, erft, пйтііф. Der Lateiner drückt derartige Bestimmungen höchstens durch die Stellung aus; sonst bleiben sie fast immer unbezeichnet.R . 18. Transire flümen nön dubitäverunt II 23, 2 ô ne fi(̂  ̂ ju bebenfen, ol§ne 58eben!en, ипЬеЬспШф. Nön dubitäre quin I 31, 15 ättjeifelloS, Ііфегііф. Coeperunt аИтпаі̂ Нф, nun, fobann; es kann viel­fach auch ganz wegfallen, z. B. III 12, 2.Regel: Zur Vermeidung der für das deutsche Sprachgefühl lästigen Häufung von V e rb a lfo rm e n  kann man auch ad­verbiale Ausdrücke verwenden. V gl. On sait que betanntlid); 
I  happened to see him pfällig.R . 19. Imperäre I 31, 12 feine §errfĄaft aû üben. Praescńbere I 40, 10 SSorfd)riften тафеп. Quaerere II 15, 3 ©rtunbigungen ein=
bxtijzn.Regel: Wird ein lateinisches V erb u m  absolut, d. h. ohne Objekt gebraucht, so geben wir es zumeist durch einen zu­sammengesetzten Ausdruck wieder.R . 20. Cum nön timerent II 26, 2 ba fie піфі p  fürd)ten brausten. 
Germäni facile impellebantur IV  16, 1 fie liefen fiĉ  Ieid)t bap oerleiten.Regel: Fremd ist dem Lat. der Gebrauch phraseologischer Verben, d. h. verbaler Erweiterungen des Hauptverbums, welche die innere Beteiligung des Subjekts an der Haupt­handlung andeuten, wie fe:̂ en, müffen, bürfen, toiffen, fönnen. Also 
cögor xä) тіф genötigt; concedö іф шіП pgebcn; fateor іф muk geftê en u. ä.R . 21. Pulsae ac superatae sunt I 44, 3 fie finb ooCftänbig ge= fфIogen шогЬеп. Petunt atque örant V I 9, 7 fie bitten bringenb, in=



Winke für das Übersetzen, R. 22—25 5ftänbigft. Vela armämentaque III 14, 7 ©egetocrf unb Safelung über̂ autit Frümentum commeätusque I 48, 2. Tdü bellö im- 
periöque praeßcerant V  11,-9 fie l̂ atten bie Seitung beä ganjen .friegcä übertragen. Non sine magna spe magnisque praemns I 44, 2 nur in ber beftimmten StnśfiĄt auf геіфе ®ntfd)äbigung. Vöci- 
bus ac timöre I 39, 5 Ьигф furĉ tfame Йп̂ егппдеп. Locus ac sedes I 31, 10 ißlâ  ju SBü̂ nftätten.Regel: Der Lateiner wendet häufig zw e i v e rb u n d e n e  V erb a oder Substantiva an, wo im Deutschen ein V erb u m  d u rch  A d v e r b ia , ein S u b s ta n tiv u m  d u rch  A d je k t iv a  b estim m t wird oder zu einem a llg e m e in e n  der b e s o n ­dere Begriff tritt; namentlich werden gern S y n o n y m a  zur Verstärkung der gemeinsamen Bedeutung zusammengestellt.ß . 22. Der D e u t lic h k e it  halber wird ein Wort öfter als notwendig wiederholt, nämlicha) ein Substantiv beim Relativ oder Determinativ: Cönsiliö  
. . .  ad id consilium I 40, 1. Ultra eum locum, quo in loco I 49, 1. Bellum . . . eius belli III 7, 1/2.b) ein Substantiv wird statt des Fron, personale oder demonstr. wiederholt. Z. B.: I 48, 1— 4 steht castra in verschiedenen Kasus sechsmal, ähnlich 150,1— 3. Beachte die pleonastischen Zeitbestimmungen, z. B. pridie eius diel I 47, 2.R . 23. Das Subjekt im Acc. c, inf. wird häufig weggeiassen, wenn es sich aus dem Zusammenhänge leicht ergibt; nament­lich gilt dies von se, aber auch von Formen von is. Vgl. du- 
bitäre (se) I 31, 15; habere, capere (se) I 44, 2; intellectürum 
(eum) I 36, 7. VII 89, 2.R . 24. Statt des Reflexivs findet sich in innerlich abhän­gigen Nebensätzen trotz der Beziehung auf das handelnde Subjekt nicht selten das Demonstrativ; der Grund dafür ist eine freiere Auffassung der inneren Abhängigkeit, die be­sonders in längeren Perioden verständlich und bisweilen im Interesse der Deutlichkeit am Platze ist. Haedui veniebant 
questum, quod Harüdes fines eörum populärentur I 37, 2, 147,1. Vgl. I 5, 4; II 17, 4.R . 25. Verhältnismäßig häufig verwendet C. habere mit dem Part. Perf. Pass., um den aus der Handlung des Partizips hervorgehenden Zustand (die bleibende Folge) zu bezeichnen. 
Compertum habere I 44, 12 гѣ !̂ eraulgebrad)t t)abtn (unb tuiffen). 
Adern instrUctam habuit I 48, 3 er tiê  fein ^eer in ©фІафіогЬпппд ftet)en. Habent legibus sanctum V I 20, 1 t§ beftê t bei і()пеп bie



6 Winke für das Übersetzen, R. 26—28gcfê Iiĉ e SSorf r̂ift. V gl. die verwandte Verbindung mit teuere: II 24, 4.R . 26. Die Schriftsteller wenden öfter den sog. Ablativus 
absolutus, wo nach den Regeln der Schulgrammatik das Par- 
ticipium coniunctum stehen sollte, an. Der jeweilige Zusammen­hang erklärt meistens leicht das Zustandekommen eines solchen sogenannten Anakoluthes. Rdströ enim noceri nön posse cog- 
növerant; tu r r ib u s  autem e x e it ä t is  tarnen h a s  altitudö 
puppium superäbat III 14, 4; es ist deutlich, daß hier die Pa­rallele röströ — turribus an dem sogenannten Anakoluthe schuld ist.R . 27. Das Subjekt des Hauptsatzes wird bisweilen in einen 
sog. Ablativus absolutus hineingestellt, um damit auszudrücken, daß es logisches Subjekt auch zum Abi. abs. ist. Cognitä 
Caesar causa reperit V I 9, 8.R . 28. Ea quae pertinent ad effeminandös a n im ö s  I 13, 3 »nag beiträgt 5u t^rcr (bcr iöclger) ЗЗейвеіфНфипд (vgl. corpus laväre =  (іф baben u. ä.).Regel: Der Lateiner setzt entsprechend seiner konkreteren Denkweise in der Regel den T e il des Menschen, auf den das Prädikat ein wirkt, auch in Fällen, wo wir das Bedürfnis nach einer solchen Scheidung nicht empfinden. A n im u s  z. B. bezeichnet die g e is t ig e , c o r p u s  die körperliche Seite des Menschen im allgemeinen.



Anmerkungen zum Texte.Die Verweisungen (R. 1, R. 2 usw.) beziehen sich auf das ein­leitende Kapitel „Winke für das Übersetzen“. — Durch „s. zu“ oder „vgl. zu“ wird auf die betr. Stellen im Kommentar, durch ein einfaches „s.“ (sieh) und „vgl.“ (vergleiche) in erster Linie auf den Text Bezug genommen.E r s t e s  B u c h .
1  1 omnis wird durch die Trennung von Gallia hervorge­hoben, etwa in jetnem ganzen Umfange. Gemeint ist alles noch uneroberte Land zwischen Rhein, Alpen und Ozean, aliam 'einen andern’: C. nimmt mit Unterbrechung der geographischen Reihenfolge den unbedeutenderen südlichsten Teil vorweg, darum steht nicht alteram, qm =  ei, gut. ipsörum und nosträ sind Gegensätze 2 Vor legibus (3. Glied einer Aufzählung) setzen wir im D. unb ein. Garumna flümen im D. kurz: G a ­ronne. Die Notwendigkeit solcher Zusätze wie flümen, möns, 
oppidum, saltus usw. ergibt sich aus der Unkenntnis der da­maligen Römer mit den geographischen Verhältnissen dieses Landes, dividit trennt 3 proptereä quad . . Drei Gründe, durch que miteinander verbunden, werden für die ungewöhn­liche Tapferkeit der Beiger aufgezählt, cultus die Pflege, ver­feinerte Lebensweise, Zivilisation, während unser Fremdwort Kultur mit eigenartigem Bedeutungswandel dem folgenden 
hümänitäs entspricht, prövincia, mit der üblichen Auslassung von Narbönensis. commeant . . . atque . . . important: beide Glieder bilden e in e n  Grund, daher verneint m in im e  auch das im p o rta n t, pertinere ad sich erstrecken bis, hier beitragen gu. animös (edrum) =  eös; s. R. 28. effeminandös (zum Weibe machen, ьегшеіфИфеп) im D. ein Substantivum. qui . . . inco- 
lunt; incolere ist bei C. ebensooft intransitiv (tnofinen) wie tran­sitiv (beroo!̂ nen). continenter zusammenhängend, ununterbroiĄen 4 qua de causa: Beachte die Nachstellung (Anastrophe) der Präp. und den relativen Anschluß, s. R . 2. proelns con­
tendere (anspannen fiĄ meffen): Der Abi. instr. steht wie bei 
proeliö vincere und acie dJmicäre. cum aut . . . prohibent 
aut . . . gerunt: cum mit Ind. =  dann nämlich, wann, inbem.



8 Anmerkungen zum Texte, I 2, 1—3, 2
2  1 M. Messälä M. Pisöne cönsulibus, Abi. temp. Die Römer bezeichneten die Jahre mit den Namen der amtierenden Kon­suln, die dann unverbunden stehen, inducius dazu geführt, öerleitet, kann im D. ganz in Fortfall kommen, coniürätiö Verschwörung, hier ber @e:§eimbunb. cum omnibus cöpns mit otter i:̂ rer фоЬс, W eib und Kind eingeschlossen 2 perfacüe 
esse: Die Aufforderung geht in eine begründende Aussage über; diese hängt von einem Verbum dicendi ab, das aus 
persuäsit (er rebete ein) zu entnehmen ist. cum ist kausal. 
virtüte praestäre alicui jdm. voranstehen, ubertreffen 3 id, Objekt zu persuäsit, fiiergu, näml. ut exirent. hoc facilius =  dem üblicheren eö facilius. undique auf otten ©eiten, eigtl.: v o n  allen Seiten, loci nätUra bie natürliche Sage, bie 33efchaffenheit be§ ѲІеШпЬсё. continentur (Zusammenhalten) finb eingeengt Ьигф . . . lätissimus und alüssim us sind Elative, nicht Superlative (s. K. 10). agrum, ager eigtl.: die 'Trift’, der Acker (vgl. die umgekehrte Bedeutungsentwicklung des dtsch. Wortes 'Land’) heißt häufig im Gegens. zu oppidum oder urbs die Feldmark, ba§ ©ebiet. ä Germänis kurz statt ab agrö Germänörum. tertiä erg. ex parte  ̂ et . .  . et: Im D. nicht 'sowohl . . .  als auch’, sondern einfach 'unb’ (s. B. 7). minus (quam cupiebant). fini- 
timus ist Subst. quä ex parte (relativer Anschluß) von dieser Seite her =  bê halb, barüber 5 pro im SSerhoItntó gu. belli atque 
fortitüdinis =  bellicae fortitüdinis. angustus ju eng; das Adj. ist durch die Abtrennung von seinem Nomen fines  (durch das unbetonte Wörtchen se) hervorgehoben (vgl. zu 1,1  Gallia 
est omnis). patere offen stehen, fich erftreöen. mille passus  — 1,5 km. Die О st-West-Erstreckung (355 km) stimmt ziemlich, die Nord-Süd-Erstreckung (266 km) ist für die heutigen Grenzen um ungefähr 150 km zu hoch angegeben; damals saßen die Helvetier auch noch in Teilen von Süddeutschland.
3  1 pertinere ad (vgl. zu 1,3) bienlict) fein gu. pertinerent aus dem Sinne der Helv. gesprochen, daher der Konj. ad profl- 
ciscendum im D. ein Subst. Die vier Infinitive, die Objekte zu cönstituerunt, stehen unverbunden, quam maximum nu- 
merum, nämlich possent, das meistens wegbleibt (B. 12). 
päcem et amicitiam cänfirmäre Trieben unb greunbf^oft f̂ Iiefeen, d. h. Frieden schließen und ihn durch ein Freundschafts­bündnis sichern. Um freien Durchzug zu erlangen, genügte der Friede allein nicht. Unter den proximae civitätes sind nur die ‘Nachbarn im Westen gemeint, also Sequaner und Häduer 2 eäs res biefe SSorbereitungen (B. 8). cönficiendäs im D. ein Subst. dücere hier =  putäre (in Rechnung 'ziehen’.



Anmerkungen zum Texte, I 3, 4—4, 1 9schätzen, meinen), in tertium annum prof, lege cönfirmant auf̂  britte fie burd) @efê  ben 3IufbruĄ an, kurz gesagt statt
profectiönem in tertium annum c d n s t itu u n t  et id  lege (d. i. durch einen Volksbeschluß mit gesetzlicher Kraft) cönfirmant 4 senätus popuU Römäni ist die amtliche Bezeichnung (mit fester Wortstellung), darum sagt C. nicht ä senatu nostro, 
amicus appellor: Durch die Verleihung des Ehrentitels amicus 
рориШ Römäni suchte der Senat einflußreiche Männer oder Staaten an Rom zu ketten, ut . . . occupäret: Diese Auf­forderung ist der Inhalt von persuädet. persuädet. . . ut occu­
päret und unten: ut cönäretur . . . persuädet: Der Konj. Impf, bzw. Plqu. nach dem sog. Praes. hist, ist im Lat. häufig, ante, gewöhnlich anted, habuerit: in selbständigen, einfach be­richtenden Relativsätzen gebraucht C. nicht selten den Konj. Pf., auch wenn Konj. der Vergangenheit vorausgehen und folgen 5 qui . . . acceptus erat bezieht sich auf Dumnorigi. 
principätum obtinere bie elfte 9ftoEe fpieleu. maxime verb, mit 
plebi; Orgetorix stützte sich dagegen auf den Adel (s. 2, 1). 
plebi acceptus dem niederen Volke '^genehm’, angenehm, beim n. 9S. beliebt 6 factü (Supinum II) ist im D. entbehrlich. ilUs, näml. Casticö et Dumnorigi. probäre wahrscheinlich machen, einreben. cönäta, örum, Subst., der Versuch, ba§ SSor̂ aben. ob- 
tentürus esset hieße direkt obtentürus sum. Benutze zur Übers, der Coni. periphrastica Adverbia wie öoraugfi t̂lid), ma:̂ rfct)einH(Ą. 
multum posse  viel vermögen, möĉ tig fein, cöpiae =  opes 3Jtad)t= mittel, suöque exercitü unb (namentlich) mit feinem Heerbanne (Lehnsgefolge); exercitus ist die g e ü b te  Truppe, cöpiae be­zeichnet alle Arten von Hilfsmitteln, ęoncilidre =  comparäre berfĉ affen. cönfirmat (berfidiert) nimmt probat, es bekräftigend, wieder auf; mit dem letzten Grunde schlägt Org. alle Be­denken nieder, fidem et iüsiürandum dare Wort und Eid geben, fi^ bnrd) @ibe berpfli t̂en. Subjekte sind zu dant alle drei, zu adducü aber nur zwei, regnö occupätö löse auf: sperant 
sese regnum occupäre et per . . . populös . . . potiri posse, 
per durch, mit §ilfe. potens stark nach außen, mastig, firmus fest im Innern, ftarf. Galliae potiri der Genitiv wie in der Ver­bindung rerum potiri.
4  V .re s , das vieldeutige Wort heißt hier etwa ©reigniä (vgl. K . 8). per indicium, modal, anf bem SBcgc ber t̂ngeige. enüntiäre ausplaudern, (Geheimes) »erraten, möribus suis, Abi. modi, nad) î rer ©itte, bezieht sich auf ex vinculis aus dem Gefäng­nisse (eigtl.: Fesseln) heraus, in Hnterfu^ung§()aft. Diese kannten die Römer zu Caesars Zeit nicht, causam dicere se in e  Sache



10 Anmerkungen zum Texte, I 4, 2—5, 4führen, fi^ öeranttrorten. damnätum =  si damnätus esset, eum. 
sequi sich anschließen, treffen, oportebat l̂ ätte ntüffen. ut . . . 
cremäretur erklärt die poena: bte ©träfe be§ geuertobeS 2 dies. 
Fern., ber Termin; die cönstitütä ist Abi. temporis. causae dictid bte SSer̂ anbltmg. indicium Urteil, hier bte ®eriĉ t§ftätte. familia die Hausgenossen, ©flabenfdiaft. ad == circiter oder fere, bis zu, gegen, cögere =  coagere steht hier in seiner Grundbe­deutung. d im s  der Hörige, @efoIg§mann. eödem: Wir fragen wo? Der Lateiner hat bei allen Verben der Bewegung das Ziel im Auge, coegit und condüxit: da er es nicht selbst tun konnte, verwende im D. ein Hilfsverbum, se eripuii "sich herausziehen’, entstellen (Verbum des Verhinderns; daher: 
ne), ne . .  . causam diceret im D. ein Subst. 3 res hier bic ©eJnalttat (R. 8). armis =  vi mit ßletcalt, weil das indicium nichts geholfen hatte, ins suum fein gute§ Эіефі, sich gegen Org. zu schützen, ex agris: A u l  dem Lande besaß Org. geringeren Einfluß als in den oppida. magisträtns bie SSeprben, die zu Recht gewählten Leiter des Volks 4 abesse fern liegen, nön 
abesse nal̂ e liegen (R. 16). Der plötzliche Tod des Org. er­weckte den Verdacht des Selbstmords, ut Helv. arbitrantur bez. sich auf das Folgende, quin steht wie 3, 6 nach nön 
dubium esse, sibi mortem cönsciscere gegen sich (Dat. in- commodi) den Tod beschließen, fid) ben %ob geben.
5  1 nihilö minus um nichts (Abi. mensürae) weniger, beftomeniger, tro|bem. quod cönstituerant im D. ein Subst. fa- 
cere ^perftcere. ut exeant ist nachträgliche Erklärung zu id  
quod const., nämlid) . . . öcriaffen 2 ubi iam fobalb nun. oppidum befeftigter im Gegens. zu den unbefestigten vici. numero ist Abi. limit., an Zahl, im gangen, ad wie 4, 2. reliqua unb ouBerbem, reliqua wird also Adv. prwäta aedificia eingctn ge= legene ßlel̂ öfte 3 praeter (id), quod, portätnrus sum =  portäre 
void, ut . . . essent enthält den Zweck des incendere und 
combnrere. domum reditidnis =  domum redeundi, auf êimfe'̂ r. 
spem tollere (fiĄ) bie Hoffnung nel̂ men. subJre perTculum unter die Gefahr (wie unter ein Joch oder eine Last) gehen, fiĄ ber 61. aû fê en. trium mensum (mensium) =  in tres menses (vgl. 3, 2 in tertium annum), molita, v. molere, d. иг, itum mat)Ien. 
molita cibüria entspricht unserm Mehl mit Einschluß der Kleie. Man wollte sich nicht mit Handmühlen belasten, efferre aus dem Lande tragen, mitnê men 4 uti (eigtl.: wie, vgl. ubi wo) ist die ältere Form von ut, die C. meist anwendet, nśi und 
exnstis sind proficiscantur als verba finita gleichzuordnen. 
cum ü s: Regelrechter wäre secum, weil das Pronomen sich



Anmerkungen zum Texte, I 5, 4 und 6 11auf das Subjekt des Hauptsatzes bezieht und der Nebensatz innerlich abhängig ist (R. 24). Bdiösque аиф bie S3., ein großes Volk, ursprünglich an der Donau, von den Germanen damals zur W anderung gedrängt, oppugnäbant, sie waren gerade bei der Belagerung, als die Aufforderung der Helvetier sie traf, ad se recipere an ііф gieren (mit dem Nebenbegriff des Schutzes), sociös sibi äsciscere ( =  adsciscere) durch Beschluß (vgl. 4, 4 cönsdiscere) als B. annehmen, |іф üerbünben mit.
6  1 erant, nachdrücklich an die Spitze gestellt, nun gab t§. 
duo nur 2 (R. 17). quibus itineribus: Über die Wiederholung des Subst. beim Relativum s. R . 22. Im D. fällt das Subst. weg. Der Abi. ist lokal oder instrumental zu verstehen. 
possent: Der Konj. steht zum Ausdruck der Beschaffenheit der W ege (coni. qualitatis). per Sequanös =  per agrum Se- 
quanörum. vix quä . . . dUcerentur =  iia ut eä (via) vix  . . . 
düci possent; der Konj. wie bei possent. vix  ist durch seine Voranstellung stark betont, carrus, man denke dabei an plumpe Kastenwagen mit hölzernen Scheibenrädern, dücitur läßt sich führen, !ann fahren (vgl. R. 20). autem ferner; unser aber hat eine stärkere adversative Bedeutung als autem, im- 
pendere darüberhangen, bie ©trâ e bê errfdien. ut =  ita ut. pro- 
hibere, absolut gebraucht: ben 3Beg f;)erren 2 alterum entspricht 
ünum. expeditus (Gegens. impeditus) nngê inbert, bequem, pä- 
cäre befriedigen, zum Frieden bringen, ein milder, beschöni­gender Ausdruck für unterjo^en; denn in Wirklichkeit war der Aufstand derAllobroger (imJahre 61) b lu tig  niedergeschlagen worden. Zu nönnUllis füge im D. ein Adverb (s. R . 17). vadö 
transitür man tann ii)n Ьпгфшаіеп (R. 20) 3 extremum, näml. von der Provincia aus. Genava als das wichtigste Wort steht am Ende des Satzes, pertinet hier fül̂ rt tjinüber (s. 1, 3). vel 
persuäsürös (esse) und vel vT coäctürös (esse mit zu ergän­zendem Objekt Allobroges) stehen sich gegenüber; v e l . . .  vel епішеЬег . . . ober, wie sie wollten, bono animo (esse) frennbli  ̂gefinnt fein (Abi. quäl,), viderentur: Coni. obliquus. cögere, ut statt des Inf. schreibt C, sonst nicht; hier ist ut durch die Parallele mit persuäsürös veranlaßt, eös statt des streng gramm, se (s. R . 24) 4 diem dTcere einen Ŝ ermin (anfagen) be- ftimmen. quä die . .  . conveniant: Der Konj. in finalem Sinne; 
die ist wiederholt wie § 1 itineribus. ante diem qmntum Ka- 
lendäs Apriles der 5. Tag vor den Kalenden des April; werden nach römischer Art der Anfangs- und Endtag mitgerechnet, so erhält man als Datum den 28. März. L. Pisöne A. Gabiniö 
cönsulibus; über den Ausfall des et s. zu 2, 1.



12 Anmerkungen zum Texte, I 7, 1—8, 27 1 id wird der Deutlichkeit wegen, die C. liebt, durch den folgenden Acc. c. inf. näher erklärt (vgl. R. 13); wir setzen 'пашНф’ hinzu, ab urbe (Römä): Rom ist für die Römer die Stadt, quam maximis potest itineribus in möglidift auggebcl̂ ntcn Xagereifen. Er reiste nur mit kleinem Gefolge und legte täglich ungefähr 140 km zurück. Gallia ulterior (ultra Alpes) =  Gallia 
Narbönensis =  prövincia. contendere seine Kräfte 'anspannen’, eilen, pervenire ad Genavam, die Präp, drückt die Nähe oder Umgegend aus 2 prövinciae (Narbönensi). potest, d. h. so­weit die Kräfte der Provinz reichten, imperäre (von paräre bereitstellen) auferlegen. Tina nur eine, s. R. 17. Diese Legion war wahrscheinlich die 10., von der noch oft die Rede sein wird 3 legätös ist Objektsprädikativum, nöbilissimös Subst. und Objekt, qm (näml. legati) dicerent: Der Konj. in finalem Sinne. Zum Konj. Impf, nach Praes. hist. s. zu 3, 4. mihi in 
animö est іф âbe im Sinne, bin miHens. rogäre, erg. se, das in der indir. Rede häufig wegbleibt, s. R . 23. eius (wessen?) 
voluntäte mit feiner (Eintuilligung sub iugum mittere Ьигф§ ^оф Іфійеп. Das gefangene Heer mußte unter dem Hohn des Siegers waffenlos durch ein aus zwei senkrechten und einer wagerecht darübergebundenen Lanze gebildetes Joch (Tor) gehen. Die Niederlage brachten den Römern im Jahre 107 die Tiguriner bei, einer der 4 helvetischen Stämme; er hatte sich den Kimbern angeschlossen (vgl. 12, 5). concedendum 
(id) non (esse) bieś піфі erlauben gu bürfen. neque аиф . . . піфі. 
homines inimicö (Abi. qualit.) =  h. inimici. datä facultäte löse konditional auf. itineris faciendi, abhängig von facultäte, wird im D. ein Inf, mit gu. temperäre ab aliqua re ііф (mäßigend) öon ettuaś fernf)altcn. iniüria et maleficium ?Кеф1ёоег1е|ипд unb @e= malttat 5 intercedere dazwischentreten, oerfliê en. diem sümere sich einen Termin nehmen, |іф eine grift ouśbebingen. ad deli­
berandum im D. ein Subst. s i quid tuenn irgenb ettraś. idüs 
Apriles, die Iden (die Monatsmitte) fielen auf den 13. Monats­tag. reverterentur 'fte follten gurüdfê ren’ ; direkt: revertimini (Imperativ).
8  1 ea legione . . . militibusque Abi. instr. qui . . .  influit (ab= fließt); Wir sagen? milia passuum ündeviginti steht auf die Frage wie weit hin? Die Befestigungen wurden übrigens nur an den ebneren Stellen des Rhoneufers aufgeführt; nur da konnte auch wegen der Bodenbeschaffenheit ein Graben ge­zogen werden, in altitüdinem pedum sMecim  =  pedes sede- 
cim altum, eine bei C. beliebte Ausdrucksweise, mürus hier ©гЬшаП 2 opere, näml. W all und Graben, praesidia dispö-



Anmerkungen zum Texte, I 8, 2—10, 3 13
nere (an verschiedenen Punkten) 93eobad)tung§)5often aufftetten. 
castella commümre @cf)aii5en(@perrfortś)antagen '(vgl. castra com- 
münire ein befeftigtê  Sager anlegen); castellum ist Deminutivum zu castrum. quo =  ut eö 3 cönstituere cum festsetzen, üerab- reben mit. negat se . . . ülti == dicii se . . , nüUi. more et exem- 
plö nad) bem üblichen SSerfa:̂ ren (Politik), E . 21. iter dare ben 3it0 geftatten. vim facere ®ewalt brand)en. prohibitürum (se esse), 
ostendere entgegendehnen, hinweisen, erflären; das Verbum ist bei C. ebenso beliebt wie docere und demönsträre 4 Hel- 
vetii . . .  deiecti . .  . cönäti. . .  repulsi . . . destiterunt. Ordne: 

deiecti, cönäti sunt, si (=  ob) . . . possent; (sed) . . . 
repulsi sunt; (itaque) . . . destiterunt . . . Nävibus . . . rati- 
busque . . . vadis Abi. instr. von cönäti abhängig, deiecti herabgeworfen, getäufd)t. Helvetii . . . alii bie |)elüetiet (in der Hauptmasse) . . ., anbere. quä (parte) =  quibus locis =  mo. 
s i  ob öietteiĉ t. münitiö operis bal fefte ©Ąanjtoer!. destiterunt fie mußten abftê en s. E . 20.
9  1 relinquebätur übrigbleiben. per Sequanös nähere Bestim­mung zu via (E. 3). üna nur ein (s. E . 17 u. 1) 2 suä sponte nach ihrem W illen (vgl. spondere), au§ eigner ^aft. eö deprecätöre Abi. abs. mit nominalem Prädikate =  eö deprecätöre Ьпгф beffen §йгі|)гафе. W as soll er durch Bitten ab wenden (deprecäri)? 3 grätia Gunst, Beliebtheit; largitiö das reichliche Schenken, bie Sreigcbigfeit, aber mit der Nebenbedeutung der Bestechung. 
amicus ist hier Adj.; woran ist das zu erkennen? adductus fällt im D. weg. novis rebus studere neuerungśfiłd)tig fein, auf Umfturj finnen. beneficium das Wohltun, bie ÖlefäCigfeit. obstric- 
tum habere sagt mehr, als obstrinxisse sagen würde, eigtl.: in dem Zustande des Verpflichtetseins haben und festhalten, fi(h tierhfüditet haben (vgl. E . 25) res hier Stuftrag (E. 8). Ordne: 
impetrat, u t . . . patiantur, (et) perficit (burchfê en), u t i . . . dent. 
Sequani (obsides dant), ne, und ebenso bei Helvetii (obsides 
dant), ut. Beides sind Zwecksätze, für die im D. Infinitive mit zu eintreten können.
1 0  1 Ordne: intellegebat, s i  id fieret, futurum esse magnö 
cum per. prov., ut haberet (provincia). futurum (esse) vertritt den Inf. fut. von fieri, magnö cum periculö alicuius fit , ut (konsekutiv!) unter großer Gefahr für jdn. geschieht es, daß, e§ ift mit großer ©efahr für jbn. öerbunben, menn. locis Dativ ab­hängig von finitimös. patentibus offenê , ungefchü̂ tel (Seiänbe. 
frümentärius іогпгеіф. finitimös ist Objektsprädikativum; im D. ibn. alä etmag oder gu etma§ hab̂ î - haberet (provincia) 3 in 
Italiom  d. h. nach Gallia cisalpina. hiberna steht stets ohneCaesars G a il. K rieg i. Ausw . v . K r ü g e r ,  Kom m entar. 2



14 Anmerkungen zum Texte, I 10, 3—12, 7
castra, proximum Her die Dora Riparia entlang über den Mont Genevre. qua шо. Die drei Legionen bei Aquileia führten die Nummern 7— 9, die Rekrutenlegionen bekamen die Nummern 11 und 12. ire contendit er maĄt |іф eilenbs auf (s. E . 18) 5 Verbinde his . . . pulsis  mit dem AJdI. instr. 
complUribus proelns. extra prov.: C. überschritt also die Grenzen seiner Provinz, was er ohne Erlaubnis des Senats nicht tun durfte; auch die Aushebung der beiden Legionen nahm er eigenmächtig vor,
1 1  1 per angustiäs (lüraemontis). cöpias hier nicht Truppen, sondern ^eer^ufett, ©Ąarett 2 se suaque, übliche Verbindung, кФ mit î rer фаЬе. rogätum (Supinum I) um §u erbitten S Die indir. Rede hängt von rogätum ab, ergänze qm dicerent de­
but id) t)ätte füllen, nön debut iä) t)ätte ni(̂ t bürfen. Itbert eörum man erwartet Z. sut (R. 24) 4 necessärit et cönsanguinet enge SSerbünbete unb l̂ut ö̂ertranbte. depopulätas (von depopulärt) hat häufig passive Bedeutung, nön facile =  aegerrime mü̂ fam (s. R . 16 [Litotes]) 5 träns Rhod., denn die Mehrzahl der Allobroger wohnte diesseits (östlich) der Rhone, fugä, Abi. modi, =  fugientes. praeter agrt solum nihil außer der Scholle des Ackers nichts, au§er bem nadten ©rbboben nichts, mihi nihil 
reliqut (Gen. part.) est іф t)abe піф1§ lueiter 6 res bie ilZâ ridit (R. 8). statuere aufstellen, meinen, fortünäs cönsümere bie фаЬе auf5et)ren.
1 2  1 flümen est Ärar verb, mit dem Abi. qualit. incredibilt 
lenitäte. per ftnes: Der Fluß bildete die Grenze zwischen beiden Völkern, pars bie Шфіипд 2 tres partes brei SSiertel. W as heißt also duae partes, quattuor partes usw.? de tertiä 
vigiliä  aus der . . . Nachtwache heraus, nod) mä:̂ renb ber brüten 9?афішафе; die dritte Wachtzeit begann um Mitternacht 3 im- 
peditus bê inbert, wodurch? se fugae mandäre sich der Flucht an vertrauen, babonlaufen 4 nam erklärt den Ausdruck pägus (®au, 8tamm) 5 ünus alg einziger, memoria Erinnerung, hier bie ßeit. consilium ber 9iat)d)luB, bie gügung. quae pars . . . ea =  ea pars, quae. tnstgnis bezeichnet, bebeutenb. prtnceps =  
prtma steht prädikativ, poenam persolvere Buße gründlich 
(per-) zahlen, feine ©träfe befommen 7 quä in re bamit. iniüria hiet bie ^änfung, S3eleibigung. püblicäs . . . prtvätas gegen ben 
6 (nat . . . gegen feine 45erfon. eins (Caesaris) hängt von socert ab. L. (Calpurnit) Ptsönis: Dessen Tochter Calpurnia hatte C. im Jahre 59 geheiratet, eödem proeliö (Abi. temp.), quo 'toie’ . Cassium  vgl, 7, 4.



Anmerkungen zum Texte, I 13, 1—14, 4 15
1 3  1 hoc proelid facto, im D. fällt das Verbum weg. Übers. 
cürat vor dem uf-Satz! pontem facere in flümine eine SSrüde über ben Іфіадеп. faciendum cürat lä t̂ f Îagen. 4 u t . .  . 
tränsJrent erklärt id, quod . .  . cönfecerant, im D. ein Subst. mit Vorgesetztem nätniid). princeps der erste, ber 3Bortfü:§rer, @̂ )гефег. S Die Konj. facer e t . . .  cönstituisset. . . vo lu isset . .  .perseve- 
räret stehen für den Indie. fut. der dir. Rede, cdnstituere =  col- 
locäre hinstellen, anftebeln. futürös (esse) mürben bleiben 4 re- 
minisceretur Konj. der Aufforderung in der oratio obli.qua (s. zu 7, 5 reverterentur). vetus incommodum (Nachteil, Unfaü): Gemeint ist die msignis calamitäs (s. 12,6) im bellum Cas- siänum 5 quod adortus esset hieße direkt quod adortus es, es entspricht 12,3 aggressus. Quod greift auf eine bekannte T a ts a c h e  zurück =  mag bag anlangt, ba§ oder kurz menn. cum ist rein zeitlich ju einer 3eit, mo. Mit ne beginnt der Nachsatz; 
ne a ut . . .  tribueret a u t . . .  despiceret folle meber . . .  поф. magno- 
pere ungewöhnlich für multum; magnopere tribuere rei einer @ad)e großen SBert zuerteilen, beilegen 4 committere, ut eg bat)in fomnten taffen, bak cönstiti (von cönsistere ich habe mich hin­gestellt) == stö. nömen capere ex einen itJamen befommen öon. Zu 
memoriam erg. baran. prüdere nach vorn weitergeben, forb fjfianjeu.
1 1  1 his (legätis). eö minus . . .  quod . . .  atque eö gravius . . .  
quo minus: um fo meniger . . ., meil . . . unb befto fermerer . . ., je meni= ger (Abi. mens.). Minus (subst. Neutr.) dubitätiönis (Gen. partit.) 
mihi datur: ein geringeres Maß an Zweifel bietet sich mir, nm fo meniger barf іф gmeifeln (näml.: wie ich mich entscheiden soll). 
graviter {se, aus sibi zu entnehmen) ferre schwer tragen, іфтег^Нф emtjfinben. meritum Verdienst, hier ЗІегіфпІЬеп (vgl. for­
tuna Glück — Unglück): zu accidissent erg. eae res 2 qui 
s i — nam  s i is (näml. populus Rom.); rel. Anschluß (R. 1). 
deceptum (eum esse). commissum (quiequam esse) etmag (Schlechtes) begangen fei 3 quod s i  menn nun, quod ist relativer Anschluß (R. 1). num . . .  (eum) deponere posse  fönnte eg (näml. das röm. Volk) bann. . . ?  (rhetorische Frage!), per vim temptäre ben gemaltjamen ЗЗегіпф тафеп. vexäre 'hin und her reißen’, schütteln, beunruhigen oder іеіпЬКф bebanbetn. memoriam depö- 
nere: Sie (grinnerung an etmag 'beiseite legen’, wir: anglöf (Bild des Lichtes) 4 quod faktisches quod wie 13, 5 Anfań Die quod-Süize  sind Subjekt zu eödem pertinere. insolenteii ungewöhnlich (von solere), stets im Übeln Sinne, übertriebet̂ . 
impüne alqd. ferö іф fomme mit etmag ungeftraft Ьпгф. eödem per- 
iinet sielt ebenbaf)in, läuft auf bagfelbe näml. auf die Not-

2*



16 Anmerkungen zum Texte, I 14, 4 -  16, 6Wendigkeit ihrer Züchtigung. Ordne: cönsuesse deös his (ho- 
minibus) qu ös. . .  ulcisci velint, . . .  concedere, quo (— ut eö) gra- 
v iu s . . .  doleant graviter dolere ex ііф grämen über etm. Secun- 
dus (aus sequundus) folgend, entsprechend; günftig; daher res 
secundae bic дШсЕИфеп Umftänbe 6 cum mäl̂ renb, оЬдІеіф. factü- 
rös (eös esse) 7 mstitUtös esse (mstituere alqm, jd. ein­richten, untermeifen) =  13, 6 didicisse  erlogen fein.
1 5  1 Die Helvetier setzen ihren Marsch trotz Caesars Drohungen fort, und zwar nun in nordwestlicher Richtung, castra mo­
vere aufbre ên. ad numerum bis zur Zahl, in ©tärfe ton. coäc- 
tum habebat =  coegerat et secum habebat (R. 25). qm videant, der Plur. nach dem Sing, equitätum: cönstructiö ad sensum; der Konj. im Relativsatz in finalem Sinne 2 qm. relativer A n­schluß (R. 1), hier =  ZS autem, cupidius ju îfetg (R. 10b). no- 
vissimum  ( =  extremum) agmen bie 9tad)̂ ut, ber ilta t̂rup  ̂ (eigtl. der Teil des agmen, den man als den neuesten, d. h. letzten sieht), alienus =  imquus (Gegens. suus), (eigtl.: einem andern gehörig, daher fremb. unpaffenb, ungünftig). et unb babei 3 sub- 
lätus, erhoben, übermütig gcroorben. qmngentis nur 500 (R. 17). 
equitibus und nachher novissimö agmine sind Abi. instr. 4 con- 
tinere =  retinere (eigtl.: Zusammenhalten und so tion ctmai fcrn= l̂ alten) 5 ita . . .  ut(i) in ber SSeife, ba§ . . .  amplius steht hier mit Abi. compar. nön amplius interest t§ ift fein größerer 3lbftanb. 
quinis: Die Distributivzahl steht, weil sich der Vorgang täg­lich wiederholte (immer nur fünf).
1 6  1 publice, nicht privatim, also amtlich, im Spanten bei ©tam= mê . flügitäre: Der Inf. historicus (descrlptivus) statt des Im­perfekts. 2 frigora falte§ Ш та. frümenta ist das Getreide auf dem Halme, frümentum (wie 3, 1) das Korn als Speise, nön hier =  nöndum. 3 flümine Arari ist Abi. des W eges (instru­mental oder lokal zu verstehen; nävibus Abi. instr. iter äver- 
iere den Marsch ablenken, abfĉ tnenfen. discedere ab Weggehen von, bie f̂ ü̂ lung aufgeben mit 4 Zu dücere und dicere vgl. § 1 
flügitäre. diem (Acc. der Zeit) ex die bon 2:ag 2:ag. dücere 
(eum) if)n hin'ziehen’, (linl̂ aftcn. cönferre (frümentum) eintiefern aus den einzelnen Dörfern, comportäre das g e sa m m e lte  Ge­treide zu C. bringen 5 diütius ьп fange (R. 10 b). metiri 5u= meffen, hier mit passiver Bedeutung, vergobretus, ein keltisches Wort, =  Richter, annuus steht prädikativ, vitae necisque: ab­hängig von potestätem; im D. steht eine Präp. 6 eös accüsat nach convocätis eörum principibus, statt des regelrechten con- 
vocätös eörum principes . . .  accüsat. Über diese scheinbare Inkongruenz, hier durch die langen Einschübe leicht erklärlich.



Anmerkungen zum Texte, I 16, 6—18, 10 17s. R . 26. cum obgletcl). tarn necessäriö (unausweichlich, bringenb) 
tempore, tarn propinquis hostibus sog. unvollständige Abi. abs.; im D. adverbielle Wendungen mit bei . . . magna ex parte ver­binde mit adductus.
1 7  1 (id) quod anted tacuerat abhängig von pröpönere. esse 
nönnüllös, nämlich die Führer der Nationalpartei, vor allem Dumnorix. privatim  аіё r̂iöatteute, ofine Slmt 2 hös ist Subjekt zu deterrere. örätiö bol ©erebe 3 praestat unpersönlich ge­braucht: es steht voran, el Ш beffer possint (Haedui) 4 dubi- 
tdre {se; vgl. R . 23); näml. die пдппйШ, deren Ansichten in § 3 und 4 angegeben werden, superdverint: Der Konj. Pf. statt des Fut. II der dir. Rede 5 nostra =  Römdnörum. nostra cön- 
silia  ist das 1 ., quaeque (— et quae) . . .  gerantur (übers, sub­stantivisch) das 2. Subjekt zu enüntidri 6 qum etiam jo jogor. 
quod was das anbetrifft, daß, шепп. codctus ist erklärt durch § 1 ördtiöne Caesaris adductus.
1 8  1 designdre bezeichnen, onĵ jielen auf. iactdre hin und her werfen, erörtern, ex sold (erg. ed) allem, dixerat angebeutet t)otte. ddeit (Liscus). esse vera (quae Liscus dixerat) 3 ipsum 
esse D. cl fei mirfUct) ®., ein Жапп bon . . .  Die Abi. qualit. wer­den dem letzten Gliede cupidum entsprechend in der Übers, zu Adj. redemptum habere in фафі :§aben, stärker als redemisse (vgl. R . 25). Subjekt zu haben (sowie zu den folgenden Ver­ben) ist D. (R. 23). illd licente wird ein Bedingungssatz; contra 
liceri bagegen bieten 4 facultdtes =  cdpiae (Selbmittet 5 equitd- 
tüs =  equitum (iftitter). sud sumptu auf eigene Soften 6 largi- 
ter геіфИф =  multum, collocdre =  3, 5 in mdtrimdnium dare oder nüptum dare öerl̂ eiraten. іШс =  illius civitdtis (R. 3)7 soror ex mdtre Schwester nur von mütterlicher Seite, ©tief' f(̂ №efter. propinquds suds (onbere) i(im nal)eftet)enbe grauen, nüp­
tum ist Supinum I; n. collocdre ist weniger üblich als n. dare
8 favere et cupere (cupere alicui für jmd. wünschen, jmb. ge= (bogen fein) Helvetns =  eifrig begünftigen (R.21) sud ndmine auf seinen Namen, aul berfönlidfien ©rünben. deminüta (sit). in an­
tiquum == pristinum) locum grdtiae in feine früî ere begünftigte ©tel= hing; auch hondris ist durch ein Adj. wiederzugeben 9 acci- 
dit (näml. malt) cl ftö̂ t §u, ein beschönigender Ausdruck, in 
spem reT venire 3Iulftcf)t befominen auf etoal, davon abhängig die Gerundivkonstr. Zu venire erg. eum. imperid populi Rdmdni, Abi. temporis, zu übersetzen durch einen Bedingungssatz. 
desperdre de die Hoffnung (spes) aufgeben, bergiditen müffen auf 
10 in quaerendd loätirenb bei SSert)örl reperiebat (Impf.!) er bradjtc (nach und nach) :̂ eraul. quod s. zu 17,6. adversus ent-



18 Anmerkungen zum Texte, I 18, 10—20, 3gegengewandt, tuibrig, ungünftig. initium eius fugae factum (esse) abhängig von reperiebat.
1 9  1 Nimm das Hauptverbum arbiträbätur herauf! süspi- 
cidnes 3Serbad)tlgrünbe. res Statfaĉ en (R. 8). Die 4 quod-SäXze enthalten die certissimae res; quod ist also das sog. faktische 
quad; der Konj. darin steht als Coni. obliquus. inter eös (Se- 
quanös et Helvetiös). obsides inter eös dandös curare ben tauf  ̂ ber &. üermitteln. iniussü suö (Caesaris) ô nc Sluftrag oon

civitatis (Haeduörum). inscientibus ipsis о1)ш SBiffen; 
ipsis  bezieht sich auf die Haeduer und Caesar, causa est, quäre es ist Grund vorhanden, warum, . . . e§ ift Slnkk ba, su . . . ani- 
madvertere in aliquem gegen jbn. (strafend) einfĄretten 2 йпит . . .  
quod nut (R. 17) ber eine Umftanb, ba§. summus Elativ (R. 10 a). 
studium  Eifer, ißartetna:§me, Stn ä̂ngliäiteit. voluntas bie 3uneigung. Zur attribut. Stellung von in p. Rom. und in se vgl. R . 3. 
animum alicuius offendere bei jdm. anstoßen, fbn. fränfen; ani­
mus alicuius =  aliquis (vgl. R. 28) 3 quicquam steht für ali- 
quid, denn der Satz hat negativen Sinn, cotidiänus tagliĄ be= nu t̂,'; іШНф. remöfis übers, substantivisch, prmcipem  einen §äû )Iing, einen bornê raen 2kann, prövinciae Galliae au§ ber ißrobins Ülattien, näml. aus Gallia ulterior oder Narbönensis. fidem ha­
bere alicuT jbm. SSertrauen іфепіеп. omnium rerum, abhängig von 
fidem, in allen ©tüden 4 simul zuerst bespricht er andere, weni­ger wesentliche Dinge, dann kommt er auf die Hauptsache, daher s im u l.. .  et (ostendit) =  et — et. ipso (Dwiciäcö) prae- 
sente* 5 petere atque hortärJ bringenb bitten (R. 21). sine eius 
ofßnsiöne animi ohne Kränkung für ihn (näml. Div.); eius hängt von offensiöne animi ab. causa cognitä паф Unterfnd}nng ber @ad)e, beSgatteS. statuere de aliquö überjbn. entfê eiben. Merke: In’ dem Satze u t . . .  iubeat ist der wichtigste Gedanke der, daß Diviciacus sich durch die Bestrafung seines Bruders nicht be­leidigt fühlen möge. Darum ist zu übers, (er bittet bringenb), ba§ er fetbft... borgel̂ en bürfe; oder: |іф niĄt getroffen ju fitsten, kenn er felbft (Caesar) . entfê eibe ober . . .
2 0  1 complexus hier bie Ш е umfaffen. gravius äu (Schweres) фагіеЗ (vgl. R . 10 b) 2 neque quemquam unb niemanb. dolorem 
capere ex fid) ärgern über, befüramert fein (vgl. 14, 5 dolere ex), 
ex eö =  ex frätre. Ordne: propterea quod Ule per se crevis- 
set, cum ipse plürimum . . ., Ule minimum . . . posset, cum ist temporal, crevisset wachsen, emporfommen 3 quibus =  et quod 
iis ;  dieser zweite, relativisch angeknüpfte Grund des Ärgers ist eigentlich der wichtigere, opes ac nervi Machtmittel und Kräfte (eigtl.: Sehnen) == ©inflû  unb 9Jtad)t. grätiam (suam,



Anmerkungen zum Texte, I 20, 4—23, 1 19d. h. Dwiciäci). amoT fräternus wird ein Wort 4 quod si tDenn nun accidisset: In dir. Rede würde das Fut. II stehen. 
cum ist adversativ, ша̂ гепЬ. nemo nön Litotes (R. 16). factum 
(id esse), qua ex те futurum (esse), ut daraus werde geschehen, daß. . . ,  bte gotgc boüon №erbe fein, ba .̂ animi übers, nach B . 28. 5 haec peteret biefe ШШеп tiortmgen tootlte (nach R. 20). rogat, 
faciat: Die Aufforderungssätze stehen auch o hne ut. tanfi fo tDertöon, Gen. pretii, verbinde mit esse, rei pUblicae (Rö- 
mänae) ist Gen. obi. suum dolorem eius precibus condönäre ben î nt angetanen ©Ąmerj um feiner 93itten тіИеп ungeftraft (|inget)en taffen 6 adhibere (hinzu-haben, -halten) =äuäiefien (zur Unter­redung). quae ipse intellegat und quae cwitäs querätur im D. durch Subst. übers, cüstödes pönit natürlich h e im lic h e  Beobachter.
2 1  1 eödem die, näml. an welchem die Verhandlungen seit 16, 6 im praetorium Caesars stattfanden. Ordne: certior fac­
tus . . .  cönsedisse. . . ,  misit, qui cognöscerent, quälis esset, ab 
ipsius castrJs, das Reflexivum suis, das man zunächst erwar­tete, würde einigermaßen doppelsinnig sein; in solchem Falle treten Formen von ipse für das Reflexivum ein, um die Be­ziehung auf das Subjekt des Hauptsatzes (das sog. logische Subjekt) zu bezeichnen, ascensus =  ad-scensus das Ansteigen, hier bie ©rfteigbarfeit 2 facilem esse (ascensum), de tertiä 
vig. irä:̂ renb bcr brüten Эгафішафе (s. zu 12 , 2). legätus pro prae- 
töre ein S. mit ^rätorenrong. quid sui cönsilii sit, der Gen. (partit.) hängt von quid ab 3 ad eös i:̂ nen entgegen, ad bedeutet nur die Annäherung, nicht die Erreichung des Ziels 4 haberi gehalten werden, gelten, peritissimus Elativus (R. 10 a). in 
(exercitü) M. Crassi in beut be§ ®raffu§. esse fielen oder bienen.
2 2  1 prima tuce bei ХадеёапЬгиф. summus möns da, wo der Berg am höchsten ist =  bie |>ö̂ e be§ 95ergel. teneri befê t ge!§aften Ш erben, neque. . .  aut . . .  aut unb. . .  meber. . .  поф . . .  2 equö ad- 
m issö  im ®а!о|)р, oder: mit öerfiängtem Sügel. voluerit (Caesar). 
cognöscere ä erfennen an, häufiger ist cogn. ex. 3 C. richtet sich nun zur Verteidigung ein. n e . . .  conmitteret hängt von prae- 
ceptum erat ab; n e . . .  nisi er fotte nur bann. . . ,  toenn (s.R. 2). ip­
sius (Caesaris). multö denique die erft ffjät am S:age. (id) quod 
non vidisset. pro visö  anftatt be§ Щ ф пгп, visum ist Subst. 5 quo cönsuerat intervallö =  eö intervallö, quö cöns. (sequi), 
tria, also viel näher als früher (s. 15, 5).
2 3  1 postridie eius diei: W as ist an diesem Ausdruck über­flüssig? (R. 22). quod. . .  et quod: Die Gründe stehen voran.



20 Anmerkungen zum Texte, I 23, 1—25, 4
biduum (s. 3, 2 zu biennium) nur поф gtoei $age (s. B . 17), cum bi§ 5u ber Beit, №o. тёіггг passivisch wie 16, 5. 2 fugitivussubstantiviert mit Weglassung von servus, ber entlaufene ©habe. 
L.Aem ilii au§ bem Buge be§ S. Йш., in der gallischen Hilfsreiterei des röm. Heeres. Über decuriö s. Hiltsheft ® S . 31 3 eö magis unb 5»ar unt fo mel̂ r (glaubten sie es) {eö Abi. mens.), superi- 
öribus locis occupätis konzessiv auflösen. eö quod Ьеё(іаіЬ, шеіі. 
interclüdn (Römänös). Her convertere umlel̂ ren, ê!̂ rt тафеп. ab 
novissimö agm. beim Зіафігпрр (R. 4).
2 4  1  qm sustineret: Der Konj. in finalem Sinne 2 in colle 
medio auf falber ^blje Ьеё |»ngelś (da, wo die Mitte des Hügels ist), triplicem . . . veteränärum er fteHte feine öier alten Segionen (also die VII.—X . L.) in brei Treffen auf. Über die acies triplex s. Hilfsheft ® S. 47, Einleitung S. 29 3 in summö iugö auf bem .tamme. proximo =  paulö ante, zur Sache vgl. 10, 3. auxilia  
(Gallörum). in superiöre acie cönstiterant toeiler oben Ö5efed)tg= fteCung eingenommen flatten. Gemeint sind die beiden Rekruten­legionen (die X I. und XII.) und die Hilfstruppen 4 cönfertis- 
simä acie Ьіфі gebrängt (vgl, Hilfsheft ® S. 46), als Abi. instr, ab­hängig von reiectö. reiectd equitätüphalange facta, der 1. Abi. abs. ist dem 2. (zeitlich) untergeordnet, sub, weil sie ja den Hügel h in a u f rücken,
2 5  1 suö (equö). omnium, nicht die der Reiterei, sondern die seiner Offiziere und seiner Umgebung, removere megfü̂ ren faf= fen. „Nach gewonnenem Sieg will ich es (das Pferd) zur Ver­folgung gebrauchen“, soll er gesagt haben, aequütö omnium 
periculö, den Abi. abs. durch 'ЬаЬпгф bâ  . .  .’ auflösen. spem 
fugae tollere bie Hoffnung nel̂ men, fiteren ju fönnen. cohortäri 901ut äuff)re(̂ en, SfnffjraĄe :̂ aften; es war üblich, wenn irgend möglich, vor Schlachtbeginn zu den Soldaten zu sprechen 2 ё loco 
superiöre denn sie standen in colle medio, perfregerunt: Sie rissen Lücken in die Schildwand der feindlichen Phalanx. 
eä disiectä übers, kurz mit 'barauf’ 3 quod (fakt. quod) , . . 
poterant ist das Subjekt zu erat imped, plüres mel̂ r alä einer; die feindliche Phalanx stand so dicht, daß die Schildränder übereinander lagen. Der Abi. abs. scüfis . . . colligätis ist konditional zu übers, cum . . . inflexisset begründet das fo lg e n d e  neque evellere (pilum) poterant, die P ilenspitze war aus w e ich e m  Eisen, bog sich also leicht um (s. Hilfs­heft ® S. 33). sinistra (manu) impeditä mit ber fo bê înberten Sinfen, die den Schild trug 4 тиШ ut: Die Umstellung hebt mulü hervor, praeoptäre (её) oorjieî en, konstruiert wie 
malle, manu emittere aus der Hand entsenden, falten laffen.



Anmerkungen zum Texte, I 25, 4—26, 6 21Die Hand steckte in der Handhabe, die sich in der Mitte des inneren Schildes befand. nUdus nackt, ungebedt (durch den Schild) 5 pedem referre ist der stehende Ausdruck für das langsame und geordnete Zurückweichen, se recipere für den Rückzug überhaupt, subesse in ber 9täf)e fein. Die Präp. wird näher erklärt durch spatiö in einer Sntfemung (Abi. instr.) 6 captö 
monte (näml. ab Helvetils) =  cum in montem pervenissent 
succedere bergauf пафгіійеп. hominum milibus c. qmndecim, Abi. instr., novissimi meist =  novissimum agmen (s. z. 23, 3 ä 
novissimö agmine), hier sind bie l̂ interften ©фагеп der Auswan­derer gemeint, ex itinere gleid) öom SUtarfdie апё, also acie non 
instrüctä. ab latere apertö (K. 4) auf ber üom ©фіІЬе nidjt ge= bedten 0eite (glanfe). W elche Seite ist die ungedeckte? (vgl. § 4 nüdus). Hier ist freilich mehr an den Rücken des römi­schen Heeres zu denken, mstäre :̂ eranbrängen ist absolut gebraucht, erg. nostris 7 signa convertere eine ©diiuenfung machen (vgl. 23, 3 iter convertere); das dritte Treffen machte eine Viertelschwenkung rechts, signa inferre {in hostes) öorrüden, angreifen {signa convertere wie s. inferre sind Aus­drücke der römischen Kommandosprache). Vor prima setze nämtid) ein.
2 6  1 anceps proelium ein âmt)f nad) gmei iRi t̂ungen, als Folge von bipertitö. altert. . . altert bie einen . . .  bie anberen 2 nam: Flucht war nirgends zu bemerken, benn . . . hoc tötö proeliö ist Abi. temporis, durch den cum-Satz näher bestimmt, cum ist konzessiv, ab hörä septimä: die siebente Tagesstunde beginnt mittags, äversum (es hat den Ton) hostem einen ab­gewandten, d. h. fiiel̂ enben geinb 3 ad multam noctem etiam nod) Ы§ tief in bie 5Rad)t l̂ inein (vgl. 22, 4 multö denique die), 
pro valid anftatt einel ЗВаЯеё (als Verschanzung), wie ihn die Römer aufzuwerfen pflegten (vgl. 22, 4 pro vtso). obicere entgegenwerfen, auffahren; carrös obi. eine SBagenburg bilben. Subjekt zu obiecerant? rotäs zwischen den Speichen der Räder hindurch, subicere: Sie werfen »on unten :̂ er {sub), weil sie unter den W agen kauern 4 ftlia  bie denn hernach heißt es ünus e ftln s  5 nüllam partem noctis (Akk. der Zeit­dauer); sie marschieren also Tag und Nacht, die quarto, den Tag der Schlacht nach römischer W eise mitgerechnet. 
in ftnes Lingonum der W eg der Helvetier ging also nach Nordosten; seine Länge betrug ungefähr 80 km 6 litteräs 
nüntiösque =  nüntiös cum litterts, erg. mit ber SBarnung (darauf folgt der Inf. mit gu). gut st iüvissent menn fic её bod) täten oder kurz fonft (R. 1). eödem loco habere aliquem jbn. ebenfo be=



22 Anmerkungen zum Texte, I 26, 6 —30, 2:§anbeltt. Zu habitUrum erg. eös aus qm. quö =  №ie. іпіет- 
mittere dazwischenschicken, »ergeben Taffen.
2 7  2 convemre aliquem jbn. treffen se ad pedes pröicere: W ir fügen noch den Dat. der Person hinzu 4 ne, nach dem Aus­drucke der Furcht, fie inö t̂en . . .  in tantä multitüdine, mit kausalem Sinne, bei ber großen SUtenge (s. R . 9), prmiä nocte bei SInbrud) ber 9ład)t (vgl. zu 22, 1 primä lüce). contendere ad in ber iRi t̂ung auf etoa  ̂ äueilen.
2 8  1 resciscere шіеЬег erfat)ren. Ordne: imperävit M s, quorum 
. . . ierant, uti conqmrerent. sibi bei i:̂ m (Caesar), in feinen Singen 
2 in numerö habere. Der Sinn der Worte ist: er ließ sie niedermachen, in deditiönem accipere aliquem fbä. Untertoerfung annebmen 3 quö . . . iolerärent, Coni. qualitativus: bähen ertragen fönnen. cöpiam facere alicui alicuius rei ibm. üon eto. bittlänglicb abgeben, jbn. mit etro. genügenb nerfebcn 4 eä maxime ratiöne baupt̂  Іафііф in ber (Berechnung) ©rtnägung. locus =  fines, regio. 
suJs finibus =  ex s. f. 5 Ordne: Haeduis petentibus (Dat.) 
concessit, ut Böiös, quod . . . erant cogniti, . . . collocärent. 
egregiä virtute cognöscor ich werde erkannt (als Mann) von hervorragender Tapferkeit, icb ermeife тіф at§ befonberS taijfer. 
collocöre anfiebeln. quibus . . . quösque ist relativer Anschluß (R. 1). iüris nbertätisque condicio das Verhältnis von Recht und Freiheit, bie гефШфе unb boIitifĄe Sage, atque =  in quä; 
atque ipsi erant in ber (oder шіе) fie felbft lebten.
2 9  1 tabula die 'Tafel’, Ьаё SerjeiĄni .̂ sunt gehört auch zu
relätae (überbracbt). litteris GraecJs: Die Gallier hatten den Gebrauch der grch. S c h r ift  von Massilia, der uralten grch. Pflanzstadt (heute Marseille), her angenommen, nöminätim mit Slngabe ber SRamen (der Stämme oder Gaue), ratiönem cön- 
ficere eine ЗЗегефпппд anfteGen, davon abhängig der indir. Frage­satz qui numerus . . .  2 summa erat capitum bie ^obfjabl bc= trug, ex Ms barunter, ad an, ungefähr, wie 4, 2 3 summa
omnium bie ©efamt̂ abl 368000 ist zu hoch gegriffen; die Zahl der in der Schlacht Getöteten betrüge sonst 126000. fuerunt: Der Numerus des Verbums richtet sich hier nach dem Prädi- kativum milia. eörum verb, mit numerus. censum habere eine gäblung tiornebnten. repertus est (wurde gefunden, ergab fiĄ) mit dem Gen. quäl.«50 1 grätulätum (ei) ist Supinum, abhängig von convenerunt 
2 (3) Beginne die Rede mit tametsi. poenäs repetere ab aliquö von jdm. Sühne zurückholen, an jbm. Шафе nehmen. Helvetiörum 
iniüriis рориП R .:  Beachte die Stellung der verschiedenen Arten des Gen.; der objektive steht nach, ex üsü accidit eä



Anmerkungen zum Texte, I 30, 3—31, 13 23gef̂ iê .t pm  SSorteil 3 flörentissimis rebus =  cum (konzessiv) 
res тахгтё flörerent, benutze zur Übers. e§ gel̂ t mir gut do- 
miciliö ist Dat. des Zweckes 4 petierunt baran fuüpften fic bie SSitte (R. 9). ex commürii consensu паф gemeinsamem S3eŜ Iu§, der eben auf dem Landtage erreicht werden sollte 5 Zu 
conciliö vgl. § 3 domicilid. et... sänxerunt, näml. auf dem in­zwischen eröffneten Landtage, ne quis ba§ feiner, enüntiäre; als Objekt sind die Beschlüsse des Landtages zu verstehen. 
nisJ (n) quibus mit Sluinâ m̂e berer, benen. Zu ne . .  . n isi vgl.R . 2.
3 1  2 Aus pröiecerunt ist ein Verbum dicendi zu entnehmen, im D. füge hinzu inbem fie jagten, id contendere et laböräre фг ganged Streben (R. 21) gef)e baf)in. ea quae dixissent und ea 
quae vellent übers, substantivisch, summum in cruciätum 
venire ben ärgjten SJiartern entgegengel̂ en 3 loqui ba§ SSort fiteren. 
esse г§ gebe 5 cultus SebenSWeije, wie 1, 3. cöpiae reiche Mittel, SSô Ijtanb. ad (an, gegen, ungefäf)r) ist Adv. beim Gen. milium 
6 clientes hier Sc^u ĵtaaten. semel atque Herum roieber:̂ oIt. 
calamitätem . . .: Die Verluste der Häduer werden übertrie­ben, warum? Zu senätus vgl. Hilfsheft® S. 21 und EinleitungS. 20 7 quibus ist relativer Anschluß (R. 1), darum stehtauch der Satz im Acc. c. inf. Vor qui erg. eös: jeien fie, bie Ьоф (konzessiv), ist Ob]ektsprädikativum. diciö atque
imperium bie unbebingte SBotmä̂ igfeit (R. 21) 8 ünum se esse er fei ber einzige, potuerit hieße direkt potui; die Folgesätze be­halten meist das Tempus der unabhängigen Sätze 9 postu- 
lätum (dazu Objekt auxilium) Supinum, abhängig von venisse. 
teneor іф щ и  тіф gebunben (R. 20). obsidibus (datis) 10 
male accidit mihi tä ergel̂ t mir ]фІефі (vgl. 30, 2). rex ber феег- fönig. Sequani ist Adj. altera pars tertia bâ  peite drittel. 
decedere de räumen, locus ac sedes ^la^ 5u SBol̂ nftätten (R. 21). 
parärentur Ье]фа]]1 merben müffe 11 paucis annis antwortet auf die Frage; innerhalb welcher Zeit? neque enim benn піфі. 
cönferre und comparäre sind bedeutungsgleich: ьегдіеіфеп. Übers, das negierte Gerundivum durch fönnen 12 ut fobalb. 
imperäre, absolut gebraucht: feine фerr̂ фaft auäüben (R. 19). 
nöbilissimi cuiusque gerabe ber SSornê m̂ften. omnia exempla 
cruciätüsque Mere in aliquem aüe тЬдІіфеп Strafen (warnende Beispiele und Martern, R . 21) über jbn. beringen, s i  qua res tnenn bag (s. R . 8). ad nütum aut ad voluntätem auf feinen SBinf ober auf feinen (ausgesprochenen) SSiCen 13 barbarm (grch. Wort) ausländisch, ungefittet. esse (eum). temerärius (v. fe­rnere im ©unfein) t’ff'ttfog, launen'̂ aft. eius imperia fein І)еггі]фез



24 Anmerkungen zum Texte, I 31, 14—34, 2SBefen 14 Verbinde: nisi quid auxilii sit in C. ut . . .  experiantur erklärt idem wir setzen патііф hinzu, petere aufiudien 15 non 
dubüäre (se), quin übers, durch ііфегйф (К. 18). Zum Ausfall des se s. K. 23 16 sua atque exercitüs gehören zusammen.
deterrere (öorbeugen) steht ohne Objekt == impedire, mit folgen­dem ne. Zu maior füge поф (s. K . 17).
3 2  2 ünds fte tuaren bie cingigett, шеіфе. eins rei t̂ re§ SSene'̂ menS (R. 8). Der indir. Fragesatz quae (eins тег) causa esset ist Objekt zu mirätus und quaesiit 3 respondere und permanere sind Inf. historic!, neque üllam omninö unb gar fein. Idem tuiC' berunt (s. R . 3) 4 höc . . . quod ЬаЬигф . . .  ba|. fortünam (bie Sage) ist Subjekt, miseriörem . . . esse Prädikat, quam reliquörum: W as fügen wir hinzu? neque hier: ober, horrere aliquid oor еішаё іфапЬегп 5 tarnen Ьоф №enigften§. Zu Sequanls gehört essent 
perferendi. verö in Wahrheit, bagegen, eine starke Adversativ­partikel.
3 3  1 Gallörum animös =  Gallös (R. 28). beneficiö suö(Caesaris) et auctöritäte (suä) adductus in Зііійііфі auf feine ©efäffigfeit unb ©leEung; das benificium wird 35, 2 näher er­klärt: unter Caesars Konsulat war Ar. durch den Titel 'König und Freund des römischen Volkes’ geehrt worden, imürils ist Dat., wie im D .; häufiger ist bei flnem facere der Gen. 
2 Secundum (von sequi) ea 'пафіі’ bem (näml. den Mitteilungen des Divic.). multae res öiele ©rünbe (R. 8). quäre (шеёшедеп), im D. Inf. mit ju. in prlmls quod in erfter Sinie, №eil. in Servi­
tute atque diciöne in іпефіііфег 3lb:§ängigfeit (R. 21). quod biefer 3uftanb (relativer Anschluß, R. 1) 3 Ordne: videbat autem
perlculösum (esse) cönsuescere Geńnanos . . .  et . .  . multi- 
tüdinem venire. Die Acc. c. inf. cönsuescere Germänös und 
venire multitüdinem übers, durch einen Satz mit trenn 4 neque 
sibi . . . temperätUrös exlstimäbat, quin аиф glaubte er піфі, ba& fie . . . йф fo U)eit mäßigen mürben, bâ  fie піфі. cum . . . occupä- 
vissent hieße direkt cum occupäverint (Fut. II). Cum ist also temporal mann, fobalb. exlre (Gallien verlassen und in die Provinz) еіпЬгефеп. quibus rebus bem aber (relativer Anschluß; R. 1) 5 spiritus der Hauch, im Plur. $офтпі; mihi sümö ich nehme mir heraus, netime an. ferendus nön ппсгййдНф.
3 4  1 mihi placet =  censed іф befinbe für gut. medium utrlsque (Dat.) in ber ШіШе ^тііфеп beiben, eigentl.: beiden angehörend. 
colloquiö, Dat. des Zweckes, de re publica über @taatśange= legen̂ êiten. summae utrlusque res für beibe рфіі тіфііде f̂ ragen 
2 opus est mihi ab aliquö іф Ьгапфе etmal ron jbm. sese ven- 
turum fuisse  hieße direkt venissem  (oder venlrem). te (Akk.)



Anmerkungen zum Texte, I 34, 2—36, 6 25
void aliquid ich will dich zu etwas, Щ юйпіфе etoa§ bon bir. 
se . . . velit während der erste Konditionalsatz irre a l ist (direkt: „W enn ich [Ariov.] selbst von C. etwas brauchen w ü r d e  [aber: ich brauche nichts], w ü r d e  ich zu ihm kom­men“), ist der zweite potential (direkt: „W enn er von mir etwas wollen s ol lt e,  so muß er zu mir kommen“) 3 com- 
meätus atque möHmentum bie 3ufut)r unb Umftänbtid)feit {mdUn [іф anftrengen) 4 bellö im (ehrlichen) Kampfe (Instr.). negotii verb, mit quid, mihi negotium est id) t)abe äu [Ąoffen (oder 5:1 [ифеп).
S 3  2 Ordne: Quoniam . . . hone . . . grätiam referret, u t . . . 
graväretur neque . . . putäret: haec esse, quae . . .  postuläret. 
tantö beneficiö affectus tro| ber großen ©efäHigfeit. in cönsulätü 
su5 (Caesaris) mäl̂ renb feines Ä. (i, J . 59). hanc grätiam referre feinen ®anf baburĄ abftatten; hanc =  häc re. hanc wird durch den folgenden ut-Satz erklärt, cogndscere =  audire Kenntnis net}men öon, dazu Gegens. dicere fid) äußern 3 haec esse hier beginnt der Hauptsatz, ne quam (er foße feine . . .)• (obsides) 
quös ІШ. voluntäte eius (Äriovisti). Ulis (Sequanis) gehört zu Heer et, so daß zu redder e ein Dat. (Haeduis) zu ergänzen ist. neue . . . neue er foße and) nid)t . . . ober . . .  4 fecisset:direkt würde es heißen feceris. mihi est grätia tecum id) lebe mit bir in gutem (£inüernet)men. Verbinde: sese . . . Haeduärum 
iniürias nön neglectUrum. Nach dem langen Zwischensätze ist sese durch se wieder aufgenommen, censere der Ansicht sein, beftimmen =  decernere. quicumque G. . . . obtineret ber jebeSmalige ©tattfialter (Prokonsul) bon @. Ordne: u t i . . . defen- 
deret (fĉ üfeen fotle) Haeduös, quod . . . posset, quod (=  quantum), beschränkend gebraucht, intoietoeit. commodo, Abi. modi, wir negativ: ofine 5itad)teif. neglegere ungeftraft oder un= geâ nbet taffen. Haeduärum ist Gen. obiectivus,
3 6  1 ad . .  . praescriptum (Substantivum!) . . .  ad suum 
arbitrium vgl. 31, 12 ad niitum aut ad voluntätem. alterius einel anberen 2 ipse (Ariovistus) 3 Haeduös steht ohne Ver­bindung an der Spitze des Satzes, im D. 28aä bie antange, fo . . . 4 qui ist kausal, sibi (Ariovistö). deteriöra (eigtl.abgeriebener [v. terere], geringwertiger) facere =  minuere fcpmälern 5 neque . . . neque aber meber . . . поф. iniüriä ist Abi. modi, Gegens, iure, quod convenisset (inter eos) toas unter фпеп abgemad)t, bereinbart fei. longe abesse weit abliegen, gar nid)t̂  nü|en. fräternum nömen popuU R . ber Xitel „93rüber be;§ r. SSoIfeS" 6 quod ша§ ba§ anbetrifft, bâ . Zu neglectUrum vgl. 35 Ende, neminem: vor dem Nachsatze ist etwa zu er-



26 Anmerkungen zum Texte, I 36, 6—39, 2ganzen fo möge er totffett. secum und suä  gehen auf verschie­dene Personen, contendisse hier ohne arnüs oder proeliö 7 cum vellet, direkt cum voles, cum ist temporal =  №enn. 
congrederetur (ohne armis oder secum) fo möge er (Caesar) nur foramen, direkt stände congrediätur. intellectüTum (eum 
esse): füge bann hinzu. Zum Ausfall des eum s. K. 23. invicti: wer unbesiegt ist, erscheint auch unbeftegbar. inter =  per, int SSerfauf bon.
3 7  1 eödem tempore . . .  et (statt quö). mandäta hier ber SBef̂ etb 2 Haedm (legäti) venerunt. questum ist Supinum, abhängig von veniebant. Für eörum (Haeduörum) erwartete man suös (R 24) 3 Treuer! autem (dixerunt). ad ripäs: nur das rechte Ufer ist gemeint, aber verschiedene Stellen an der langen Strecke, darum der Plur. Bis heute haben sich erhebliche Spuren von dieser Niederlassung bei Mainz er­halten.
3 8  3 namque =  nam. res, quae ad bellum usui (Dat. des Zweckes) sunt ^eg^bebürfniffe. facultas re! est etraoS ift feid)t 
(facultas von facilis  die "Machlichkeit’) än befĄaffen; daher ist 
facultas oft =  cdpia, Vorrat 4 bellum dücere ben ^ieg t̂n= gieren, proptereä quod gibt die Erklärung zu sic müniebätur. 
circinus (v. circa) ber girfel. Der Doubs bildet um die Ober­stadt von Besanęon fast einen Kreis 5 spatium btc ©trecfe, Obj. zu continet (füCt am§). est beträgt, amplius pedum m. 
sesc., Gen. quälit. (abhängig von est). qua flUmen intermittit (hier intransitiv gebraucht) loo ber aû fê t ist zweite Be­stimmung zu spatium. quä rao. radices mentis der Lateiner vergleicht den Berg mit einem Baum, wir mit einem Körper und sprechen von Fuß und Haupt, ex uträque parte, s. R . 4 
6 arcem ist Objektsprädikativum. Auf dem beinahe uner­steigbaren Felsen liegt noch heute die Zitadelle, efficit =  facit 7 ibi collocat; w ir fragen: w o h i n  legte er die Be­satzung?
3 9  1 ad Vesontiönem, die Präp. bezeichnet die Umgegendder Stadt, commeätüsque unb ber (übrigen) (R* 20).
percontätiö die Durchforschung (eines Flußbettes mit dem contus, d. i. der Fährstange), bal eingebenbe fragen, voces ^u^erungen. Die Abi. qualit. ingenti magnitUdine etc. hängen von esse ab. congredi äufammenforamen (hier im freundlichen Sinne, z. B. geschäftlich), acies steht hier in der Grundbe­deutung bie ©d)ärfe, ba§ êuer. nön mediocriter =  vehementissime (Litotes; R. 16). mens Urteitófraft, animus ©eele, also ^opf unb фег̂  2 hic (timer), oriri ab entfteljen bet, aû geben bon. praefectis



Anmerkungen zum Texte, I 39, 2—40, 5 27
(equitum), die Hilfsreiterei Caesars befehligten zum Teil rö­mische Offiziere, vgl. Hilfsheft  ̂ S. 30f. ex urbe, d, h. Rom. 
armcitiae causa, d. h. um sich Caesars Freundschaft zu er­halten oder zu erwerben, sequi aliquem |іф jbm. anfĉ Hê en; sie bildeten das Gefolge (die Suite, suivre =  seqm) des Feld­herrn. non magnum (Litotes; K. 16). üsum habere Srfal̂ rung bcfî en 3 alius aliam causam mfert =  alius hanc, alius illam 
causam mfert (R. 15). quam . . . diceret A . c. I. im Relativ­satz öon bcm er bê âuptete, er fei . . . 4 vultum fingere die Miene (näml. die heitere) bilden, also fid) berftetten. tenere =  retinere. 
vulgo Adv. 5 vöcibus ac timöre burct) furd)tfame Su^erungen (R. 21). in castris ІШ Saqerlebett, im gelbe 6 Ordne: ex his 
(n) qui . . . volebant, dicebani se non ho stem vereri, sed (se) 
timere angustiäs itineris et magnitüdinem silvärum . . . aut 
rem frUmentäriam. timere rem beforgt fein шедеп et», angustiäs 
itineris, der W eg nach dem Elsaß führte durch das enge Doubstal. intercMerent hier vom Orte: Ьа̂ іиііфеп liegen, rem 
frUm. ist zur Gleichstellung mit angustiäs it. aus dem ut- Satze vorweggenommen, ut (abhängig von timere) =  n e . . .  
nön T cum tvenn. signa'ferre (in hostem) die Feldzeichen tragen, öorrüden. dictö (Dat.) audientem esse aufs W ort gehorchen, golgc leiften, ist der Ausdruck für militärischen Gehorsam.
4 0  1 convocätö cdnsiliö . . . adhibitis centuriönibus koordi­nieren. ördö ber giig =  centuria; ausnahmsweise werden diesmal sämtliche Centurionen zum Kriegsrate (consilium) zugezogen, in der Regel nur die primi ördines (über diese s. Einleitung S. 25. quam in partem nach welcher Richtung. 
quo cönsiliö nad) шеіфет ipiane 2 se cönsule =  35, 2 in cön- 
sulätü suö. quisquam steht, weil der Sinn des Satzes ist 
пёт д iüdicet. ab officio discedere bom SBege ber f̂lid)t ab= шеіфеп. cognitis . . .  perspectä mache die Abi. abs. zu aktiven Bedingungssätzen, aequitäs die Gleichheit, Шегефіідипд. con- 
diciö Bedingung, SSorfdilag 4 quod si шепп nun, tnenn aber, quid 
tandem ungeduldige Frage tna§ benn in ader SBelt? suä  geht auf das grammatische (milites), ipsius auf das logische (re­dende) Subjekt (Caesar) 5 periculum facere alicuius einen Versuch (Grundbedeutung von periculum, vgl. peritus und 
experiri) machen mit jdm., mit jbm. meffen. memoriä gut Beit, cum bamafö als. videreiur sich zeigte, offenbar tnurbe. 
factum (esse periculum). servili tumultu Beit be§ ©!laben= aufftanbeg. Die Sklaven und Gladiatoren, die sich unter Spar­takus (73 bis 71) erhoben, bestanden zum großen Teil aus kriegsgefangenen Germanen, tumultus ist ein in Italien aus-



28 Anmerkungen zum Texte, I 40, 5—41, 2brechender Krieg, quös ist auf serviH =  servörum bezogen (cönstructiö ad sensum). tarnen toemgftenä. aliquid in etroa§, adverbialer Akk. üsus wie 39, 2. disciptlna bie Зифі, wie unser Disziplin 6 ex quo =  ex eä re. res habet in se aliquid 
bom (Gen. partit.) Щ  etmaś dlutei an fiel). Übers, hös vor quös. 
inermes unbewaffnet, hier ungenügenb bemaffnet, vietöres: Spar­takus hatte mehrere Truppenteile geschlagen, ehe er von Crassus (und Pompeius) besiegt wurde 7 superässent, erg. 
eös (aus quibuscum). qm (Helvetii) tarnen fie, bie Ьоф . . . 
8 s i  quös шепп тапфе. adversum proelium wie 18, 10; zur Sache vgl. 31, 12 (Schlacht bei Magetobriga). commovere beunru:̂ igen. potestätem sui (Gen. obi.) facere Gelegenheit über sich geben, fid| beifommen taffen, fi^ gura Kampfe ftetfen. 
desperäre de hier: nid)t mef)r an ettoâ  benlen. Zur Konstruktion 
defaügätis GalUs < . . desperantes . . .  et dispersös vgl. zu 16, 6 convoeätis eörum principibus . . . eös aceüsat und R. 26. 
ratiö et cönsilium Berechnung und Plan, njot)tbereĄneter ißtan (R. 21) t) cui ratiöni . . . häc =  eä ratiöne (abhängig von 
capi), cui. locus est alicui rei es ist Platz für etwas da, ettnag ift am 'ßtafee. ratiö hier ber йгіед?))Іап. ne ipsum (Ariovistum) 
quidem аиф er niefit. capere steht in der Grundbedeutung faffen 10 cönferre in rem auf ctmaS fetjieben. simulätiö reifrUmen- 
täriae (Gen. obi.) die Erheuchelung der (schwierigen) Ver­pflegung, unbegrünbeteS 93ebenfen Шедеп ber SS. Zu facere entnimm das Subj. eös aus qüi. cum inbem. officium hier subjektiv, bâ  f̂lid̂ tgefül)t. praescribere (imperätöri) SSorfĉ riften mad)en (R. 19) 11 iUdicäre ein Urteil abgeben (R. 19) 12 quod №a§ ba§ anbetrifft, baff . . .  Zu dictö audientem esse und signa ferre s. 39 Ende, nihil ist ein verstärktes nön. scire (se) (R. 23). 
re male gestä infolge etned mititärifd)cu 9Jtif3erfoIge3. defuisse: erg. 
iis aus quibuscumque. aliqiiö facinore compertö burd) eine bc- fauut gcmorbcuc fd)Iimme Sat convincere rem etwas überführen, nndgueifen 14 (id) quod collätürus sum id) bcabfiditige aû ufeßen, vgl. differre verschieben, longior dies ein fpiitercr 3;ermiu. 
repraesentäre vergegenwärtigen, gteid) üorncl)men. de quartä 
V. in ber 4. 3iad)t)uad)e. quam primnm =  quam celerrime {,\t- 12). 
1Г» quod s i  Ш о н и  mm. seqnÖtur der (iuuiitten der Konj. der Vergaiigenlu'il) auffällige' Konj. Praes. steht, um dem Poten- tialis recht deutlich zu machen: tuouu bod) , . . folgen follte (vgl. 34, 2 V('lil). praetöriam cohortem (bie Üeibgarbe, vgl. Milfsheft'*, S. 29f.) ist Subje'ktsprädikativum.
U  I miruni in modiim - mirc 2 princeps ste'ht ))rädikativ: п1\Ч erfte, ipierft. boimni indicium facere ein fo giiuftigeet Urteil fiHIleit



Anmerkungen zum Texte, I 41, 3—43, 2 293 Über die primörum ördinum centuriönes vgl. zu 40, 1 und H ilfs h e ft S . 28. satisfacere alicui jdm. Genugtuung geben, hier bet jbm. entfctiulbicjen. summa belli bie Seitung be§ Шеде .̂ 
indicium ist Subj., (non) suum . . . (sed) imperätöris esse Prädik. i  ut . . . düceret tn ber SBeife, bâ  er . . . füt)rte (oder: fiü̂ ren fonnte); ut verb, mit exquisitö. milium abhängig von 
circuitü; zu ergänzen ist passuum, das immer fehlt, wenn es zum Genitiv milium treten müßte, circuitü Abi. des W eges (Instr.), aber im konzessiven Sinne: шепп aucf) auf einem Umtoege. 
locis apertis in freiem ©elanbe, Gegens. locis angustis oder im- 
peditis; darum machte er den Umweg; der gerade W eg führt das enge Doubstal hinauf 5 cum . . . indem er . . . nicht unterbrach; übers, substantivisch: ununterbrod)enen 9Jtarfc|ed. C. gelangte so — wahrscheinlich! —  über Villersexel (s. Karte!) auf das Plateau von Arcey (südwestlich von Beifort). Ar. stand — wahrscheinlich! — westlich von Basel, ungefähr 36 km von C. entfernt; er war ja im Anmarsch auf Vesontio gewesen. Andere verlegen den Schauplatz ins Elsaß.
4 2  1 fieri licet fann gef̂ cfien. per me №a§ пііф betrifft, meinet= tjalben. accessisset (Caesar) 2 respuere (=  repudiäre) zurück­speien, (höhnisch) äurüdtueifen. condiciö wie 49, 3. sänitäs 
(mentis) die gesunde Ansicht, SSernunft. cum ist kausal, pe­
tent! (sibi). polliceri hier anbieten 3 pro im Verhältnis zu, in ійпЬеігафі, §nm S)anf für. suis und populique R. sind zu verb, cog'/iztis löse konditional auf. fore uti Umschreibungdes fehlenden Inf. Fut. von desistd. dies fasse prädikativ. 
diem dicere einen Ŝ ag (Termin) feftfê en, wie 6,4. ex eä die öon ba ab 4 ulträ citröque t)in nnb !̂ er. ne quem er foüe feinen . . . 
per insidiäs tjintertiftigeriueife. circiimvenire umzingeln, hier: in eine ?fat[e tocfcn. aliä ratiäne =  aliäs fonft 5 interpositä caiisä biird) einen іЦогшапЬ. neque ahn mäjt. statuit =  putävit. equis . . .  
detractis (entziehen, ncbmcn [davon abhängig der Dativ Gail, equ.]) koordiniere dem Inf. impänere. eo -  in eös (equäs), wie im D. factö, Abi. vom Part., verb, mit opus est. <> Quod 
cum - cum id (И. 1). pollicitnm (eum esse) ahme die lat. Stel­lung nach: ücvfprod)en tjabe er nur. . icfU crl)ebe er fie. . .  ad equurn 
rescribere zum Pferde schreiben, in die Listen der Ritter um­schreiben, in ben ;)i'ittevftanb evl;eben Der schwer wi(‘derzugebende W itz b('ruht auf dem Doppelsinn des Wortes cques (Reiter mul Ritt(M').I aequnm spatium ciiio glcidK ѲПччТо, gloid) »urit 2 dictum bcftiiuml, wi(ł lu'i 42, 3 diem diccre. dcvehcre: liintragen, liin- briiigeu, cqiiis dcvclicre biimitni lafjcii. passibiis diicciitis ist
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30 Anmerkungen zum Texte, I 43, 2—44, 12Abi. mensürae. cönstituere steht in eigtl. Bedeutung, aufstel­len, Stellung antueifen. 3 ex equis gu .̂pferbc 4 missa (ei essent.^, 
quam rem =  id, näml. die Ehre. Zu paucis (nur iucntgen) und 
magriis (nur für grô e) vgl. K. 17. officia (aus opi-facium) hier objectiv bie Sienfte. cdnsuesse fjflegen. tribui (ä populö R5- 
mänö). docere heißt hier nicht lehren, sondern barlcgcn 5 ilium (Ariovistum). cum . .  . haberet hat konzessiven Sinn, aditus der Zugang, bie $8ere t̂igung, erg. postulandi 6 etiam ferner. 
necessitüdö ba§ enge SSer:§äItnil. ipsis (Römäms). intercedit tritt dazwischen, liegt öor. in eös in bezug auf sie, für fie. ui 'шіе’ leitet die 3. indir. Frage ein. etiam fogar. sm  hängt von nihil ab und ist Subst. (Nom. suum). auciiöres esse (quam anted) ftärfer baftefien sagt mehr als augeri. q u a d ... id. Ordne: quis 
ѵёгд pati posset id its ёгірг, quod . . . aitulissent. ѵёго hier, wie oft: öoüenbg. affere тііЬхіщгп 9 in mandätis in (oder unter) ihren Aufträgen, аіё Aufträge, пё aut . . . aut im D. tritt die Negation zu den disjunktiven Konjunktionen, er fotte toeber. . .  поф. at Ьоф, Ьоф toenigftena (vgl. 40, 15 tarnen), пё quös . . . 
раіетёіит er foüe піфі bulben, ba§ ігдепЬшеІфс.
4 4  2 Suche hier wie öfter die lat. Stellung im D. nachzu­ahmen ! magnä spё magmsque praemns =  spё magnörum prae- 
miörum (K. 21). reUquisse erg. sё (E. 23); ebenso bei НаЬёге und capere. ab ipsTs (Gallis). quod beziehe auf Stipendium, №ie i!§n.. 3 castra ЬаЬёге im gelbe Hegen, pulsäs ac superätäs доп̂ Нф деіфіадеп (E. 21) 4 experm  einen ^егіпф тафеп (E. 19), vgl. 40, 5 periculum facere. recüsäre de Gründe (causa!) wider etwas Vorbringen, etroa§ öertueigern. suä (Gallörum) voluntäte bereiüriffig 5 petisse  =  appetisse (amicitiam). per Ьпгф Sermitt* lung, remitiere erlaffen, näml. den Galliern, recüsäre rem etft. able:̂ nen, ьегзіфіеп auf (s. § 4). quam abhängig von minus 6 quod №а§ ba§ anbetrifft, ba§. mümre =  іиёгг, s. z. 38, 4 müniäbätur. 
q u o d .. .däfenderit ist Subjekt zu testimonium est, also ist quod das faktische q. nisi . . .  nön nur (E. 2). bellum mferre, däfen- 
dere einen 9tngriff§=, SSerteibigunglfrieg fü'̂ ren 7 finds ingredi ba§ 65e= biet betreten (finibus dgredi bie ©renjen йЬегіфгеііеп) 9 imperitus 
гёгит unbefannt mit ben ))оННІфеп Sreigniffen (toeltfremb) proximus steht hier von der nächsten V e r g a n g e n h e it . Der Aufstand hatte im Jahre 61 stattgefunden, ipsäs (Haeduös). 10 Ordne: 
Caesarem simulätä amiciiiä eum exercitum, quem in Galliä 
habeat, su i (Ariovisti) opprimendi causä habdre 12 grätum 
facere etwas Erwünschtes tun, bamit einen (Gefallen tun. ab ipsis  von den politischen Gegnern Caesars in Rom (Cato Uticensis und andere), compertum habdre sichere Kenntnis haben, s.



Anmerkungen zum Texte, I 44, 13—47, 6 31E . 25 13 decessisset und trädidisset direkt Fut.II. Das Subj.hat gewechselt, trädere überlaffen. remüneräre wieder be­schenken, üergelten. quaecumque bella =  omnia bella, quae. 
geti vellet (Caesar), eius (Caesaris) für if|n.
4 5  1 in earn sententiam nach der Meinung hin, in bera ©inne. 
poiius Heber, rael̂ r. esse c. gen. gel̂ ören. Übers, quibus . . .  impo- 
suisset mit einem selbständigen Satz unb Ьоф ptte . . .  üerjiê ên, fie (oder: фг Sanb) nid)t . . .  gerankt unb leine . . .  auferlegt, in prö- 
vinciam redegisset sur ^robins гаафеп; erg. aus quibus als Ob­jekt zu redegisset eös, zu imposuisset ns  3 quod sT hier: шепп alfo. anüquissimum quodque tempus febegraal (bei beiden Parteien) bie ältefte 3eH, bie ißriorität. Ariovist behauptete 44,7 
se prius in Galliam venisse. speciäre betrachten, berüdfid)tigen. 
iüstissimum  ist Prädikatsnomen. quam ...v o lu iss e t  (senätus) Acc. c. inf. im Relativsatz, quam =  cum earn (kausal), bellö 
viciam =  etsi b. victa esset, suis legibus üti паф eigenen Öl. leben, d. h. unabhängig sein.
4 6  1 propius mit Acc., konstruiert wie prope. ad noströs bezeichnet nur die Richtung 2 ne quod . . . omniriö fic foüten über:§aui3t піфі irgenbein (Geschoß) 3 sine Ullö periculö (ohne jede Gefahr) ganj ппдеіаі̂ гНф, bildet mit fore das Prädikat des Satzes, committere, ut eś ba!§in foramen laffen, ba§. . .  per fidem (vgl. 4,1 per indicium) vermittels eines Versprechens, daß man nicht hält, also treulos =  perfide, cum perfidia, efferre hinaus­tragen, berbreiten. interdicere alicui aliquä re (Abi. separ.) fbra. ettoag unterfagen, аЬі̂ згефеп. ut (zweimal) 'toie’ als Einleitung eines indirekten Fragesatzes.
4 7  1 biduö post, dem Sinne nach == posfndze, weil die Latei­ner den Anfangstag mitrechnen, inter eös statt inter se, s. E . 24. agi coeptae (essent): bei passivem Inf. steht auch coe- pisse im Passivum. neque aber пгфі (wie 36, 5). u t i . . .  cön- 
stitueret: direkt cönstituäs (Konj. der Aufforderung), ex suis 
legätum einen Sibgefanbten апё ber 3of)I ber ©einen 2 causa (esse) 
videtur г§ іфеіпі (genügender) ®runb borjuliegen. et eo magis 
(visa non est) unb smar um fo meniger (weil der ganze Ge­danke negativ ist), eius diei ist eigentlich überflüssig (vgl. E . 22). Zu quin vgl. 33, 4 non temperätürös, quin 4 Ordne: 
Visum est commodissimum (esse) mittere ad eum C, Val. Proc—  
et ünä M. Metium. civitäs hier ЭЗйгдеггсфі. multa ьіеііаф, steht prädikativ (al§ ьіеНафе, fiäufigc). cönsuetüdine Umgang (cum Gal- 
lis), Abi. causae. Ordne: quod nön esset Germänis causa pec~ 
candi in eö ((іф bergel̂ en, bergreifen an) 6 conclämäre hier laut3*



32 Anmerkungen zum Texte, I 47, 6—51, 3rufen, quid =  CUT, an etwa? cönantes (eös). dicere gehört zu 
cönantes und zu prohibuit.
4.8 1 castra prörnövit er іфоЬ baä Saget tiox = p r5 cessit. mili- 
bus Abi. mens, praeter hier in der ursprünglichen Bedeutung an. . .  öorbei 3 continuös zusammenhängend, :̂ tnteremanber. pro 
castris öor ba§ Sager, so daß man das Lager im Rücken hat. Zu mstrüctam habuit vgl. R . 25. u t . . . nön deesset: die Ne­gation zeigt, daß der ut-Satz als Folgesatz zu fassen ist. po- 
testäs (vgl. 40, 8) bie SRöglid̂ leit 4 exercitus bezeichnet oft im Gegens. zu equites die Fußtruppen, castris continere exerci- 
tum, vgl. 40, 8 castris se tenere 5 singuli (equites) singulös jeber einen ІШапп suae salUtis causa zum Schutze der eigenen Sicherheit, ftĄ jura Seiftanbe 6 versäri cum (sich bewegen), etwa: jufararaemoirfen rait. s l  quid erat dürius inenn её einraat l̂ ärter ging. Sl qui tnenn einer, qm ist hier Subst. =  (ali)quis. 7 quö =  aliquö, irgenbiüô in. erat . . .  recipiendum: se recipere =  jurücf= шеіфеп; beim Gerundivum bleibt das Reflexivum weg. iubis sub- 
leväti durch die Mähnen emporgehoben, fidE) an ben Ш:^пеп :̂ altenb.
4 9  1 castris ist Dativ des Zweckes 2 in armis esse unter 2Baf= fen fielen. 3 expeditus ungehindert (durch das Gepäck), also gefed)t§bereit. quae cöpiae ein <t>eer:̂ tiufen, ber (R. 14). Die Konj. 
terrerent und prohiberent haben finale Bedeutung.
5 0  1 mstitütö suö =  möre suö паф feiner (Einrichtung) @eraofin= fieit. pugnandi potestätem facere (Möglichkeit zu kämpfen machen = )  bie ©фіафі anbieteu (vgl. 48, 3 und 40, 8 sui potestä­
tem fecisset) 3 multis et illätis et acceptis vulneribus (als viele Wunden beigebracht und empfangen waren = )  паф ftarfen 3Ser= lüften auf beiben ©eiten 4 proeliö decertäre einen @ntfфeibungёfarat)f liefern, sortibus durch die Lose, auf @runb еіпеё ©іаЬфепогаіеІё. 
ex üsU von Vorteil, егфгіе І̂іф 5 non est fäs  её ift піфі (gött­liche) SSeftiraranng. superäre ist absolut gebraucht: ben ©ieg ju erringen (vgl. R . 19).
5 1  1 praesidiö ist Dat. des Zweckes, quod (— quantum mili- 
tum) . . .  Visum est ist Objekt zu reliquit. älärii =  auxilia, weil sie in früheren Zeiten auf den F lü g e ln  der Schlachtordnung zu stehen pflegten, minus ju roenig, minus valere 5іегаІіф Іфшаф fein, ad speciem nur jura ©феіп, d. h. um den Schein zu er­wecken, als habe er recht viele Legionssoldaten 2 necessäriö Adv. отпет: nur die Rückseite und allenfalls die Flügel der Schlachtordnung können natürlich gemeint sein, ne qua (=  da­mit nicht irgendwelche =  b. feine) spes in fugä relinqueretur um фпеп feine 'ііпёііфі auf ?5Іифі jn taffen 3 proficiscentes erg. suös. pas­
ses (von pandere) manibus rait auёgebreiteten Щггаеп. se (mulieres).



Anmerkungen zum Texte, I 52, 1—II 15, 5 33
5 2  1 singuUs . . .  singulös. Die Legaten und der Quästor be­kamen das Kommando über je eine Legion, testes ist Ob- jektsprädikativum 2 ä dextrd cornü s. K. 4. earn partem: der feindliche linke Flügel ist gemeint, pr. committere ben Äampf eröffnen 3 spatium datur шігЬ t̂ nen 3eit gelaffen 4 relic- 
tis pilis barum Uê  man bte $tlen tneg unb . . ,  (In der Regel begann die Schlacht mit einer Pilensalve; das verhindert hier die Schnel­ligkeit des Angriffs; daher greift man gleich zum Schwerte). 
celeriter verb, mit facta, ex cönsuetüdine suä; ex verstärkt gern den Abi, causae 5 q u i. .  , insilirent (losjpringen auf) . . , 
vulnerärent: Coni, qualitativus 6 cum, adversativ, mätfrenb. 
nostrum aciem, also den linken, südlichen Flügel 7 expeditum 
esse freie §anb fiaben; er konnte eher eingreifen, inter aciem 
versäri tm Kampfe ftê en. C, denkt zunächst an sich,
5 3  1 proelium restituitur ber (für die Römer ungünstiger ge­wordene) Äarapf lomint mieber jum ©tê en. terga vertere den Rücken kehren, ft(Ą jur f ÎuĄt menben. Die Rückzugslinie der Germanen ist streitig 2 contendere c. inf, кф bemüljen. inve- 
nire Untres „gu ІІІафеп fommen", gufäßig finben 4 nätiöne ist Abi, limit, secum dücere mitbringen. düxerat (uxörem). duae filiae 
(fuerunt) 5 trinae (brei) catenae: die Distributivzahl steht bei pluralibus tantum für die Kardinalzahl, incidere in aliquem (zufällig) jbm. in bie фапЬе falten 6 quidem hebt quae hervor. 
quod ba§ nämlidf. honestus ehrbar, f|od)gefteItt, l̂ ocbangefefien. re- 
stitütum =  redditum (esse), neque . . . quidquam unb . . піфіі. 
calamitäs hier =  mors, interitus. deminuere de re einer ©афе ЗІЬЬгпф tun. grätulätiö hier nicht die Beglückwünschung an­derer, sondern die eigene, also ber Qnbet (über den Erfolg) 7 is (Procillus). beneficium hier der günstige Ausfall; sortium 
b. banf ben Sofen.
5 4  1 Quös (relativer Anschluß, K. 1): sowohl Subj. des von 
senserunt abhängigen Acc, c. inf., als auch Objekt zu insecütl und occiderunt. proximi Rhenum, wie prope konstruiert; vgl. 46, 1 propius tumulum. 3 conventum agere einen ©егіфіеііад ab= Ifalten; conventüs sind Gerichtstage, amtliche Termine, zu denen die Recht- und Hilfesuchenden sich an vorher bekannt g e ­gebenen Orten beim Statthalter einfanden (convemre).A u s  dem  z w e ite n  B u ch ,

(II 15, 3 -33 .)
1 5  4 nihil verb, mit vim reliquärumque rerum ($anbetśartifel). 
pati (eds). pertinere ad sich erstrecken, beitragen, bienen, vir- 
tüs remittitur bie SKannl̂ aftigfeit b̂ie 2:йфіід!еи) Iä|t паф 5 esse.



34 Anmerkungen zum Texte, II 15, 5—18, 3näml. eös; dasselbe erg. bei increpitäre atque incüsäre und bei cönßrmäre B . 23. patrius väterlich, angeftammt. pröicere Avegwerfen, tjrctógebcn. legätös: an wen?
1 6  1 triduö шй̂ гепЬ breier %aQt. invemre =  reperire, cognöscere
2 Unä cum äuiammen mit 3 etiam noĉ . atque esse in i t :  Stel­lung! unb fie ieien іаіійфііф bereitö untertocgS 4 mulieres ist Objekt, als Subjekt ist hös (Nerviös) zu ergänzen. quique =  et eös, 
qui. per aetätem alteret)alb er, gemeint sind pueri et senes, coni- 
cere zusammenwerfen, eilig bringen, in eum locum in eine (Slegenb. 
quo =  ad quem, tno:§in.
1 7  1 explörätöres centuriönesque entspr. etwa unseren Offi­zierspatrouillen 2 dedificius, hier Adj., einer, der sich ergeben hat, untertnorfen. quidam =  nönnülli. cönsuetüdö itineris bie ge= шЬ̂ п̂Кфе SKarfĄorbnung. numerus bie 5Dtaffe. neque esse quicquam 
negotii unb её тафе gar feine ЭМ'̂ е . . Subj. dazu ist adoriri. 
cum tnenn. castra hier: £адегізІа|, warum? sub sarcinis: die Soldaten trugen das Gepäck an einer Stange auf der Schulter, s. Einleitung S. 26 und die Abbildung Nr. 25 3 qua p u lsä . , . d i -  
reptis löse konditional auf. futurum, u t . . .  auderent == ausüräs 
esse contra entgegen ist Adv. 4 Subjekt zu adiuväbat (её förberte, empfa'̂ I) ist quod (ber Umftanb, ba^. .  ). nihil posse  піфіё leiften. 
neque enim benn niĄt. studere alicui rei auf еішаё Sßert legen. 
valere аиёгіфіеп. quo =  ut eö. ad eös venissent in ifir Sanb ein= fielen, incidere anschneiden, hier: fafjpen. in lätitudinem rämos 
mflectere die Zweige in die Breite biegen, d. h. die gekapp­ten Bäume schlagen aus, und die neuen Triebe wachsen in die Breite, intericere dazwischenwerfen, hier: bajtnifĄenpffan̂ en. 
effecerant abschließend: unb fo :̂ atten fie errei^t. . . instar (ein adverbialer Akkusativ) muri Gleichgewicht (eigtl. Einstand, bei der Wage) einer Mauer, dann =  einer Жаиег ЬегдІеіфЬаг таиегдіеіф. praebere gewähren, bilben. quö шо̂ іп =  in quod.
1 8  1 ab summo (colle) bon ber @f3i|e, §öfie Ьеё фйдеіё. aequä- 
liter decHvis дІеіфта|ід abfaEenb 2 ab eö flümine bom f̂ Iuffe аиё, auf seinem anderen Ufer, pari accHvitäte: der Gegens. liegt in declivis. Auf dem linken Ufer stieg der Hügel in dem­selben Winkel an, in welchem der auf dem rechten, ihm gegenüberliegende, sich zum Flusse hinabsenkte, näsci er­wachsen, fid) er:̂ eben. adversus übers, wörtlich! huic bem ge= nannten, der dem Erzähler der nächste war, also auf dem sich das Lager befand, contrarius gegenüberliegenb. apertus fal̂ I, d. h. baumlos, ab superiöre parte ist Gegens. zu infimus; K. 4.3 secundum hier Präp. paucae nur menige (s. R. 17). videban- 
tur liefen fiĄ blicEen (K. 20).



Anmerkungen zum Texte, II 19, 1—21, 4 35
1 9  1 subsequebätur: Impf, der Beschreibung! ratio ördöque
agminis die Erwägung und die Ordnung des Zuges, )̂Ianmäfetge Drbnung int 8uge (K. 21): alüer . . . a c  anbcr̂  . . .  аіё 2 expedJtäs 
dücere o1)nt f^Iagfertig, gefe t̂sbereit raarfdiieren laffen 3 tö-
üus ex., nicht singulärum legiönum, wie 17,2. inde =  deinde. 
ргохітпё steht temporal =  iüngft 5 quem ad finem  bis zu wel­cher Grenze (Ziel) =  Ьіё шо(ііп, шіс toeit. porrecta periinebant (ausgestreckt oder) fiĄ crftredenb reifte (der Verbalbegriff wird durch den prädikativen Zusatz verstärkt und anschaulicher gemacht), cedentes ist Subst. und Akkusativobjekt, opus 
dmetiTi ben йадег̂ эіа̂  abftedcn; dimensus ist passivisch 6 prima 
impedimenta bie Ьеё 2:roffe§ (oder Trains), latebant tnaren (verborgen) unft(̂ ^̂ bar. quod tempus (R. 1 4 ) ... convenerat wel­cher Zeitpunkt oder: al§ B^hpunft . . . tierabrcbet tuorben шаг.
convenit res еіш. шігЬ ücrabrcbet. prövoläverunt nimm vor ita 
u t . . .  cönstituerant atque. . .  cönfirmäverant 7 iam in manibus 
nostris eine sprichwörtliche Wendung wie im D .: mit ben §än= ben greifbar 8 adversö colle, Abi. abs. (inbem ber $ügel i:̂ nen ju= gefe:̂ rt шаг=) ben §ügel :§inauf, wie adversö flümine stromauf­wärts. in opere occupäti mit ber ©dianjarbeit (am Lager) be= fi ä̂ftigt.
2 0  1 vexillum pröpönendum (erat, quod erat in s ig n e ...) :  die rote Fahne, die auf dem Feldherrnzelte praetorium) aufgesteckt wurde, gab das Zeichen zum Beginn der Schlacht, agger hier: Stoff zum Damm und zur Verschanzung. (n) qui . . .  
pröcesserant ist Subj. zu arcessendi (erant) 3 his diff. (Dat.) 
duae res erant subsidiö  (für diese = )  in biefer fcEimierigen Sage fam i:̂ m §шеіегІеі guftatten, näml. die Kriegserfahrung der Soldaten und die eigene Vorsicht (et quod. ..vetuerat). Das erste quod ist kausal, das zweite faktisch, quid fieri oporteret hängt von 
praescribere und doceń  ab. nön minus commode quam піфі шепідег angemeffen ali, ebenfognt. . .  шіе. doceri ([іф betefiren = ) fagen laffen. (ä) singuUs legiönibus singulös legätos im D. kurz: bie Segaten tionifiren Segionen. nisi münitis castris wenn nicht nach Befestigung des L .; erft паф S3, b. S. burften fie шедде:̂ еп 4 nihil 
iam gar піфі erft quae videbantur (gut scheinen) ist durch das Adj. егфгЬегНф wiederzugeben.
2 1  1 quam in partem nach welcher Richtung, mofiin 2 neu 
— neue, setzt das auffordernde uti fort, animö perturbäri ііф йегшіггеп laffen (R. 20) 3 dedit nimm herauf vor quod. . .  aberant. 
telum adigere ein Geschoß hintreiben, schleudern, also quo 
t. a. posset bil auf ©фи̂ шеііе 4 atque nun, steht gern, um eine W endung in der Erzählung einzuführen. Zu pugnantibus iüge



36 Anmerkungen zum Texte, II 21, 5—24, 2Id)on 5 insignia: gemeint sind wohl die den milit. Rang kenn­zeichnenden Abzeichen und die Auszeichnungen für Tapfer­keit sowie die Helmbüsche, die man auf dem Marsche ab­nahm. accommodäre anpassen, anlegen. scütis gehört zu 
detrahenda (die Schilde wurden während des Marsches in ledernen Überzügen auf dem Rücken getragen) 6 quam quis- 
que. Ordne: (ünus) quisque cdnstitit (ftd) auffteHen) ab eä parte, 
in quam . . .  cäsu devenü, et ad ea signa, quae prima (prädi­kativ) cönspexit. in quaerendis suis (d, h. der Kameraden seines Zuges oder Manipels) tempus dimittere, 'Seit »erlieren mit . . .
2 2  1 Mache zunächst instrüctö exercitü zum Hauptsatz: 2)a§ ^cer шаг nun aufijeftent, freiUct) mel̂ r . . .  erforberte. Dann fahre fort: SBeil nun aber... deiectusque collis erklärt loci nätüra näher (R. 21); 
deiectus Me ЗЗёіфипд. rei militäris ratio atque ördö das mili­tärisch richtige Verfahren, bte iRegetn ber ^iegstunft. diversu s  nach verschiedenen Richtungen, mit öerfd)iebenen fronten, aliae 
aliä in parte bie einen auf ber, bie anberen auf jener Seite (R. 15), 
interiectis bagteifdienliegenb. subsidium  der Rückhalt, bie 3?eferbe. 
quid in quäque parte шаі attentt)alben.. 2 fortünae . . . eventüs ^e^felfätte. seguehantur mußten eintreten (R. 20).
2 3  1 ut wie, шеіі. cursU ac lassitüdine burd) ben ermübenben Sauf (s. R. 21). cönfectus erf(̂ öf)ft. pars ber Stbfĉ nitt. obvenire äufallen. cönantßs (Atrebätes) dederunt =  coniecerunt Ь aliä 
in parte (StbfĄnitt), näml. in der Mitte, diversae getrennt öon ben übrigen, in ipsis ripis t)art am Ufer, d. h. am linken, römischen; der Plural bezeichnet die Ufer'stellen’ , proeliäbantur: das Impf., weil das Gefecht noch fortdauerte, während sich das Folgende ereignete 4 at deutet den Umschwung an. ä fronte 
et ä sinistra parte öorn unb auf ber linfen gMnfe (R. 4). nudätis 
{defensöribus, also ungebedt). Die 12. und 7. Legion standen so weit rechts, daß zwischen ihnen und der Mitte eine Lücke blieb, durch welche die Feinde zum Lager Vordringen konn­ten; cum . . .  cönstitisset ist also kausal, qui. . . tenebat in beffen ^anb...Iag 5 ab apertö latere in ber ungebedten, re(̂ ten f̂ Mnfe b. 9tö= mer, d. h, im Süden, pars . . . pars ber eine Ŝ eil . . .  ber anbere. 
summus caströrum locus bie t)öd]fte @rl)ebung, шо fiĄ ba§ Sager be= fanb.
2 4  1 ünä cum iis (equitibus). quös. . .  dixeram (im D. Perf.!) Acc. c. Inf. im Relativsatz. Der erste Relativsatz gehört nur zu pedites, der zweite zu equites und pedites, darum sind sie nicht verbunden, adversis hostibus occurrebant fie liefen ben geinben gerabe in bie Slrme. fugam petere ju fliel)en ftreben 2 et



Anmerkungen zum Texte, II 24, 2—26, 1 37ebenfo; beginne einen neuen Satz, decumäna porta Ьа§ {̂ntertor (s. Einleitung Bild Nr. 38). victöres ist Objektsprädikativum (als Sieger, fiegreid)). egressi schließe an cönspexerant mit unb an 3 alii aliam in partem s. R . 15. ferri wird von jeder raschen Bewegung gebraucht (namentlich bei Dichtern), hier etwa: augeinanberftieben 4 Vor equites ist contenderunt zu übers. Tre- 
veri ist Adj. quorum . . . оргпід est bie im iRufe [teljen Dieser Relativs. ist Attribut zu equites Тгёѵегг im allgemeinen, der folgende bezieht sich nur auf die Abteilung, die bei C. war; wegen dieser verschiedenen Beziehung stehen sie unverbun­den. ad Caesarem gehört sowohl zu misst als zu venerant, 
circumventum teuere ist noch stärker als circumv. habere (vgl. K. 25). dispersös dissipätösque in böffiger Sluflöfung (s. R. 21). 
desperätis nostris rebus übers, mit: unjere @ad)e öerloren geben 5 pulsös superatösque (esse) nufd §aupt gef(̂ Iagen (s. R . 21.) etvi- 
täti— civibus SUIS,  ü)ren £anb§teuten.
2 5  1 § 1 ist der Vordersatz zu § 2, der Hauptsatz beginnt also mit scütö. Im D. löst man den Vordersatz in Hauptsätze auf; das Prädikat vtdit steht wegen der Länge des Vordersatzes zweimal. sJgna in ünum locum cönferuntur (die Feldzeichen werden nach einer Stelle hin zusammengetragen = )  bie 3Jtani= tjel fdjieben fid) äufannnen. impedimentö sum ad pugnam id) t)inbere am Kampfe (s. zu I 25, 3). primipilus ber erfte ©enturio (s. das Hilfs­heft  ̂ S. 28, u). cönfectd (vgl. 23, 1) wird aktiver Relativsatz. 
multis gravibusque: was fällt im D. fort? iam nön niĉ t met}r. 
tardiöres, nämlich als sie hätten sein sollen, ab novissimis in ben tiinterften ©Hebern; (R. 4). tela vitäre die Geschosse zu ver­meiden suchen, au§ ©фп̂ ШеНе gel)en. neque . . . e t  einerfeitd nid)t. . .  anbrerfeitś nön intermittunt subeuntes (für subire) sie setzen im Vorrücken nicht aus, fie rüden unaufi}aHiam bor (nach R. 18). 
res in angustö est bie ©афе ftel)t bebenfHd) 2 scütö . . . detractö wird Hauptsatz: ba entriß ©öfar. . .  ab novissimts wie § 1. mani- 
pulös laxäre die M. lockern, bie 3Jt. Stbftanb net)men taffen 3 prö 
se quisque ieber an feinem Seite, in extremis suis rebus tro| feiner ftuBerften 23ebrängni§, konzessiver Gebrauch der Präp. operam 
näväre (eigtl. gnäväre, vgl. i-gnävus) Mühe aufwenden, fein 93efte§ tun.
2 6  1 iüxtä daneben, in ber iltät)e (Adv.), item, näml. wie die 
12. Legion, coniungerent ((іф зпіапшепіфНеІеп) und inferrent übers, mit Hilfe von taffen, damit tribürii Subj. bleibt, conversa 
Signa inferre fet}rtmad)en unb borrüden. Die Art des Stellungs­wechsels ist nicht ganz deutlich: vielleicht machten die hin­teren Abteilungen der 2 Legionen kehrt, die auf den Flügeln



38 Anmerkungen zum Texte, II 26, 1—28, 3rechts, bezw. links um; so entstand ein Rechteck 2 alns 
alii =  inter se einanber. neque timerent o:̂ ite fürsten gu braunen. 
äversJ (abgewendet) =  ab tergd 3 legiönum duärum s. zur Sache 19, 3. cursU incitätö in angespanntem Lauf, tm Sauffdiritt 4 Im D. neuer Satz, ferner fĉ idte ß . . .  ex loco superiöre: der Lager­platz der Beiger lag 13 Meter höher als der römische 5 ex an 
quo in loco res est? №tc jtetit eś? nihil reliqui mihi faciö ad 
aliquid ій taffe t§ ni(̂ t an mir fet)Icn in bc§ug auf ettoa§.
2 7  1 etiam qm апф fotd)e, bte cönfectus wie 23, 1 2 etiamwie in § 1. verö öottenbä. turpitüdö fugae =  iurpissima fuga. 
delere auśtilgen, gutmaĄcn. se praeferre alicui ftĄ t)erbortun bot ibm. 3 in exiremä spe salütis (vgl. 25,3 in extremis suis rebus) tto  ̂ bet getingen StuśfiĄt auf Ütettung. praestäre hier: betneifen, §еі= gen. cum tnenn. primi, Gegens. novissimi. iacentes (die Da­liegenden = )  bie ßtefattenen. insistere alicui ftef) auf fbn. ftellen. 
ex corporibus s. R . 4 4 Beginne einen neuen Satz: conicie- 
bant et remittebant. his deiecüs und coac. corporibus löse mit шепп auf. coacerväri fi^ antiäufen (Medium), (ii) qui super- 
essent ist Subj. ut ex tumulö: tbie auf einem @tbt)üget; auch wir sprechen bildlich von Leichenhügeln, remitiere pila, wie mit- 
tere und 23, 1 emittere pila gesagt 5 Ordne: ut (fo bâ ) debe- 
ret iudicäri non nequiquam ausös esse homines tantae virtütis (Gen. qualit.) transire, non nequiquam s. K. 16 (Litotes), also etwa: mit gutem 65tunbe. subire locum botbtingen in ein ©etänbe. 
quae (relativer Anschluß, vgl. E . 1) Obj. zu redegerat, facilia ist Objektsprädikativum. animi magnitüdö il)t ungeroö̂ nlidiet Sülut. 
redigere =  reddere madien. Die ganze schwere Schlacht hatte nur 1 Stunde gedauert.
2 8  1 gens ac nomen (R. 21) alteg, toag 9>tetbiet t)iek- redäetd wird temporaler Nebensatz, ad interneeiönem redigere bis zur Ver­nichtung zurücktreiben, ganj augtotten. Vor maiöres nätü übers, erst miserunt. quös . . .  dixerämus. Zur Sache s. 16,4. aestuä- 
rmm der Ort, wo die Gezeiten {aestUs, Ebbe und Flut) herr­schen, bie (2Satten)=Äiifte. conieetös (eitig :̂ inbtingen) s. zu 16, 4. 
impedJtum und tUtum übers, durch Subst. mit Ergänzung von 
esse =  eg gebe 2 consensu (im (Sinberftanbnig mit) omnium, e x . . . 
ad bon . . . auf. redigi — redüci, reduziert werden, äufammen= f^metsen 3 üsus misericordiä videor man fiê t, iĄ übe 58armt)er3ig= feit, cönserväre begnadigen, febonen. üti begatten, se suösque 
prohibere ftcb mit ben Sb îgen fernbatten. Übrigens übertreiben die Nervier ihre Verluste hier, denn sie treten im 5. Buche wieder in großer Stärke auf.



Anmerkungen zum Texte, II 29, 1—32, 1 39
2 9  1 supra, näml. 16, 3. venirent fte troßten fommen, also Impf. 
de conätü 3 cum ist adversativ: toä̂ renb. nön amplius (quam) 
pedum ducentÖTum verb, mit aditus. relinquitur её bletbt (übrig =)  frei tum je|t 4 agiere treiben (vom Vieh), dann: füt)ren. cüstö- 
diae ac praesidid  Dat, des Zweckes, ex sm s аиё tt)rer SOtitte (abhängig von тШа). ünä (cum impedimeniis) 5 obüus =  in- 
ternecid (vgl. diem supremum obire=mori). exagiiäti ( =  vexäiJ) wird Hauptverbum, an das sich der cum-Satz (іпЬейг. . .) an­schließt. alias . . . alias (Adv.) batb . . . batb. bellum inferre und b. (illätum fällt im D. weg) defendere 9tngrip= unb SSer- teibigunggfriege führen. cönsensU omnium, wie 28, 2 gehört zu 
delegerant. eörum (fmitimörum). W o die Festung der A . lag, ist unsicher; wahrscheinlich auf dem Mont Falhize gegenüber dem Huy (a. d. Maas).
3 0 l  ac nun (s. zu 21 ,4). primö adventü Abi. der Zeit = p rJm ö  
post adventum tempore gleict) паф ber Stnfnnft 2 pedum duode- 
cim, näml. in altitüdinem. quindecim milium verb, mit in cir- 
cuitü; wegen des zu ergänzenden passuum s. zu 141,4. cön- 
stitui (in aggere). irridere und increpitäre sind historische Inf. 
vöcibus increpitäre Ьпгф 3urufe t)öt)nen. ä tantö spatiö in fotĉ er Entfernung (s. R . 4) 4 qumam übers, wörtlich! homines tantulae 
statürae (Gen. qualit.) fo fieine Seute. omnibus, also auch die­sem belgischen Stamme, prae im SSergteî  3ц. brevitäs (cor­
poris) bie ШеіпІ)еіі. contemptui sum alicui =  contemnor ab ali- 
quö. cönfidere. Штекі: quibus viribus v ö s . . .  collocäre posse  
cönfiditis?  W and eltürm e kannten die Gallier nicht.
S 1  1 mover! (turrim), näml. auf Rollen; übers, es daher re­flexiv. ad hunc modum in folgenber SSeife 2 Von locUti hängt ab die kurze indirekte Rede nön se existimäre. .  .possent; se 
...permittere dixerunt enthält dann ihren Entschluß. quJ kau­saler Relativsatz, se: das Subjektswort se ist weggelassen (s. R . 23) 3 ünum nur . . .  (vgl. R . 17). petere (erg. se\ R . 23). 
ac deprecäri fie bäten bringenb (s. R. 21); da es sich um Abwen­dung eines Übels handelt, paßt deprecäri. pro паф, gemöfe. 
audirent hier: fie rühmen :̂ örten. ne . .  . despoliäret ist die Er­klärung zu ünum 4 trädiüs armis übers, als Bedingungssatz ö praestat её ift beffer. in cäsum dedüci in eine Sage geraten. 
quamvis von quivis jeber beliebige, per cruciätum =  cum cru- 
ciätü.
3 2  1 meritö eörum (Abi. causae) =  quod merit! essent. niilla 
condiciö deditiönis est nisi es gibt keine Bedingung der Unter­werfung wenn nicht nach (oder durch) Auslieferung der W af-



40 Anmerkungen zum Texte, II 32, 1—III 8, 1fen =  btc Untertoerfung finbet nur (s. K. 2) unter ber SSebingung ftatt, baß . . .  UJiirbe 2 ne quam bâ  fie fein (Unrecht) 8 res ber ЗЗе|феіЬ (R. 8), Statt facere erwartete man das Futurum; der Inf. P r a e s. steht, um ihre Bereitwilligkeit auszudrücken, so fo rt zu ge­horchen iprope summam . . .  altüüdinem fast die höchste Höhe, ben oberen 3ianb. parte tertiä ein ®rittel. Mit portis patefactis beginne den Nachsatz, pace гШ Frieden haben, Trieben fjalten, |іф friebliĄ berf)alten.
3 S  1 ne quam . . .  iniüriam ba§ fie fetn Unrest. . .  2 іШ, nicht die Soldaten, ante initö cönsiliö (consilium inire) mache zum Hauptsatz und beginne mit partim cum ns . . . einen neuen Satz, ante Adv. (fĉ on) öort)er. ut (posted) intellectum est. de- 
nique enblid) bod> serväre wahren, hier: befeßt flatten. Zu scütis wiederhole cum. vm inibus contextis: contextis verbinde mit 
scütis, viminibus ist Abi. instr. zu contextis: aus Stuten gefloäjten. 
subito =  celerrime. indücere nbergielien. tertiä vigiliä, also nach Mitternacht, quä (parte) too 3 ignibus significätiöne facta auf ein f̂ euerfignal 4 ut toie. qui . . .  iacerent: Coni. qualit. cum ist kausal, in ünä virtüte nur auf ber %. 5 ad an, gegen 6 cumist kausal, da niemand =  ofine bâ  femanb . . . defenderet (por­
täs). i a m . . .nemö lexnex ruet̂ x. sectiö (v. secäre) Abschnitt, A n ­
teil, bie 93eute. üniversam ііи gangen 7 qui emerant übers, sub­stantivisch. numerus capitum bie Äoßfgaf)! der Verkauften, ad 
eum relätus est fie tourbe it)m angegeben auf. Der Gen. qualit. 
milium steht wie beim einfachen fuit.A u s dem  d ritte n  B u ch e .(III 7 -16.)
7  1 Die Erzählung knüpft an den Schluß des 2. Buches an. 
ita unter folcfien Umftönben subitum übers, durch ein Adverb. 
2 proximus таге Oceanum bein Ogean am näî ften (aber noch nicht unmittelbar an der Küste); proximus mit dem Acc. wie die Präpos. prope. 3 praefectäs (equitum). commeatüsque unb ber (übrigen) 3uf«f)r (R .,20) 4 quo in numerö =  quorum in numerö, 
inter bös oder in bis.
8  1 buius civitätis: wer ist damit gemeint? S. R. 5. Der Name erscheint dann erst im Nebensatze, amplus ausgedehnt, №eit= reid̂ enb. omnis örae mar. (unter ber gangen Äüftenbeoötferung, Gen. partit., abhängig von amplissima), davon hängt der Gen. subi. 
regiänum eärum ab. quibus, Abi. instr. scientia atque Usus Kenntnis unb Srfa^rung. in magno impetü maris bei ber ftarfen 33ranbung; in ist kausal gebraucht, tenent (beljerrfdien) wird im



Anmerkungen zum Texte, III 8, 1—10, 3 41D. Hauptverbum: e t . . .  tenent ipsi paucös (bie menigcn) portüs 
interiectös; omnes . . .  habent füge mit barum an. man üti ba§ SKeer befal}ren. vectigälem (Nom. vectigälis) habere aliquem. jb. ift ШІГ 5oIIpfItd)ttg 2 initium rei facere ben Anfang (näml. der Empörung) тафеп mit. s i  quds №ett fonft. per eös Ьигф iljren 33e= 3 auctöritäs ba§ (maßgebende) Seßpiel. finitimi adducü: im D. stelle die Wörter um. iit sunt . . .  tote betm. . . subita 
et repentina plö|Iid) unb überrafdienb, die Adj. stehen prädikativ. 
nihil nisi =  omnia (ß. 2 und 16). commüm cönsiliö, Abi. causae ohne ex. (se) äctürös (ß. 23) 5 Ordne: mittunt: remittat sibi 
obsides, s i . . . v e l i t .  Direkt: remitte, si vis. Beachte die ver­schiedenen Beziehungen von suös und sibi!
9  1 longius, äu №eit (ß. lOb), als daß er selbst die Leitung übernehmen konnte. W o sich C. befand, sagt 7, 1. mstituere einfteüen. comparäre beschaffen, pfammenbringen, antuerben 2 per 
anni tempus шедеп ber ;gat)re§äeit 3 Nimm das Hauptverbum in- 
stituunt (== incipiunt) herauf hinter cTvitätes. simul gugteicli, führt einen neuen Grund ein. admittere in se (— committere) auf ftd) laben, tierfct)ulben Der Acc. c. inf. legätös . . .  coniectös ist die Erklärung zu facinus, quod nomen =  quorum nomen (Xitel, Stmt), vgl. 7, 4 quo in numero. pro magnitUdine im înblicf auf. 
Hsus navium bie 33enû ung (Brauchbarkeit) ber @d)iffe. pertinere 
ad sich erstrecken auf, bienen gu prövidere beforgen. höc =  eö. 
multum (Acc. adverbalis). cönfidere. pedestre iter ber Sanbiueg. 
concisus burd)f(bnitten üon, burd)brodien burd), aestuärium bie @ee= Iad)e, s. zu II 28, 1 5 neque: die Negation gehört n ic h t zu 
cönfidebant, sondern zu posse 6 ас iam ut =  atque ut 
iam; ut steht konzessiv und gesetzt auch, unb toenn aud) шШИф. 
facultätem habere rei ettua§ gur S?erfügung t)aben. gestürus sum id) beabfi t̂ige gu führen 7 lange — multö. aliam . . .  atque anbei» at§. таге cönclüsum (terris) baö B̂innenmeer, ein solches ist das Mittelmeer 8 his inifis cdnsiliis auf @runb biefer (Sntf̂ Iüffe (s. § 3). 
primum guerft. u b i . . . cönstäbat übers, mit Hilfe von fid)ertiĄ (s. ß . 18). cdgere in Venetiam: cögere =  co-agere steht hier in seiner Grundbedeutung, quam plürimäs (cdgere) p ossunts.R . 129 sociös steht prädikativ, contra . . .  posita  ^sf liegt gegenüber.
1 0  1 erant steht betont am Anfänge des Satzes, c§ maren alfo . . . mirftict) ьогЦпЬеп 2 retentörum equitum R. ist Gen. expli- cativus, ba§ Unred)t ber f̂ eftnâ me, bie rê tSffiibrige f5eftnat)me. facta fällt weg. in primis, ne . .  . arbiträrentur öor adern aber fodten . . . nid)t glauben. Auf die nominalen Glieder folgt ein ver­bales. häc parte (Galliae) neglectä löse konditional auf; zu 
neglegere s. I 35, 4 3 intellegere hier etwa: ftd) fagen. excitäri



42 Anmerkungen zum Texte, III 10, 3—12, 3fiĄ . . . laffen. autem ferner, nätürä öon 31. au§. condiciö ser- 
vitütis bie bienenbe ©teHung. putävit nimm vor priusquam. 
cönspiräre eigtl. zusammenhauchen (vgl. spiri-tus), erg. cum Venetls, dann: bem SSunbe bettreten.
1 1  2 mandat, . . . adeat: ohne ut, vgl. 8, 5 mittunt, . . . remittat. Beachte die zw e i Glieder adeat atque . . .  contineat und prohibeat! in officio continere in ©etjorfam Ijaften. qui . . .  
dicebantur üon benen г§ t)iê , fie . . . 3 legidnäriis wird hinzu­gefügt, weil cohors jede geordnete Abteilung-Fußvolk heißen kann, coniungi übers, reflexiv 4 q u i . . . cüret übers.: ber für bie gern^altung ii)re§ êerl̂ aufens forgen foKe. earn manum =  manum 
eärum civitätum 5 classi: darunter ist die neuerbaute Flotte zu verstehen (s. 9, 1). cum primum possit =  quam pnmum  vgl. 9, 2. pedestribus cöpiis: der Abi. ohne cum.
1 2  1 fere =  plerumque. szfös; im D. Sing, in extremis lingulis auf ben ©t)î en öon Sanbjungen. Die „Zünglein“ sind ebener, die „Vorsprünge“ (v.prömznßrß) felsiger Natur, pedibus . . . na- 
vibus =  terra . . . mari. cum ist iterativ, toenn, der Konj. steht öfters von der Wiederholung in der Vergangenheit, ex altö 
(mari) tion ber (hohen) @ee I)er. aestus se incitat bie glutroeCc fe|t fid) in SSeroegung, ftälgt ftĄ t)eran (und überschwemmt die Zu­gänge zu den oppida). quod =  et id, Zusatz des Erzählers, darum der Ind. accidit. spatiö: der Abi. auf die Frage: inner­halb welcher Zeit? Zweimal (bis die) setzt die Flut innerhalb 24 Stunden ein und steigt 6 Stunden, um 6 abzunehmen (Ebbe), semper ist neben der Distributivzahl eigentlich über­flüssig. minuente aestü: hier ist minuere intransitiv gebraucht, erg. se (faüen). Sonst heißt es aestus minuitur oder decedit. 
afflictärentur: der Konj. ist hypothetisch (näml.: wenn man es versuchte) 2 s i  quandö tuenn einmal, extrüsö . . . adaequdüs erklären magnitüdine operis, übers. baburtĄ, ba§ . . . aggere 
ac mölibus Abi. instr. zu extrüsö (von extrudere hinausstoßen, äurüdbrängen); der agger ist auf der Landzunge aufgeschüttet, die möles (©teinbämme) sollen die Flut abhalten. Spuren dieser Deiche sollen sich noch 1852 auf manchen der dortigen Inseln gefunden haben, bis (aggere ac mölibus) . . . moenibus (Dat.) 
adaequätis ist Abi. abs. (bie §öi)e ber Жапег еггеЦеп). suis for- 
tünis ist Dat. ( =  salüti). appulsö fie liefen lanben. cuius rei =  quärum (nävium). opportünitätes loci bie SSorteile ber Sage 3 detinebantur, die Schiffe wurden in den Häfen, an der Mündung des Liger, festgehalten, summa Prädikatsnomen. 
västö (töeit) . . . mari . . . portibus sind Abi. abs., die kausal aufzulösen sind.



Anmerkungen zum Texte, III 13, 1—14, 3 43
1 3  1 namque. . Sinn: Die Gallier hatten unter diesen Ver­hältnissen nicht zu leiden, benn . . . ipsdrum näves, Gegens. 
nosirae naves, amiäiae auggerüftct. aliquantö, Abi. mensurae, um ein gut Teil, ег:̂ еЫіф. quam nosirärum nävium: welches Wort tritt im D. nach quam hinzu? decessus aestüs das Zurückgehen der Flut, bte ®bbe; vada ac dec. aestüs zieh zu­sammen in: bte ®bbe auf ben 2Batten (s. R . 21), excipere =  su- 
stinere 2 admodum bis zum (vollen) Maß, ЬеІгйфШф 3 fötae, prädikativ, tu аЯеп Steilen, nämlich des Schiffsrumpfes, röbur ba§ ®іфеп()0Із (s, Hilfsheft® S. 40, 31). contumelia die Be­schimpfung, hier: Ungeraad̂ . in altitüdinem die Höhe der l i e ­g e n d e n  Balken ist gemeint; also steht altitüdö für crassi- 
tüdö 4 pro fünibus == loco fünium, al:§ SEauc, ftatt mit STauen. 
cönfectus hergestellt, gegerbt, eius üsüs =  eius rei üsüs. veUs (d. i. Segel bon Seinen) nön satis commode posse  gehört auch zu sustinerl. tanta onera (etwa Äoloffe) nävium =  tanfi oneris 
näves 5 eius modi congressus erat hier: ba§ guf^ntmentreffen, berbertief folgenbermaken, fo . . . ünä (prädikativ, erg. ünö vor 
pulsu) übers, adverbial: ІеЬідІіф. pulsus remörum ber ©фіад, ber ©tok ber Dłuber, bie Siuberiraft. praestare voranstehen, im 3SorteiI fein. 
reliqua (Nom. Plur.). pro mit Siiidfid)! auf, bei 6 its bezieht sich auf Ulis, firmitüdö, weil sie 'ex röbore factae erant’ . adige- 
bätur =  adigi poterat, näml. bis auf das hohe Deck der feind­lichen Schiffe, minus commode =  non facile, cöpulis conti- 
nere mit @ntert)a!en feftkalten, entern 7 cum шепп. se ventö dare fid) bom SBinbe treiben taffen, bor bem SSHnbe fahren, cönsistere sich festsetzen, auftaufen, tütius =  mindre cum periculö. ab aestü 
relictae (in vadis), zurückgelassen, auf§ Jirodene gefe|t, näml. cum 
aestüs decessisset. nihil Akk. im adv. Sinne, n ih i l . . .  timerent gar nid)t. , .  ju fürsten braunen (R. 20). quärum rerum omnium . . .  
casus erant bagegen шаг ba§ ©intreten atter biefer Umftänbe . . .  (rela­tiver Anschluß; R . 1).
1 4  1 labörem sümere ШШ̂ е oufroenben. neque . . . neque unb шеЬег . . . nod> hostium fugam reprimi (̂ emmen) wird ver­ständlich durch 12, 2 se in proxima oppida recipiebant. captis 
oppidis übers, substantivisch mit tro|. statuit exspectandam eigtl.: er ftettte feft, bak аЬдеШагіеі ШегЬеп mükte, dann: er befd)lok, abjutoarten 2 Zu primum erg. ubi. parätus =  expedJtus famfjf- bereit; örnätus audgerüftet; die Superl. parätissimae und örnä- 
tissimae übers, mit Hilfe von deutschen Adverbien (teot)t, ganj, boEfommen) nach R. 10a. arma ©c îpgeröt. adversae gegenüber (prädikativ) 3 neque aber ni^t. nön satis mihi constat es steht für mich nicht recht fest, Щ bin mir nid)t red)t ftar baruber. ratio-
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nem insistere, vgl. viam insistere einen W eg betreten, ein- schlagen 4 cognöverant hier w ohl: Ьигф ©rfunbigung, burd) §bren= fugen in Srfa^rung bringen, turribus . . . excitäüs tarnen has, der Abi. abs. ist ausdrucksvoller als das (nach den Regeln der Schulgrammatik zu erwartende) Part, coniünctum excitätäs 
tarnen turres (vgl. R. 26); tarnen beweist, daß excitäüs ein­räumend aufzulösen ist: and) шепп man . . .  ex barbaris nä- 
vibus bon . . . t)er bezeichnet den Standpunkt des Urteilenden, hier vielleicht angewandt, um zwei Genetive zu vermeiden. 
neque . . .  et einerfeitS nid)t . . . anbrerfeitl. ex inferiore loco, näml. ex puppibus nosträrum nävium. telum accidit ein ®ef̂ o§ trifft auf oder: fĉ Iägt ein 5 magno Usui res praeparäta eine Vorrichtung {res: R . 8) war zu großem Nutzen (Dativ des Zweckes) vorbereitet worden, eine red)t smedmä̂ ige SSorridjtung hatten unsere Leute getroffen. Zu falces füge nämlid). inser- 
tae affixaeque eingereiht und angeheftet, eingefügt unb angebunben, also doppelte Befestigung der Sicheln, longurns Dativ, non 
absimilis =  simillima (R. 16). mürälium falcium  vgl. Ein­leitung Bild Nr. 30. forma Abi. qualit. 6 cum . . . erant: cum iterativum. adducti angegogen. nävigiö . . . incitätö übers, durch Koordination und knüpfe praerumpebantur mit unb jene baburĄ an (die Imperfecta bezeichnen die wiederholte Handlung). 
remis incitäre durch die Ruder in rasche Bewegung setzen, fcI)neE oorroärts rubern 7 omnis mihi spes cönsistit in alle Hoff­nung beruht für mich (Dat. commodi) auf, id) t)abe nur etroag gu I)offen bon. armämenüsque unb ber Stusrüftung überijau)5t, und der sonstigen Ausrüstung; que fügt also hier das Allgemeinere an das Besondere an (R. 21). eriperetur weggerissen, un= inöglid) gemad)t rourbe. Beachte die Wiederholung desselben Verbums in übertragener Bedeutung 8 superäre (absolut ge­braucht; R. 19) == superiöres esse, exercitus Sanbl)eet. res 
geritur der Kampf wird geführt, fptclt fid) ab. factum ist Subst. 
1 5  1 cum febeämat roenn (s. zu 14, 6). circumst et erant von 
circumsistere. binae ac ternae jebeSraal gmei ober brei 2 ex- 
pugnäüs compl. nävibus verb, durch unb mit dem vorher­gehenden Satz, ei rei hiergegen (R. 8) 3 in earn partem, quo 
ventus ferebat im D. e in  Substantivum. malacia ac tran- 
quillitäs das (grch.) Fremdwort wird durch die lat. Worte er­läutert 4 quae quidem res: quidem hebt hervor: (unb gerabc) bieg, noctis interventü, Abi. causae, durch Dazwischenkunft der N., unter bem ©фп|е ber ?tad)t. cum ist konzessiv: trotz der langen Dauer des Kampfes konnten sie den Hafen nicht er­reichen. ab hörä quärtä etwa 10 Uhr vorm.
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1 6  2 cum . . . tum І0Ш0І)! . . . al§ aud) gang bejonberd, stellen hier ganze Sätze gegenüber (R. 7). gravis aetäs das gewichtige, gefeite Шіех. aliquid hat den Ton! in me est id) beftle (geistig). 
nävium quod was an Schiffen =  ade @d)., bie . . . 3 ndn habeö (mit indir. Frage) td) Шеі| nic|t 4 vindicäre in aliquem gegen jmb. einfd)retten. statuere meinen, quo =  ut eö, bamit befto. sub 
cordnä vendere al§ ©haben berfaufen. W ie die Opfertiere be­kränzt wurden, so auch in älterer Zeit die feilgebotenen Sklaven. A u s  d em  v i e r t e n  B u c h .(IV 1 — 19).
1  1 qm fuit annus . . . cönsulibus ba§ шаг bag ;Sat)r beg ^onfulatg bon . . .  Zu cönsulibus und dem Fehlen des et zwischen den Namen s. I 2, 1. Germäm ist Adj. magna multitudine; der Abi. ohne cum wie bei equitätü, omnibus cöpils u. ä. Aus­drücken. quo =  in quod. Der Übergang fand wohl in der Nähe von Emmerich statt 2 tränseundi übers, substantivisch. 
ab Suebis compl. annös exagitäti gehören zusammen 3 Sue- 
börum gens: s. Einleitung S. 12 4: hi (Suebi). exquibus eng zu verbinden mit singula milia; es hat also partitiven Sinn, während suis ex finibus rein lokal zu fassen ist. singula, näml. aus jedem Gaue. Die Zahl 100000 ist übertrieben und beruht wohl auf einem Mißverständnis; die einzelnen Auf­gebote handelten auch nicht gemeinsam, sondern verfolgten ihre Sonderziele 5 rürsus in vicem, d. h. der Vorgang wieder­holte sich, aber stets mit anderen Menschen, anno post =  
proximo anno, ohne unö, denn ünö anno post hieße 'nur ein Jahr später’ 6 ratio atque Usus Theorie und Praxis, ^enntnig unb Übung 7 privätus ac separätus ager einzelnen gehöriger und abgesonderter Acker, eigener 6Jrunbbeft|. Zu dieser wirt­schaftlich unmöglichen Auffassung vgl. Einleitung S. 23, Anm. 2. anno Abi. compar. colendi (agri) causa 8 neque and) nid)t. multum und maximum partem sind adverbiale Ak- kusative. multum esse =  multum versäri, auch wir sagen; 'er ist viel auf der Jagd ’ 9 res hier; 93ejd)äftigung,Sebengroeije (vgl.R. 8). 
ä pueris bon Sugenb auf. officium  die Verpflichtung, ber ШЦох- fam. immäni corp. magnitüdine gehört als Gen. qualit. attri­butiv zu homines 10 locis frigidissim is in der kalten Gegend, hat konzessiven Sin n; tro| beg rauben £ümag in il)rem Sanbe. ne­
que vestitüs . . . quicquam . . .  et gar feine . f l  . . . unb (R. 7). 
aperta =  nüda (offen =  bIo|, unbebedt).Caesars G a il. K rieg i. Ausw . v. K r ü g e r ,  Kom m entar. 4
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2  1 Ordne: magis eö (be§:̂ alb, 5u bem Зьзейе), ut habeant, quibus 
vendani, quae bellö ceperint, quam quo (=  quam eö, quod afó Ьеёшедеп, №eit) . . . desiderent. ut habeant, quibus vendant, quae 
bellö ceperint übers, substantivisch, üllam rem irgenbeine SSare; 
üllum steht, weil der Gedanke negativ ist; zur Bedeutung von 
res vgl. R . 8 2 quin etiam (ja fogar) . . . nön == ac ne . .  . 
quidem ja nict)t einmal, iümenta, gemeint sind Lastpferde, wie sie für kriegerische Zwecke verwendet wurden, impensö 
pretiö Abi. instr. importätis (prädikativ!) . . .  ütuntur sie ge­brauchen sie als eingeführte, ftc füljren fic jum @ebtaud)e ein. 
quae sunt . . . näta: welches deutsche Adj. reicht aus? Zu 
parva atque deförmia setze: 2:iere. haec nimmt quae nach­drücklich wieder auf. summi laböris (Gen. qualit.) sum ich bin von höchster Leistungsfähigkeit, іф fann bie größten n̂= ftrengungen ertragen, efficere, ut bewirken, bal)in bringen, bak3 equestribus proeliis Abi. temporis. pedibus (Abi. instr.) ju Su§. eödem vestigiö stärker als eödem locö. cum Usus est: 
iteratives cum; Usus est ift ba§ SSebürfnid =  opus est 4 eö- 
rum möribus (infolge), паф фгеп ©itten, Slnfĉ anungen. neque . .  . 
quicquam unb nid)t§ 6 quamvis pauci . . . menn апф in поф fo geringer 6 omnmö . . . nön über:̂ au|)t піфі.
3  1 publice von Staats wegen, hier: für ben ©toat. vacäre 
agrös übers, mit menn; vacäre frei, leer, unbebaut sein, müft liegen, hac re significärü Ähnliches wird von wilden Stämmen Afrikas berichtet; danach stellt sich das Erzählte mehr als eine Maßnahme zum Schutze gegen Überfälle dar 2 unä ex parte auf ber einen ©eite (R. 4). ä Suebis entspricht § 1 ä suis fin i- 
bus. milia p . centum ist Akk. der Ausdehnung; die Angabe ist übertrieben 3 succedere heranrücken, кф апіфііекеп. fuit vom früheren Zustande, ein eigentliches Perfektum, ut est 
captus Germänörum beschränkt ampla atque flörens: wie die Fassungskraft der Germanen ist, паф дегшатіфеп B̂egriffen, paulö abhängig von hümäniöres. genus bie ^erlunft, ber ©tamm. ce­
teris ist Abi. compar. hümänus gefittet. multum adverbiell ge­brauchter Akk. des Pron. 4 hös verb, mit expellere cum . . .  
tarnen: Übers. §mar . . . aber, experti steht ohne Objekt (wie I 44, 4). gravitäs Gewicht, SSebeutnng. redigere mit doppeltem Akk. =  reddere.4  1 causa hier =  condiciö, bie Sage, ad extremum =  postremö, verb, mit pervenerunt 3 träns flümen, auf dem rechten Rhein­ufer. disposiüs praesidns ist Abi. instr., die Phrase wie I 8, 2. 
transire wird im D. Subst. =  tränsitU. prohibebant, das Impf, drückt die Wiederholung der Abwehr aus 4 vi contendere
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verü  ein sogenannter Pleonasmus, omm hoc itinere . . .  cön- 
fectö, näml. trJdui via. equitätü Abi. instr. insciös inopman- 
tesque bie gänglict) â nung§Iofen (s. R . 21) 7 cöpiae hier in der eigentlichen Bedeutung: bie SSorräte.5  1 mfirmüäs bezieht sich, wie der folgende Kausalsatz be­weist, auf die Schwäche des Charakters: Unäuöerläffigfeit, 2ßantcl= mut. nihil hJs committendum existimävit er glaubte iî nen ni^t  ̂überkffen p  biirfen. Die Gallier konnten von der Abwehr der Germanen leicht zum Aufstand gegen die Römer übergehen 
2 est cönsuetUdinis (Genit. subi.) ê  ge:̂ ört §ur t§ ift etiam kgar. invitös steht prädikativ, de quäque re (über jedwede Sache) nach quisque ist =  de aliquä re. Ordne: et (eös) cdgat 
prönüntiäre, quibus etc. 3 de summis rebus über bie (höchsten) miĉ tigften 91ngelegcnt)eiten. in vestigiö auf der (Spur) Stelle, akbalb. 
servTre rei Diener sein, hier: fid) (sklavisch) rid)tennaĉ . plerique (näml. mercätöres et viätöres). ad (паф, gemöB) voluntätem, abh. von ficta.
6  1 quä . . . cognitä wird aktiver Kausalsatz (meit . . . fanntc). 
ne . .  . occurreret, um nicht zu begegnen, um . . . »orjubeugen. 
gravius bellum drohte C. von der mfirmitäs GalWrum (5, 1) 
2 facta (esse) el fei bereite (oder: тігШф) eingetreten 3 ab Rhenö 
discM ere, näml. nach Belgien herein, quae postulassent 
(Germäni) in der direkten Rede würde Fut. II stehen, fore 
paräta (Inf. Fut. II Pass.) mürbe bon фпеп erfüllt fein 5 evocätis 
(in castra) aufrufen, gu fid) entbieten, eörum animis =  eis (vgl. R. 28). equitätum imperäre bie ©teKung bon iReiterei befet)Ien, auf= erlegen, cönstituit stellte fest (in der Versammlung), also: er= Karte feinen (Sntfd̂ Iu§.
7  1 delectis: aus der Zahl der gestellten Reiter suchte er sich die besten aus. quibus in locis: über die Wiederholung des Subst. im Relativsatze vgl. R . 22 2 paucörum (nur w., s. R . 17) 
dierum iter Gen. qualit. 3 priores ak erfte, guerft. neque . . . 
neque tarnen m̂ar nid)t . . . aber аиф niĄt. trädita =  (accepta) ererbt, Attribut zu cönsuetüdö. resistere (eis) hier absolut (R. 19): fid) §ur SBetjr fê en, ebenso deprecäri fid) auf§ S3itten legen 4r tarnen: wenn sie auch nicht bitten wollten, so machten sie doch einen Vorschlag. Zu ddcere und venisse erg. das Subj. 
se (R. 23). grätiam =  amicitiam. posse (se). attribuant 
(Römäni): direkt hieße es attribuite. possederint von possi- 
dere 5 Unis steht prädikativ, concedere alicui, wie cedere, ibm. Шеіфеп, ben SSorrang einräumen, quidem stark hervorhebend, hier fast =  sed. reliquum ('sonst’) neminem Subj. des Acc.

4*



48 Anmerkungen zum Texte, IV 7, 5—12, 1c. inf. esse nicht Hilfszeitwort, sondern selbständiges Verbum: 
bor ânben jein.
8  1 quae Visum esi, respondit =  quae respondere Visum est igut Іфеіпеп). nüllam gar fein 2 verum est e§ ift ri^tig, in ber Drbnung. Davon hängt der Acc. c. inf. ab: (eös) qui . . . po- 
tuerint, occupäre alienös fines, neque üllös unb feine, sine 
iniüriä, näml. gegen die bisherigen Bewohner 3 hoc, näml. 
ut cönsidere Germänös in süis finibus paterentur.
9  1 re hier: SSoricf)Iag (K. 8). post diem tertium =  triduo post am britten Ŝ age 3 moram interpönere Verzug dazwischensetzen, Stuffcfjub iud)en.
1 0  1 Das Kapitel, das den Zusammenhang empfindlich stört, stammt wohl nicht von Caesar, sondern ist erst später ein­geschoben, um den Leser mit der oben erwähnten Maas und ihrem Verhältnis zum Rhein aufzuklären. Über den Oberlauf des Rheins (wie der Rhone) hatte die damalige Zeit ganz un­klare und irrige Anschauungen, ex monte Vosegö . . falsche geographische Angabe, pars quaedam (aquae) ein 2frm. quae 
appellätur fogenannt. longo spatiö in langem Saufe, citätus fertur er ftrömt in fd)neEem Saufe baf)in; über ferri als allgemeinen Aus­druck der Bewegung s. zu II 24, 3 4 ingentibusque, que fällt im D. fort. effectJs, aktivisch: inbem er bübet 5 sunt (nönnülli). 
caput =  9Jiünbung§arm, wie ostium.
1 1  1 non amplius . . . milibus: Abi. compar. ut erat consti­
tutum gehört zu reverterunt. in itinere congressi (cum eö) 
2 agmen antecMere: sie bildeten das primum agmen. sibique 
(ipsTs) steht im Gegens. zu equites. potestätem facere die Möglichkeit schaffen, bie ©rfaubniś geben 3 principes ac senätus bie Häuptlinge unb ber (übrige) Senat; das Verbum richtet sich nach dem letzten Subjekt, iüre iürandö fidem facere durch einen Eid Glauben erwecken, bie eiblictie gufidierung geben, näml. daß sie ihnen Land einräumen wollten, condiciönem ferre ben SSorf̂ Iag тафеп; condiciöne ШТ ben SS. annê men. ostendere =  
docere, erftären eödem illö pertinere es erstrecke sich eben- dorthin, e§ siele auf bâ fefbe t)in, :̂ abe ben einen Qmecf. ut erklärt 
eödem illö. aquätiönis causa: um zu Trinkwasser zu gelangen, müsse er zwar noch weiter marschieren, jedoch nur 6 km, wo er Wasser finden werde. Dieser Gedanke ist im Lat. durch Kürze einigermaßen verdunkelt 5 hüc, d. h. an dem Punkte, wo er sich am Abend befinden werde, quam frequentissiml steht prädikativ, cognöscere de 'erkennen’, entfcfieiben über (R. 19).
1 2  1 Konstruiere den ersten Relativsatz so: quorum numerus 
erat (numerus) quinque milium (Gen. qualit.). cum ist adver-



Anmerkungen zum Texte, IV 12, 1—14, 2 49sativ. nihil timentibus nostris . . . nostros perturbäverunt steht für (und ordne so) perturbäverunt impetu celeriter facto n o s t r o s  
nihil t i mente s.  Zum Abi. abs. statt des Part. coni. s. R. 26. 
indütiis: Dat. des-Zweckes bei peter e 2 deiecüs (ex equis), 
deicer e herab werfen, hier: gu gatt bringen, agere steht hier in seiner Grundbedeutung: (bor |іф) :̂ ertreiben. fugä desisterent, näml. nostrl. vir fortissimus ber tapfere (s. R. 11). amicus , . . 
appellätus s. zu I 3, 4 5 ferret ist Impf, de conatu. ilium . . . ipse: verwende jtrar . . . aber 6 incitätö equö übers, ak­tivisch und koordiniere, se offerre sich entgegentragen, ftd) entgegentterfen.
1 3  1 non iam nid)t raefir. petita pace übers, durch Koordination (Seule, bie erft . . . unb bann . . .). ultrö darüber hinaus; oben­drein, hier: (tion felbft', o'̂ ne SSeranlaffung 2 verö boüenb§, gar. 
summae dementiae est es ist ein Zeichen von . . . .  e§ berrät . . . (Gen. subi.) 3 cognitä G. infirmitäte übers, als Kausal­satz über die infirmitäs Gail. s. 5, 1. Ordne: quantum auc- 
töritätis hostes iam cönsecUti essent apud eös Und proeliö. 
quibus knüpfe mit barum an (relativer Anschluß; R. 1). nihil 
spatii Gen. partit. 4 ne . praetermitteret ist der Inhalt von cönsiliö, im D. wird es ein Inf. ne quem diem feinen 5Гад. 
pugnae Dat. des Zweckes, opportünissima res accidit quod ein fefjr günftiger Umftanb trat ein, (ber barin beftanb), bâ . postridie 
eius diei mäne am näd}ften Юіогдеп, vgl. zu diesem Streben nach Deutlichkeit des Ausdrucks R. 17. eädem . . .  Usi gebrauchend dieselbe . . . =  mit berfelben . . . frequentes steht prädikativ. 
omnibus . . .  adhibitis ist die Erklärung zu frequentes, näml. im 35erein mit; vorher war nur eine Gesandtschaft bei C. ge­wesen. Zu adhibere vgl. I 20, 6 und 40, 1 о sim u l . .  . simul 
=  et . . .  et. sui purgandi causa um . . . p  . . . contra atque gau5 anberg аіё. s i  quid possent wenn sie etwas vermöchten =  ftombglicp. impeträre de indütiis =  indUtiäs imp. 6 Quös . . ,  
oblätös (esse) abhängig von gavisus. offerri alicui sich jdm. darbieten, jbm. in bie §änbe faden, ipse, im Gegens. zu illös, im D. unnötig, recens frisch, jüngft. perterritum esse  erg. eum (R. 23). agmen subsequi dem Heereszuge als letzter folgen — bie 9faĄI)ut bifben.
14: 1 Die Abi. abs. acie institütä et itinere cdnfectö werden im D. Hauptsätze, agitur aliquid es wird etw. betrieben, e§ gebt etinag bor 2 omnibus rebus wird erklärt durch et . .  . suö- 
rum. consilium habere einen Rat abhalten, fid) beraten, spatiö 
dato übers, durch einen kausalen Nebensatz. Da in pertur- 
bantur, welches perterriti fortsetzt, der Begriff der Ratlosigkeit



50 Anmerkungen zum Texte, IV 14, 2—17, 1enthalten ist (übers.: fic wußten in tt)rcr S3cftiirjung niĄt), kann sich eine indirekte Frage als Objekt anschließen, ne . .  . an 
. . . an, eine dreigliedrige Frage! praestäret voranstehen, l)cffcr fein « pristinus hier nicht in der allgemeinen Bedeutung «— ehemalig, sondern in der besonderen — superior oder 
proximus 4 qiw loco == ibi. qm =■ ü, qui 5 siiis ist Mask. 
1 5  1 clamöre anditö ist zum сшп-Satze zu ziehen; gemeint ist das Geschrei der fliehenden Weiber und Kinder, signis 
mil. relictis: die Abi. abs. übers, durch Koordination 2 ad 
cönfluentem Mosellae et RlwnT — ad c. Mosellam et Rlienum: 
cönflnens ist hier als Subst. gebraucht SDhinbitnn). reliquä 
fngä desperata wird Hauptsatz: fii* цпЬоп bic luoitw ?Hnd)t auf. Zu desperäre s. II 24, 4. oppressl niedergedrückt, iUununlllirtt к ad Ппиш omnes bi« auf bni lobten Dtann, geliört zu incolnmes. 
incolmnes nicht: nnüovlobt, sondern: am l'obon, nickt tot. ex . . . 
tiinöre befvoit luni, eigtl. tem|)oral: unmittelbar nach, cwn . . . 
fuisset ist die Erklürung zu tantT belli, miliiini fiiisset: esse mit dem Gen. (pialit. (betvanon); von nnliiini hüngt capitiini ab5 snpplicia cruciätüsqne Oallöriim quaiuollo .'pinvickliinn bnvcl) bic W. (s. H. 21).
J f i  I statiiit (er cntfcblofj fid)) . . .  tränseimdiini s. zu III 14, 1 
iUstiis berechtigt, triftiq. impelU fid) . . .  laffcii(R. 20). siiis rebus (Dat.) tinwre — suae salilti t. fur il)rc 0id)orl)cit fiird)ton. ciim in- 
tellegerent für direktes cum intellegent; cum heißt also maim. 
et posse et andere bic Ĵinckt nnb ben DJfnt befiben it eds . . .  sibi 
dederent: direkt eds niilii dedite; ohne ut, abhängig von postu- 
lUrent 4 se (Caesare) invito, non aequum (esse) =  iniiJstum (Prüdikatsnomen). postuläre hier mit Асе. с. inf. =  in feiner gotbe» tunq bcl)anpten, beanfbrud)cn. Zu quicquam gehört trans Rlienum. 
mei est imperii aut potestatis eei qcljOrt jn meiner ^crrfdiaft (Gen. poss.); imperium — Waä)tbndü), bes. in militärischem Sinne, wo mir das imperäre zusteht; potestäs =  rect)tUd)c ©emalt, 5öefugni§, 9!Jtad)tbeäirf 5 Uni steht prädikativ, ex Tränsrhenänis (Germänis)
6 occupätiönes rei püblicae Geschäfte, die sich auf den Staat beziehen, ©taat̂ gefckäftc. modo nur, menigften)?. id näml. das Erscheinen des römischen Heeres auf dem rechten Ufer, prae­
sens aux. §ilfe für ben Stugenblic!. reliqui temporis (Sufunft) s. zu III 16, 4 in reliquum tempus 7 opinio exercitüs, die Vorstel­lung von seinem Heere, 2tct)tung öor . . ., SInfet)en. eins (d. i. Caesaris). novissimus =  proximus, recens (vgl. agmen novissi- 
mum). ad bei.
1 7  non meae est dignitatis es ist nicht Sache meiner Würde, ĉ  üertrögt fick wit meiner ©tellung. statuebat er fteHte (bei sich)



Anmerkungen zum Texte, IV 17, 2—17, 7 51feft, meinte 2 prdpdm sich darstellen, ftd) l)erou§itetten ; da­zu gehört als Prädikatsnomen summa, contendere etmaj? ('an­gespannt’ = )  anfleftrcußt tun, bur îcjjen. aliter anbetiS, übertjaupt 
8 hanc ist Objektsprüdikativum; ratiönem pontis hanc msti- 
tiiit den Plan der Brücke richtete er so ein, beim 93vi’uleitbau berfut)r er fo. tigna sind die in den Fußgrund paarweise (bina) eingerammten unbehauenen Stämme, die '3od)pfftl}tc’ . sesqui- 
pedälia, näml. dick, ab und da, wo der unterste Teil des Pfahles ist =  nm nutereu (Siibe. dimensa steht passivisch wie II 19, 5. ad nenuifj, nm1). iimgebat, näml. durch hölzerne Quer­riegel. 4 cum ist iterativ. Unter mäcliinötiöiws (''iiJiafdiimm’) sind wohl Flöße (odt'r zusamimmgekoppelte Schiffe) zu ver­stehen (s. die Abbildungen iin T('xl). immissa U)l»'ü>Iaffcu) verb, mil in fliimen, dcfigcre feslheflen, fcflfoiUMi (in den Flußgrund). 
adigere heran-, l)im‘iiitroibcu. subl. modo (nach Art (‘ines«-*) mir einen (gewöhnlichen) ''.l.'frti)!, (den man senkrecht einschlägt). 
fastJgäte mie Фтираггеп ßeneißt. secundum nätüram fhlminis (folgend =») gemäß der (natürlichen Beschaffenheit “ ) Strö­mung des Stromes =  ftronmbmftrhi. § 5 enthält den Nachsatz. 
contrarius entgegengesetzt, цеппп ßcnenüber. ab Jnferiöre parte 
(fliimiuis), also: ftromnbun’irU'i (It. 4). contra ist Gegcns. zn se­
cundum. vis atque impetus bie ftnvfe ©trömunß (s. H. 21) (t haec 
utraque biefe beiben (sich gegenüberstchenden) 'l̂ nnre. trabibus 
immissis übers, als temporalen Nebensatz, trabibus: diese ftintfcu (bic „.*pülmc") waren an den Enden so behauen, daß sie den Abstand von zwei Fuß (bipedäles) zwischen den tigna 
bina genau ausfüllten, insuper immittere non oben elnfüßen. quan­
tum , . .  distäbat gehört zu insuper immissis: die Holme wer­den so weit zwischen die Pfahlptiare eingelassen, 'mie meit bie SSerbinbnnß ber d. h. also der erste der § 3 erwähntenQuerriegel 'abftanb’ (näml.: von dem obersten Ende der Joch­pfähle). fibulae (von figere heften) ©ізапдеп; auf der Abb. sind es die kreuzweis die Enden (ab extremä parte) der Pfahlpaare an den Außenseiten verbindenden Latten oder ©trebebänber. Mehr Wahrscheinlichkeit aber hat die Annahme, daß diese 
fibulae eifernc Soljen waren, die an den äußersten Enden (ab 
extremä- parte) durch den Holm, aber außerhalb der Pfahl­paare geschlagen wurden; auf diese Weise wurde ein Ver­schieben des Abstandes der sich gegenüberstehenden Pfahl­paare verhindert 7 quibus gemeint sind wieder haec utraque 
(tigna), die sich gegenüberstehenden Pfahlpaare, disclusis (näml. durch die eingelassenen Holme), revinc. (näml. durch 

fibulae), in conträriam partem паф ber entgegengcfĉ ten ЗйфШпд.
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näiüra rerum bie 93efĄaffen̂ eil be§ klangen, quo . . .  hoc ( =  eö) je —bejto. Zu vis aquae se incitävisset (sich herantreiben, :̂ eran= brängen) vgl. III 12, 1 cum ex altö se aestus incitävisset. artius 
illigäta tenerentur fte шегЬеп (um fo) fefter (artius Adv. des Kompar. V . artus) ineinanbergefügt gct)alten (durch den Druck des Wassers von oben und den Gegendruck von unten) 8 Haec, d. h. die durch die 'Jochpfähle’ und die Holme gebildeten '5ßfat)Iiô c’ . 
derectä mäteriä iniectä Ьигф ber Sänge паф (tjorijontat) aufgelegtes 58aut)oIä, die sog. '©trecEbalfen’. contexebantur: die Streckbalken verbinden (wie beim Weben der Einschlag die Fäden der Kette) die einzelnen Pfahljoche zu einem Ganzen. longuriT @tangen (s. III 14, 5). Sie lagen auf der materia nach der Breite der Brücke, über ihnen wieder die crates 9 nihilö setius, näml. obwohl die firmitüdö operis schon stark genug schien. 
et ad inferiorem partem fl.: diesen Worten entsprechen in § 10 
et aliae item suprä pontem. oblique agere fc|räg eintreiben, es sind also Strebebalken, pro artete in ber SIrt ber ©turmbööe, ІкаиегЬгефег, diese wurden von unten her {subiectae) gegen die stromabwärts stehenden ad inferiorem partem flüminis) Pfahlpaare gelehnt, um den Anprall der Strömung aufzufan­gen, d, h. zu mildern 10 mediocri spatiö (ä ponte): also nicht wie die stromabwärts angebrachten mit der Brücke verbun­den. missae (gegen die Brücke), deßnsöribus: sie sind auf der Abb, durch je drei senkrecht stehende Stämme, die unter­einander verbunden sind, dargestellt: im D.: SBettenbred)cr. Der Gegens. ist aries, der von der Richtung gegen die Strömung seinen Namen hat. neu führt den ut-Satz  negativ weiter. 
nocerent (Subj. eae res). Der Übergang fand zwischen Coblenz und Andernach, im Neuwieder Becken statt. Die Gegend ist eine uralte Siedlungsstätte, und alte Völkerstraßen führten hier an und über den Rhein. (Viele Ausgrabungen.)
1 8  1 diebus decem (innerhalb welcher Zeit?) gehört zu effectö 
(efficere=perficere). quibus feit benen (gewöhnlicher: postquam), vgl, III 23, 2 paucis diebus, quibus eö ventum erat, coepta 
erat comportäri s. zu den doppelten Passivformen I 47,1 agi 
coeptae essent; übers, im D. aktivisch mit: man. 4 at beweist, daß die Sugambrer nicht zu den complüres civitätes gehörten, 
ex eö t  . . .  coeptus est übers, substantivisch mit Verwendung von: feit beginn, fugä comparätä (bie glud)t öorbereiten, ftd) jur glud)t borbereiten) mache zum Hauptsatz, ex aus den Über­resten.
1 9  2 uti . . .  demigrarent (näml. ihre Stammesgenossen): die Aufforderung liegt in nüntiös dimisisse — dimisisse, qui hör-
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tärentur. depdnere niederlegen, paßt weniger zum ersten Objekt, darum übers, allgemeiner: in 6 icf)ertjeit bringen. 3 hunc 
esse delectum als dieser (prädikativ!) щ biejent (baju) jei an§et= fei)en. medium (erg. locum) wird im D. Subst. Unter hic und 
ibidem ist der locus medius zu verstehen, exspectäre . . .  cön- 
stituisse erg. Suebos. decertäre ohne proeliö, wie I 44, 4. 
cdnfeciis ba er ja . . .  Ьигфде1йІ)гі Цііе. Die drei Finalsätze mit 
ut enthalten den Inhalt der omnes res,  im D . nimm den Inf. mit ju und leite sie mit nämlid) ein. obsidiö hier bie S3ebrängni§. 
diebus cönsümptis пафЬет er . . . (verbraucht,) pgebractit "̂ atte. 
omninö im gangen, arbiträtus benn er glaubte; davon abhängig 
satis . . .  profectum (esse), pröficere etwas vor sich bringen, еггеіфеп. A u s  d em  f ü n f t e n  B u c h .(V 1 -1 4 , 26-37)
1  1 L. Domitiö Ap. Claudio cönsulibus, über den Abi. der Zeitangabe und den W egfall des et vgl. I 2, 1. in Italiom: es ist zunächst an Oberitalien (Gallia citerior. s. § 5) zu den­ken. cüräre (laffen) mit dem Gerundivum. modus das Maß, bie Ötröfee; forma die Gestalt, ber demönstrat: die Angaben beruhten auf seinen jüngsten Erfahrungen 2 ad celeritätem 
onerandi subductiönisque =  ut celeriter oneräri subdUcique 
possent; subdücere an̂  Sanb giet)en. ad eigt. mit Rücksicht auf. 
quam quibus =  quam eae sunt, quibus. atque id (unb gmar) eö 
magis. crebrae commiitätiönes aestuum gemeint ist der W ech­sel der Gezeiten (Ebbe und Flut) und der Wechsel der Meeres­strömungen. lätiöres (facit näves) 3 äctuäriäs steht prädi­kativ (ate 3luber= unb ©egelfĄijfe). Beachte die nur bei passivem Infinitiv geläufigere Verbindung von imperäre mit Acc. c. inf. 
quam ad rem . . .  adiuvat toogu (vgl. E . 8) beiträgt 4 armäre au6rüften 5 conventibus peräctis, vgl. I 54, 3 ad conventüs agen­
das 7 eärum rerum, näml. incursiönum. püblicö . . .  consiliö auf 3SoIf§befd)IuB. omnibus ratiönibus — omni modo 8 ad certom 
diem big gu . . .  (s zu II 5, 1). nisi ita fecerint kurz: mibrigenfaüg. 
arbitrös dat =  arb. cönstituit. inter civitätes (Pirüstärum et 
ceterörum Illyriörum). l is,  litis f. der Streitgegenstand, ber (durch den Streit entstandene) ©фаЬеп. poena bie Sufee, @nt= fd)obigung.
2  2 circumire hiberna bie SB. in ber iRunbe befucfien, bereifen, in 
summa inopiä (bei dem =) tro§ bei großen 5Ш. cuius (generis 
naves) . . .  demönsträvimus übers, attributivisch. instructäs gehört als Prädikatsnomen zu invenit. neque multum abesse ab
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ed, quin unb ba§ nic|t öiet fc:̂ Ie; ab eö wird nicht übers. dedU- 
cere (in таге) (vom Lande ins Meer hinabziehen = )  bom ©tcipel laffen 3 atque (unb befonberä) lis geh. auch zu collauddüs. com- 
modissimum in B tü . träiectum (R. 3). circiter тШит . . . ä 
continent! ist Appos. zu träiectum, der Gen. qualit. bezeichnet das Maß der Entfernung, huic rei, zum Schutze der Flotten­ansammlung. quod . . . militum (Gen. partit.).
6  2 eödem, unde erant profectae äu tt)rem Stu§gang§t)unftc. parätäs und mstrüctäs sind Objektsprädikativa 4 quorum in se (idem zur attributiven Stellung von in se vgl. R. 3. obsidum loco an Stelle von Geiseln, atś Öleifetn.
6* 1 erat nun шаг . . .  ante, näml. I 20, 6 Ende, in prJmis unter den ersten, bor allen, cognöscere mit doppeltem Akkusativ; jbn. tenncn lernen atö. Hier stehen erst 2 Adjektiva im Akk. als Prädikatsnomina, dann 2 Gen. qualit.; mache auch diese im D. zu Adjektiven, magm animi est er ist von hochfahrender Gesinnnng, t)oĉ ftrebenb, ê rgeijtg 2 neque aber niĄt. recüsäre ©injpruĄ ertieben (wörtlich: Gründe [causäs] dagegen geltend machen) hospitibus, näml. unter den Häduern. omnibus 
precibus petere contendit, ui er (strengte sich an = )  fuĄte Ьигф аЯе möglid)en Sitten гѣ §u erreichen, ba§. diceret man erwartet 
drcebat; es liegt Modusattraktion an timeret vor. negäre nein sagen, abf Îagen. omni spe . . .  ademptä zieh noch zu vidit-, zu spem adimere vgl. I 5, 3 spem tollere, metü (vor der Fahrt) 
territäre bange тафеп. sevocäre beijeite (rufen) net)men 5 non 
sine causa s. R . 16 (Litotes), fieri, ut Gallia . . . spoliäretur: ausdrucksvolle Umschreibung für Galliam . . . spoliärl. id 
esse consilium, ut: ba§ fei (Säfarä 2lbfict)t, ju . . .  6 fidem inter- 
pönere fein (Treuversprechen,) SBort dazwischenlegen, einsetzen, berpfanben; interpönere und poscere sind Inf. descriptivi. ex Usü 
esse ЬіепИф fein.7 1 tantum dignitatis tribuere (soviel an Wert; Gen. partit.,]§o:̂ en ÜBert beilegen, quibuscumque rebus posset (mit welchen Mitteln [R. 8] auch immer er es vermöchte) =  omni ratiöne 
2 longius prögredi su шеіі gê en. pröspiciendum (statuebat), 
ne quid bâ  er niĉ tö . . .  rei publicae (Römänae) 3 com- 
morätus ш0І)гепЬ er ftcE) . . . auff)alten mu^te. omnis temporis =  töfius anni. nihilö tarnen setius =  nihilö minus 4 tempestäs Sßetter 5 omnium imp. animis da der Sinn aller (durch die Einschiffung) behindert, beschäftigt war, ba bie аЯдетеіпе 5tuf= merffamfeit in SlnftJruct) genommen Шаг; impediüs occupäfis ti re­
train (eum) imperat, dieselbe Konstruktion (Acc. c. Inf. Pass, nach imperäre) wie 1 ,3  7 eum . , .  qui ein 9Jtenfct), ber. pro
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sänö einem Vernünftigen entsprechend, fttc ein Vernünftiger. 
neglexisset (піфі befolgen): Coni. qualit. 8 manu mit ber SBaffe in ber §anb. liberae sum civitatis id) get)öre einem freien ©tamme an (Gen. possess.) 9 іШ die Reiter, omnes ist prädikativ.
8  1 Labieno . . .  relictö wird Hauptsatz, pro tempore et pro re паф Seit unb ürnftänben 2 pari . . .  quem, die gewöhnliche Kon­struktion steht I 28, 5 in parem . .  . atque (im D .: шіе , . .).  
leni Africa  (Abi. instr.) prövectus пафЬет er bei Іеіфіет ©übtninbe auggefaf)ren toar. ventus intermittitur ber SSinb fê it au§, legt ііф. 
delätus abgetrieben, sub sinistra (manu), relictam (Prädikats­nomen) cönspexit er fat) (links) liegen oder er fat), baB er (links) getaffen 3 remis contendere angeftrengt rubern taffen, qua . . ,  cog- 
növerat übers, den Acc. c. inf. im Relativsatze substantivisch mit: паф ben @rfat)rungen. egressus (e nävibus) =  aditus bie £an= bung ober Sanbunggftette. C. landete etwas nördlich von der ersten Stelle 4r admodum bis zum (vollen) Maße, in Bot)em ®rabe. 
veetöriisgravibusquenävigiis verbinde vect. mit nav. zu e i n e m  Substativ und lasse que im D. weg. Die Transportschiffe waren, obwohl sie C. als Ruderschiffe hatte bauen lassen, (1,3), doch für Ruder zu schwerfällig, non intermissö remigandi 
laböre indem die Ruderarbeit nicht ausgesetzt wurde, Ьпгф unabläffigeg, müt)fame§ Vubern. l. n. cursum adaequäre der Fahrt der Kr. gleichkommen, tjintcr ben ®r. піфі surüdbteiben. 5 neque aber піфі 6 cum . . .  convenissent, . . .  discesserunt: benutze gtrar . . .  aber; cum ist also konzessiv zu verstehen, quisque natürlich nur die Wohlhabenden (manche Offiziere und vor­nehmen Gallier), commodum hier Ѵедпетііфіеіі. amplius octin- 
gentae ist Subjektsprädikativum: in gat)t oon met)r atö 800.
9  1 locum capere gewöhnlich eligere. de tertiä vigiliä  поф in ber 3. З'іафіюафе. veritus nävibus (Dat.) beforgt für. in litore 
molli: das Ufer steigt sanft an. deligätäs Prädikatsnomen zu 
relinquebat 3 ad flümen bi§ äu einem f̂ Iuffe; gemeint ist das linke Ufer des Stour-Flusses, in der Nähe des heutigen Canter­bury. prohibere, näml. itinere 4 locum naefi too fie eine ©teile еггеіфіеп. nätürä und opere (Ьпгф Äunft) sind Gegensätze. 
arbores succidere, zur Sache vgl. den Verhau im Nervierlande 
(arboribus incisis) II 17, 4 5 räri steht prädikativ, Gegens. 
frequentes, pröpugnäbant: die Präp. pro erhellt aus ex silvis: sie plänkelten vor dem W alde und machten vereinzelte Vorstöße 6 testüdinem facere ein ©фіІЬЬаф bilben (vgl. die Abbildung in der Einleitung Nr. 28). aggerem adicere ad Sammerbe (und Faschinen) auftoerfen bil an; den Damm schütteten sie unter dem Schutze der testüdö auf, die hier



56 Anmerkungen zum Texte, V 9, 6 —12, 2eine vmea ersetzte; wahrscheinlich taten diese Arbeit Leute, die zwischen den Reihen unter dem Schutze der anderen vor­gingen 7 müriitidni castrdrum (Dat. des Zweckes) =  castns 
müniendis, abh. von tempus relinqui.
1 0  1 postridie eins diei mäne am näĉ ften SKorgen, wie IV 13, 4.
expeditiö ber ©treifgug. cum iam ехігётг essent in pröspectü al§ iĉ on bte (nämlich der Feinde) in ©i^t mar. subsisłerenł(t}atten) und possent werden im D. Plqu., während der Latei­ner zum Ausdruck der Gleichzeitigkeit in der Vergangenheit den Konj. Impf, setzt,
1 1  1 in itinere resistere: sie sollen also nicht in aller Eile, wie von Furcht ergriffen, umkehren, sondern sich langsam und fechtend zurückziehen 2 nüntns liiterlsque 58oten mit oer 9?афгіфі; vgl. I 26, 6. c5ram =  suis oculis, sic  in folgern Um= fange . . . tarnen bocl) menigften§. magnö negötiö Abi. modi mit konzessivem Sinne; menn and) mit biet Strbeit 3 fabrös: beson­dere technische Truppen (Pioniere) gab es im römischen Heere noch nicht (s. Hilfsheft® S. 31) 4 scribit, ut: das Schreiben enthält einen Befehl, quam plürimäs (K. 12) pos- 
sit verb, mit näves. iis legiönibus ist Abi. instr., statt per 
eäs leg. instituere t)erftetten taffen 5 res est multae operae ac 
(multi) laböris (Gen. qualit.) e§ erforbert biel Strbeit unb ?Inftrengnng oder (R. 21): el erforbert biet anftrengenbe Strbeit. subdücere s. zu 1,2. G in bis rebus bamit (R. 8). temporibus . . .  iniermissis 
{intermittere [als Pause] dazwischenlegen, unbenû t taffen); diese Konstr. von intermittere wechselt ab mit der anderen ne nocte 
quidem laböre intermissö (vgl. 8, 4). ad labörem für bie Arbeit 7 eäsdem, quäs biefetben mie 8 permittere alicui aliquid jbm. etma§ anbertrauen adminisirandi geh. nur zu belli. Cassivellau- nus wurde gewissermaßen zugleich kommandierender Gene­ral und Generalstabschef, ä mari, d. h. von der Südküste 9 continens bellum mihi intercedit cum aliquö іф tiege beftänbig mit jbm. im Kriege, continentia =  continua, perpetua. praeficere 
töti bellö imperiöque bie Oberleitung bei gefamten ^riegel über= tragen (R. 21).Die Kap. 12— 14 stammen nicht von C., sondern sind ein etwas späterer Zusatz.
1 2  1 pars interior bal Stmcre. quös nätös (esse) i p s J . . . me­
moria pröditum (esse) dicunt: also Acc. c. inf. im Relativsatze, dessen Subj. wieder ein Acc. c. inf. (quös nätös esse in insulä) ist. Übers.: bie nad) atter (mündlicher) Übertieferung, mie fie fetbft bet}aupten, auf ber ^nfel geboren finb (also nicht eingewandert) 
2 maritima pars ber Süftenftrid), natürlich ist hier nur an den
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ndminibus civitätum =  nöminibus (eärum) cJv. orfi und cwi- 
tätibus sind im D. entbehrlich (E. 22) 3 hominum (s. I 2, 5) == incolärum; dieses Wort wendet C. nie an. creberrima (sunt), 
fere (getoö̂ nlid), in ber Stege!) Gallicis (aedificiis) cönsimilia wird ein Relativsatz 4 ad certum pondus exäminäüs auf ein beftimm= te3 (feftfte!)enbe§) @e№î t geprüft (s. IV  17, 3 ad altitUdinem). pro 
nummd ftatt be§ @e!beä (der Scheidemünze), verb, mit ütuntur 
täleis ferreis. näsci entstehen, öorlommen, getüonnen шегЬеп. im- 
portätö steht prädikativ 6 fä s nön putani — nefäs putant; der Genuß des Fleisches der genannten Tiere ist ihnen also von den Priestern verboten (vgl. die Mosaischen Speisegesetze). 
haec biefe Spiere, alere aufätepen, palten, animi voluptdtisque causa auf Grund eines seelischen Vergnügens (R. 21), au§ Siebpaberei 7 loca sunt temperätiöra ba§ Sanb pat ein (gemäßigteres = )  mü- bereg Шіта. remissiöribus frigoribus Abi. causae; vgl, im D.: die Kälte läßt nach. Der Plur. frigora wie I 16, 2.
1 3  1 nätüra hier: bie (natürücpe) ©eftalt. contra hat örtliche Be­deutung. est ad liegt nacp. . .  p . quo . . .  appelluntur: wie fragt der Deutsche bei lanben? omnes ex Galliä näves аНе au§ ©. fom̂  ntenben ©(piffe (E.3). teuere fassen, einnepmen 2 Alterum vergit 
ad Hispäniam: das geographische Bild der Alten von Britan­niens Gestalt ist falsch, quä ex parte est auf biefer ©eite Hegt (R. 4). existimätur hat hier die Grundbedeutung: abfdpäpen. 
pari spatiö (Abi. qualit.) tränsmissUs ist Apposition zu Hi­
bernia: von gleichem Abstande der Überfahrt, d. h. bie @nt= fernung bon ba nacp SSritannien ift ebenfo grô  (wie die von Gallien nach Brit.) 3 in hoc medio cursü in ber SDUtte biefer ©trede (eigtl. Fahrt), obiectae. . .  exTstimantur foüen üorliegen (bort liegen). 4 de 
eö =  de eä re. n ih il. . .  nisT nicptg al§ bâ  (R. 2). ex aqua an ber SBafferupr 5 e st . . .  septingentörum milium (Gen. quäl.) betragt. . . ,  ebenso in § 6 und 7. ut fert illörum opinio wie die Meinung j. es mit sich bringt, шіе jene meinen. Unter illi sind die nön- 
nülli (scriptöres) in § 3 gemeint 6 tertium (latus) hier die gleiche falsche geographische Anschauung wie § 2. Zu est 
obiecta vgl. § 3 obiectae insulae, hoc (latus) 7 omnis insula 
est in circuitu ber Umfang ber Qnfe! beträgt im gangen, omnis wie 11,1.  viciens centum milium p. 20mal 100000 Schritt; diese Angabe, der Umfang der Insel betrage gegen 3000 km, ist annähernd genau, eine erstaunliche Tatsache!
1 4  1 ex his omn. bezieht sich auf die Bevölkerung, von der allerdings im Kap. 13 nicht gesprochen ist. hümänus gefittet (s. IV  3, 3). quae regio eine ©egenb, bie (R. 14). omnis ist prä-



58 Anmerkungen zum Texte, V  14, 2—21, Adikativ. cönsuetüdine (vitae) 2 interiöres: bie 58etüo:̂ ner Ьсё Qn* neren (pars interior 12,1, regidnes mediterräneae 12,5). plerique ist prädikativ, man erwartete eher plerumque. höc =  eö, wie z. B. I 2, 3. aspectü ist Abi. limit., im D. Inf. mit §u 2 capilld . . . prdmissö (Grundbedeutung!) . . .  parte . . .  räsä  Abi. qualit., abh. von sunt, sunt übers, durch: tragen, räsä  übers, akti­visch, fie rafieren. läbrum superius im D. e in  W ort 4 dem 
duodemque: que ist hier: ober, communes geh. zu uxöres 5 qui . . . näti î re ißaĉ fommen. eärum . . . ,  quä =  eörum ad 
quös. haberi gehalten werden, gelten, quaeque jede, iebeümat. 
dedUcere: die Braut geleitete man feierlich ins Haus des Bräu­tigams, vgl.: bie 58raut t)eimfü̂ ren.
2 6  1 quibus =  postquam, feitbeni. initium . . .  ortum est ist pleo- nastisch gesagt für initium factum est. tumultus ber . r̂iegl* lärm, Slufruî r 2 praestä esse alicui (|dm. gegenwärtig sein, zur Verfügung stehen) =  converiire aliquem ііф bei ibm. einfteCen; 
cum ist konzessiv 3 Unä ex parte, verb, mit emissis. despe- 
räre rem am Erfolge tier̂ meifetn (vgl. I I 24, 4 desperäfis nostris re­
bus) 4 conclämäverunt, uti . . .  prädiret: sie rufen eine Auf­forderung hinüber, an die sich eine Mitteilung (habere s e s e . . . }  schließt, aliqui, häufiger ist als Substantiv aliquis. habeö, 
quae. . .  (Heere velim (ich habe etwas, was ich sagen möchte = )  id) тііпіфе etma§ ju jagen, de re commüm, die sie und die Rö­mer gleicherweise anging, quibus rebus unb юоЬпгф. contrö- 
versiäs minuere ©treitigfeiten mindern, f̂ ttd)ten.
2 7  1 mittitur П)іг!Нф jdiidte man; worin liegt mirflid)? missü  (im Siuftrage) Caesaris 2 apud quös ju biejen. Caesaris in se (Am- 
biorigem) beneficiis: beachte die attributive Stellung von in 
se (R. 3). pro im Vergleich zu, im liinblid auf. plUrimum verb, mit debere (®anf fdiulben, s. R. 19); sese gehört sowohl zu cän- 
fiter! als zu debere. eins operä Ьпгф it)n. quod . . .  eänsuesset gehört zu Stipendium, ei (Ambiorigi): wir erwarteten wegen der inneren Abhängigkeit sibi; vgl. darüber R . 24. obsidum 
numerö =  5, 4 obs. loco, m issös obtnô I fie nur (afó ©.) gef îdt maren 3 neque . . . a u t. . . aut au(̂  . . .  toeber . . .  nod). facere de (hinsichtlich, bei ®elegen:̂ eit) oppugnätiöne casträrum ist vorsich­tig gesagt für oppugnäre castra. iUdicid (suö) nad) eigener @nt= fd)eibung. voluntäs bie Steigung, imperia feine ©tedung al§ §аіфі= ling (die sich durch imperia, die einzelnen Regierungshand­lungen, äußert), non minus iuris (minbeften§) ebenfobiel ©etoalt (R. 16; Litotes) 4 porrä ist stärker als autem: weiterhin, ferner, pro- 
bäre ex den Beweis nehmen aus, bemeifen Ьпгф (vgl. 13, 4 ex  
aquä mensUris). humilitäs die Niedrigkeit, bie geringe ІШафІ.



Anmerkungen zum Texte, V 27, 5—29, 2 59
тётт hier ber ёафіаде 5 sed: aber er wie sein Volk hätten den Aufstand nicht verhindern können, hibernis. . .  oppugnan- 
dis diem dicere einen Ŝ ag beftimmen für 6 Gallös Gallis fte at§ ©аЩег ben anbern ©аШегп. negö alicui ich sage nein zu jdm., іф Іфіаде (её) fbm. ab (vgl. 6,4  id sibi negäri). consilium initum 
videtur de re её [феіпі ber )ßkn gefaßt gum З^ейс 7 Quibus, näml. 
Gallis. pro pietäte апё ЗЗаіегкпЬёИсЬе. ratiönem habere rei еШаё in Зіефпппд gieren, berüdficßtigen. Vor monere (se) füge alfo ein. 
pro hospüiö  аіё ©aftfreunb, über pro vgl. § 2 8 conduciam,näml. mercede 9 ipsörum (Römänörum, Gen. possess.) . . . 
consilium esi bei ißnen fetbft Hegt bic ©ntfcßeibung. eductös übers, durch Koordination 10 illud wird erklärt durch den folgen­den Acc. c. inf. se Her . . . datürum. iter dare SIbgug getoätjren 
11 quod cum facial inbent er Ьіеё tue. levari re erleichtert wer­den von etw., еШаё Іоё tnerben; Subj. ist civitäs. grätiam re- 
ferre fid) (durch die Tat) banfbar ertoeifen.
2 8  1 neglegere nnbeaĄtct taffen, vgl. 7,7 imperium neglegere; nön 
neglegenda fet)r Ьеафіепёшегі, s. K . 16 (Litotes), permovere sehr bewegen, beunruhigen, humilis übers, nach 27, 4 humilitäs. 
ausam (esse) getoagt haben foEte. vix erat credendum: das ne­gierte Gerundivum bezeichnet die Möglichkeit (дІапЬНф) 2 rem 
deferre ad jbtn. bie ©афе bortegen, inter eös, näml. den Mitglie­dern des Kriegsrats 3 L. Aurunculeius (Cotta) war zwar nicht Unterfeldherr des Q. Titürius Sabinus, wohl aber war er jünger und wahrscheinlich angewiesen, sich diesem zu fügen, pri- 
morum ördinum cefituriönes bie Ё. ber erften Büge (s. Hilfsheft  ̂S. 28 und Einleitung S. 25) 4 quantusvis wie groß du willst, beliebig biel. etiam bagu поф. sustinere cöpiäs aufhatten, 2:roß bie= ten. münitis hibernis ist kausal gedacht, übers, in einem . . . 
rem bie (gegenwärtige) Sage (vgl. K . 8). quod потііф baß. ultrö obenein, поф bagu. vulnera inferre SSertufte gufügen, wie I 50, 35 re frümentäriä — inopiä rei frümentäriae. premi (se) vgl. R . 23
6 levis ІеіфііегНд. de summis rebus über bie іьіфНдреп fragen
(R. 8).
2 9  1 contra ea statt des (gewöhnlichen) Adverbs contra, 
serö faetürös (se esse) её tuerbe gu fpät fein, clämitäbat rief hef= tig, bezeichnet die perturbatio animi des Sabinus. cum ist tem­poral: toenn bann. adiUnctis Germänis in SSerbinbung mit ben 
aliquid, wenn auch nur ein geringes, calamitätem accipere, üblicher ist clädem accipere 2 cönsulendi == deliberandi, cön- 
sultandi. (se) arbiträri (R. 23). aliter fonft =  guod nisi esset, 
fuisse captUrös ist Nachsatz des irrealen Bedingungssatzes, der in aliter steckt; direkt: cepissent. Dem entspricht das zweite



60 Anmerkungen zum Texte, V 29, 2—31, 3Glied si Ule adesset, Eburönes nön venissent! nostri ist Gen. obi. ad castra — Usque ad castra 3 spectäre aliquid auf etu>a§ fê en. hostem auctörem auf den Feind als Ratgeber, auf bcu 9tat bei geiubel. dolöri est mihi тіф ärgert. Ariovisü mortem; da­von hören wir erst jetzt 4 ärdere in glantmen ftetjeu. tot con- 
tumelns acceptls verb, mit su b . . .  redäctam. glöriä . . .  exstmctä knüpfe an mit: beffen . . . erlofî en fei 5 hoc mihi persuaded іф laffc mir bal einreben. persuader et: der potentiale Konj. stand schon in der direkten Frage quis hoc sibi persuädeat (vgl. 143, 8 quis pati posset), descendere ad hinabsteigen, f r̂eiten oder fict) üerftet)eu gu (besonders bei Handlungen, zu denen man sich ungern entschließt) 6 in utramque partem uaĄ beiben Эйф- tuugen. si nihil dUrius esset wenn nichts Härteres sei, tuenn uict)tl ©фКтшегеІ eintrete. perventUrös (se esse). Unam sa­
lutem ber eingige Sßeg gur iRettung 7 quidem betont nur Cottae. 
exitum golge. in quö (cönsiliö) benn babei (relativer Anschluß; vgl. R . 1). si non . . . at certe tuenn n i^ t. . ., fo Ьоф ficE)erIid).
3 0  1 in utramque partem nach beiden Seiten hin, für unb miber 
primis ördinibus =  28, 3 prmdrum ördinum centuriönibus. vin- 
cite bleibt Sieger, bet)altet reä)t. et id unb gtuar. clära vox helle, laute Stimme. exaudJret beutliĄ f)öreu fonnte 2 neque is sum, qm ict) bin ni^t ber 9Rann, ber; es folgt der Coni. qualit. ex vöbis =  inter vös. terreor id) taffe mid) fiĄreden; К. 20. hl (milites). 
sapere Geschmack haben, verständig sein, SSefdieib miffen. si 
gravius quid acciderit шепп (etwas Schwereres, Schlimmeres = )  ein lingtüd eintritt. ratidnem reposcere (die schuldige [ausge­drückt durch: re-!\) tReĄenfdiaft terlangen 3 per me licet meiner­seits steht es frei, id) t)abe niditl bagegen, q u i. . .  sustineant, Coni. potentialis, fie, bie . . . aulfiatten tonnten, reiectus üerftô en; rele- 
gätiis fortgeschickt, bermiefen. ndn . . . intereant, aber . . .  umgu= fommen nid)t braud)ten. aut ferrd aut fame: beachte die Allite­ration! Wofür steht ferrum?
3 1 1 ex consilio: die Präp. bedeutet, daß die eigentliche ruhige Beratung vorbei ist. utrumque, näml. die beiden Gegner. Wer ist also Subjekt zu comprehendunt (bei ber §anb faffen)? rem das Ganze (R. 8) 2 res die Aufgabe (R. 8). si modo menn nur (näml. die e in e  Bedingung erfüllt würde, daß), contra (hier Adverb!) =  at Ь res disputätidne. . .  perdücitur die Sache zieht sich infolge der Erörterung hin, bal SBortgefe t̂ giet)t fid) t)in. ma- 
nUs dare die Hände (zur Fesselung) hinhalten, [іф befiegt er* flaren. super at absolut gebraucht (vgl. R. 19): Sieger sein, bie Ober̂ anb bet)alten (vgl. 30, 1 vincite). prdnüntiätur, als Beschluß des Kriegsrates durch Ausruf Ье!аппітафеп. itürds (se esse)



Anmerkungen zum Texte, V 31, 4—33, 6 61=  profectürös 4 vigiliis, Abi. modi, =  per vigiliäs, шас̂ епЬ. cir- 
cumspicere um sich blicken nach, muftern, t̂ rüfen 5 omnia аЯег= let ®rünbe, um fid) gcgenfeitig §u überseugen. . so wegen des fol­genden quäre. nec sine periculö =  et magno cum periculd (s. R. le). vigiliis: das Wachen ist Ursache des languor; gedacht ist an die Anstrengungen einer langen Belagerung, der sie im Falle des Bleibens wahrscheinlich ausgesetzt sein würden 
6 ut quibus =  ut ii, quibus toie Seutc, bte; Coni. qualit (esset 
persuäsum). longissimö . . . impedimentis: die Abi. modi er­klären das sic; verwende потііф bei der Übersetzung.
3 2  1 senfire ex vgl. 27,4 probäre ex; sentire de ettnasi merfen tion. profectiö ber (geplante) Stbsug. ä milibus . . . duöbus brei 
km babon entfernt 2 se demittere sich hinablassen, (fid)) t)inob= giê ên. novissimds ben iltâ trutjf), wie I 25, 6 ; Gegens. ist primös. 
ascensü, näml. den Berg hinauf am Ende des Talkessels. 
iniquissimd nostris (Dat. incommodi) gehört zusammen.
3 3 1 q u i . . .  prövidisset kausaler Konj. nihil prövidere feine 3Sor= fef)rungen treffen, trepidäre . . .  dispönere sind deskriptive Inf.; 
trepidäre et concursäre ängftHd) t)in unb f)er laufen (s. R . 21). dis­
pönere, um nach verschiedenen Seiten hin Front machen zu können, atque (sie) ut. omnm rfg/fc/unt mich verläßt alles, mir fehlt alles, etwa =  іф tjabe ben ifopf berloren. in ipso negötiö gerade, unmittelbar, inmitten ber 2:ätigfeit 2 qui cögitässet kau­saler Konj. auctor rei nön sum ich bin nicht Befürworter, іф rate bon ettoâ  ab. nüllä in re in feiner SSegiefiung (vgl. R. 8). de- 
sum rei ich bin nicht da für etwas, entjiefje тіф einer @афе. — Die Bedeutung von militis wird durch den Gegens. imperä- 
töris klar, praestöre officia bie іріііфіеп erfüllen 3 per se =  söli (vgl. II, 20,4  per se administräbant). obire rem an eine Sache herangehen, etmaś beforgen. prönüntiäri konstruiert sich hier mit ut, weil ein Aufforderungssatz folgt, imp. relinquerent: bisher hatten die Kohorten ihren Troß in der Mitte des Zuges geführt (vgl. zu I I 19, 1). in orbem cönsistere ein I)of)Ie§ Äarree hüben 4 reprehendendum tabein̂ tbert (vgl. zu 28,1 vix erat cre- 
dendum). incommode cecidit (üblicher: accidit) trat in unan­gemessener Weise ein, іфіид übel au§ 5 nön sine summö Итоге 
=  summo cum Итоге (s. R. 16; Litotes), näml. auf römischer Seite, videbätur übers, adverbial (ііфйіф, bffenbar), s. R . 18 
6 Das Subjekt zu accidit ist hier ein Relativsatz, der durch «inen dreigliedrigen ut-Satz (mit nämlich einzuleiten) näher erläutert wird, vulgo allgemein, überall. Ordne: et ut eörum 
guisque properäret . . . (ea) petere atque arripere, quae cäris- 
£ima haberet. Der Nebensatz ist vorangestellt, und quisqueCaesars Q all. K rieg i. A usw . v. K r ü g e r ,  Kom m entar. 5



62 Anmerkungen zum Texte, V 33, 6—36, 4schließt sich an das Relativum an. cärissimum habed іф Ijabe am Iieb[ten.
3 4  1 So planlos es bei den Römern zuging, so planmäßig verfuhren die Feinde, ne quis feiner foCe. іИдтит. . . .  ilUs hieße direkt: vesträ . . . vöbis. proinde =  itaque (in Aufforde­rungssätzen). exTstimärent: eine Aufforderung folgt den Aus­sagen (esse und reservan) 2 erani, vorangestellt; nun maren fte in ber STat. . . pares, näml. hostes et Römäm. ä Fortuna, d. h. von der Glücksgöttin, deshalb steht die Präp. quotiens 
quaeque fooft eine; quisque besagt, daß jede Kohorte einzeln den Vorstoß unternimmt, ab eä parte auf biefer ©eite, bort (vgl. R . 4) 3 Beachte die Folge: ut . . . neu (neve). . . et (ut) . . . 
cedant, procul — eminus, nur au§ ber getne. et =  sed. quam 
in partem =  ab eä parte (bon), in quam, levitate armörum et coti- 
diänä exercitätiäne nihil his noceri posse  Sinn: weicht den An­griffen der Römer aus, denn eure W affen sind zu leicht gegen­über den schwergerüsteten Feinden, und durch den täglichen Drill sind sie so geübt, daß wir ihnen im regulären Kampfe nichts anhaben können, s e . . .  recipientes (Römänös). rürsus (umgekehrt, bagegen) verb, mit insequantur.
3 5  1 observätö (befolgen) übers, durch Koordination, cum quae- 
piam  (irgenbeine) s. 34, 2 quotiens quaeque (cum iterativum) 
2 earn partem (Stette), näml. aciei Römänae. nüdärl entblößt werden, bie ®edung berlieren (s. I I 23,4 castris nüdätJs). tela re- 
cipere (vgl. Feuer bekommen) befĄoffen merbeu 3 steterant v. 
sistere fi(̂  auffteCen, häufiger ist cönstiterant 4 locum teuere ist Gegens. zu ab loco discedere. vellent im D. Konj. Plqu. locus 
rei relinquitur её bleibt @elegeu:̂ eit, etmâ  ju jeigen. cönferfi, kau­sal =  cum cönferti stärent 5 tarnen steht hier vor den kon­zessiv aufzufassenden Partizipien cönflictätl und accepfis. 
nihil committere fid) uiĄtS gufdjulben fommen laffen 6 primum p i­
lum dücere ben erften gug füt̂ ren 7 eiusdem ördinis, also eben­falls ein centurio primörum ördinum 8 adhortäns löse tem­poral auf. in adversum 5s gerabe іпё ®efid)t (vgl. II 19, 8 ad- 
versö colle).
3 6  1 rogätum ist Supinum, abh. von mittit 2 appellätus, an= gerebet, auf beffen 3Inft)raĄe. speräre {se; R. 23). impeträri . . ., 
quod a d . . .  pertineat ©фоиипд erlangen, (was sich beziehe auf = )  fomeit . . .  in grage fomme. ip si (Tituriö). (idem interpönere in 
rem für еігоаё fein SBort einfe|en 3 sT videätur (Cottae) =  s i  pla- 
ceat. ut excedant fo тоШеп fte. . .  ünä (beiöe) jufammen. impe- 
träre de salute (hinsichtlich der) ©d)onung (etwas) erlangen 4 ar- 
mätum — dum in armis esset ist stark betont, daher voran-



Anmerkungen zum Texte, V 36, 4—VI 10, 2 63gestellt, negäre erMären, ba§ . . . md)t. in eö babei, bei diesem Entschlüsse (R. 8).
3 7  1 quös . . . tribünös . . . habebat — eös tribünös, quös 
habebat (s. R . 14). in praesentiä im Stugenbtide. iussus aufgc= forbert, näml. ab Ämbiorige. iussus . . . imperätum facit suis- 
que . . . imperat: C. hebt die kopflose Feigheit des Sabinus durch die Wiederholung der Verba hervor, suis, seinen Leu­ten 2 de condiciönibus (deditiönis) 3 victöriam conclämant, Akk. des Inhalts, vgl. 'Und tausend Stimmen rufen S ie g l’ 4 ibi — tum, zeitlich, wie inde — deinde. in castra in das Standlager, das sie am Morgen verlassen hatten 5 inträ val­
lum über ben (hinein), damit der Adler nicht den Feinden in die Hände fiele 6 UlJ: wer muß das sein? aegre nur mit 5Шй()е (s, R . 17). ad noctem biä gum 58eginn ber iRadjt. ad ünum 
omnes aHe Ьіё auf beu lebten, wie IV  15, 3. desperata salute =  des- 
perantes de salute (s. zu 26, 3) 7 pauci nur toenige (s. R. 17).
ex proeliö, aus dem Lager entkam niemand, inceriis itineri- 
bus (Abi. instr.) auf unfidiereu SSegen, sie flohen querfeldein, res 
gestae öer SSorfall (R. 8).A u s  dem  sechstejn B u ch e .(VI 9— 43.)
9  2 se statt ipsum ist im indikativischen Nebensatze unge­wöhnlich und wahrscheinlich als eine Mischung (Kontamina­tion) zweier Konstruktionen anzusehen: quod contra eum mi­
ser ant (objektiver Grund) und: quod contra se m isissent (subjektiver Grund) 3 paulö suprä ettoa§ ftromaufiüärtö öon, aber wiederum im Becken von Neuwied, ante (Adv.), näml. vor zwei Jahren 4 institüta ratio bie :§егШттЙфе SSauart (vgl. IV  17,3 
ratiönem pontis hanc mstituit) 5 ne quis (adjektivisch!) . . . 
mötus baB feiu Slufftaub 6 purgandi sui causa: üblicher ist sui 
purgandi causa (vgl. IV  13, 5). fidem laedere (Gegens. f. ser~ 
väre) feiu SBort verletzen, Ьгефеи 7 petunt atque örant s. R . 21. 
commüm odiö ist Abi. causae, Germänörum Gen. obi. poenäs 
pendere Buße zahlen, bü̂ eu. amplius иоф mel}r, mit Gen. partit 
pollicentur (se daturös) 8 cognitä causa: cognöscere causam bcu gaü uuterfuct)eu. Zur Stellung des Subjekts Wortes Caesar vgl. R. 27. aditUs viäsque in S. bie iu§ ©uebeulaub fü:̂ reubeu @tra= feeu, also nach R. 21 indem viäsque den ersten Ausdruck näher bestimmt.
1 0  2 dedücant, näml. von den Weideplätzen in Verstecke. 
oppida nicht ©tobte, sondern „glie^burgeu" nach Art der vielen5*



64 Anmerkungen zum Texte, VI 10, 2—12, 5Ringwälle, z. B. im Taunus, Odenwald und am Rhein; sie waren nur zum Teil ständig bewohnt und dienten in Kriegs­zeiten als Zufluchtsort, imperitos, erg. belli gerendi. ad ini- 
quam pugnandJ condiciönem dedücere gut ©ĄkiĄt unter ungünjti= gen S3ebingungen (wegführen = )  öerleiten 3 crebrös wird im D. Adverb. 4 intermissis паф Verlauf, ad extremös fines erklärt 
penitus: bi§ aik @nbe î re§ Sanbeś 5 pro . . . mürö statt einer Mauer, №ie eine 5Шаиег. prohibere aliquem ab aliquö jbn. fern= t)atten öon jbm., |фй|еп bor jbtn.
1 1  1 quoniam (== cum iam) ba nun, leitet zu der Abschweifungüber, die Caesar gerade hier eingeschoben hat, um die Gering­fügigkeit seiner kriegerischen Erfolge zu vertuschen, ad hunc 
locum (näml. der Erzählung) perventum est (näml. ä me oder 
а legentibus) іф bin oder шіг finb an biefem fünfte angefomraen. 
alienus andersartig, fremdartig, unpaffenb (s. I 15, 2). esse vide- 
tur e§ bürfte ш о t) t fein (vgl. zu der adverbialen Übersetzung von 
videri (R. 18). pröpönere de darlegen, vortragen über, eine 
0Ąilberung geben bon. et quö . . differant unb namentlid) bon bem Unterf îebe ätoif ên 2 etiam fogar. Zur Sache vgl.131,3 und Hilfs­heft ® S. 22,26 ff. und Einleitung S. 20 3 fn), qm habere. . .  exisii- 
mantur: der Relativsatz ist Subjekt zu prmcipes sunt, quorum . .  
redeat bezieht sich nicht auf eörum, sondern ist Attribut zum Subjekt q u i . . .  existimantur: der Konj. steht in qualitat. Sinne; übers, also: Seute, bon beten . . .  summa omnium . . .  redit ad 
arbitrium eörum bie te|te ©ntfĉ eibung über аЯеё (fällt zurück = ) l̂ ängt bon . . .  4 eius rei causa . . . ,  ne quis ju bem З̂ е̂йе, bakniemanb. quisque (jeder einzelne, näml. potentiörum) . . .  nön 
=  nemö. circumvenm, näml. dolöatque m sidiis, also: überliften; 
opprimere, näml. vi: bergeroaltigen. neque aliter si faciat üllam jonft . . .  leine 5 in summa in der Summe, im großen und ganzen, in bet §auptjac^e; tötius Galliae verb, mit ratio (Ver­hältnis, [politischer] 3uftünb).
1 2  1 cum . . .  venit: cum ist rein zeitlich 2 per se für fid) allein. 
minus äu menig (R. 10b). sibi adiungere aliquem für fi^ ge= loinnen. iactüra das (Überbord-) Werfen, ba§ Opfer; zur Sache vgl. I 31, 10 3 tantum potentiä (Abi. limit), antecesserant 
(Haeduös) sie waren in bezug auf Macht so weit vor die H. geschritten, fie fatten folĄeg Übergetbid)t erlangt 4 obsides ist Ob- jektsprädikativum. cögerent (principes). nihil . . . cönsilü: Gen. partit. Galliaeque, que (ja, unb (фНекНф) steigert und schließt die vorhergehenden Aussagen ab. prmcipätus bie £)berl)errfd)aft, politifcpe f̂ üprung 5 necessitäs bie Notlage, infectä 
re redierat. Diese erfolglose Reise geschah im J . 61. Damals



Anmerkungen zum Texte, VI 12, 5—13, 7 65waren die Römer nicht in der Lage, energisch zu helfen, ja sie knüpften sogar Verbindungen mit Ariovist an (vgl. I 35,2)
6 melidre condiciöne üti jict) einer günjtigeren Sage erfreuen, reliqüis 
rebus апф Ьпгф anbere SDtâ regeln (R. 8). dignitäteque unb (damit) ü)re ©tellung. dmüserant unb fo t)atten . . .  aufgeben müffen (K. 20)7 quds (Remös) ist Subjekt zu adaequäre, zu diesem ist als Objekt Haeduös zu erg. grätiä adaequäre (erreichen) aliquem in діеіфег ©unft ftet}en шіе jb. nüllö modo starke Verneinung: f(ĄIecf)terbingś niĉ t. сопіипдг übers, reflexiv, se dicäre alicm  
in clientelam fiĄ unter jbś. @фп̂  fteKen; dicäre eigtl. weihen, also mit feierlichem Gelöbnis 8 tenebant =  obtinebant fic rouBten §u befjaufjten; R. 20 9 eä statu (Abi. qualit.) res est fo trar ber ©lanb ber Singe.
1 3  1 aliquö esse numerä atque honöre (Abi. qualit.) шігШф mit§öt)Ien unb geartet toerben. genera Älaffen, ©tänbe. nam denn von der dritten, der plebs kann man ganz absehen. plebes (nach der 5. Deklin.!) =  servörum loco habere an Stellevon Sklaven halten, toie ©flaoen bet)anbeln (s. I 26, 6 eödem loco 
habere), quae — quod genus аіё ein ©taub, ber . . .  per se, wie 
12, 2 2 cum . . , premuntur: cum iterativum. sese in servi-
tütem dicant näbilibus fie begeben unter bestimmten Feierlich­keiten fict) in bie ^örigfeit ber Stbligen (s. zu 12, 7) 3 mihi iüs
est in aliquem s. zu V  27, 3 iüs habere in aliquem. eadem 
omnia . . .  iüra, quae ganj biefelben 9?ed)te toie. de his steht statt des Gen. partit.; es führt zurück auf den ersten Satz des Kap., übers, bon jenen jtrei oben genannten ©tänben . . .  equites wir sagen: ber SIbel; C. wählt zur Deutlichmachung die römische Klassen­bezeichnung ШШег 4c ІШ (druides). interesse c. Dat., dabei sein; hier: tätig fein bei. res divJnae ber Öiottesbienft. religiänes inter- 
pretäri religiöfe f̂ ragen entfcfieiben, eigtl. Dolmetscher in allen religiösen Fragen sein, zwischen Göttern und Menschen ver­mitteln. disciplina hier: Untertoeifung, £et)re. hi(druides) Ъ cänsti- 
tuere de зп OeriĄt fi|en über, (Sntfdjeibungen füüen in. s i  quod . . .  f aci­
nus (hier =  maleficium) toenn ein ЖегЬгефеп. idem toieber nur fie (vgl. R. 6), decernere hier: biele|te @ntfct)eibung treffen; es ist also anzu­nehmen, daß, wenn andere Instanzen ein Urteil ausgesprochen (z. B. die magistratüs in I 4, 3), dieses Urteil der Bestätigung der Dr. unterlag 6 decretä (Abi.) stäre bei der Entscheidung stehen bleiben, fict) ber ®. fügen, sacriflcns interdJcere (alicui) bom (Sottelbienft anof^HeBen, in ben 93ann tun (vgl. das Interdikt der Päpste). Zu interdicere vgl. I 46, 4 Äriovistus Galliä 
Rämänis interdixisset 7 decMunt (de viä). aditum das Heran­kommen, bie 2tnnät)erung. ne quid . . .  incommodi (Gen. partit.)
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contägiö man meidet die Gebannten wie ansteckende Kranke. 
iüs reddere 9fteĄt fprectien {re in der üblichen Bedeutung: jdm. das, w as ihm  z u s te h t , geben), commünicätur (cum ns) trirb tl)nen äuteit 0 si qui . . , succedit =  is el succedit, quT. pares 
(dignüäte). de prmcipätü contendunt hier: fie entf̂ eiben ben ©treit um bie teiteube ©teEung 10 Ш (druides) 11 discipUna (der Druiden), nunc nod) je t̂ (s. R . 17). eam rem, wofür earn (näml. disciplinam) genügte, biefe (Sinriĉ tung, itjr SBejen (vgl. R. 8) 
illö — in Britanniam.

1 4  1 ä bellö abesse =  bellö nön Interesse 2 praemium baś SSor= reĄt. discipUna hier wie 13, 4 gebraucht 3 neque fäs esse 
existimant — et existimant nön fäs esse, ea, näml. quae edis- 
cunt. litterJs mandäre der Schrift anvertrauen, auff r̂eibeu. cum adversativ, mä̂ xenb. fere metften§, in ber Stieget, wie V  12,3, 
püblicis prwatlsque ratiönibus ist eine Apposition zu in reli- 
quJs rebus (vgl. I 29, 1, auch wegen GraecTs litteris) 4 efferre 
in vulgus ins Volk hinaustragen, unter ber Waffe öerbreiten. memo­
riae studere sich eines guten Gedächtnisses befleißigen, ba§ @ebä(̂ tnii§ üben, fere (s. § 3) ist bei plerisque pleonastisch ge­sagt. praesidiö litterärum =  cönfisi litteris. remittere (die straff gespannte Sehne loslassen, entspannen) =  neglegere (vgl. II 15, 4 remitU virtütem). memoria Übung be§ @ebäcf)tmffe§ 5 hoc baöon; der Akk. wird erklärt durch einen Acc. c. inf. 
atque hoc . . .  excitäri; welcher Kasus ist also höc? metü m. 
neglectö ist kausal zu übers. Vielleicht ist diese Form des Unsterblichkeitsglaubens griechisch-pythagoreisch (Einfluß der griechischen Pflanzstadt Massilia!), denn insgemeim hatten die Kelten vom Jenseits die gleiche Vorstellung wie die Ger­manen (Fortsetzung des Heldenlebens in Walhalla) 6 terrä- 
rum (erg. orbis), vis die Kraft, ba§ SSefen. disputäre de @rör= terungen anfteüen über (s. R. 19). trädere (memoriae) — docere.

1 3  1 Nimm in der Übers, hi erst zu omnes versantur. cum 
est iisus fooft ein Sebürfniä ba ift. atque . . .  incidit erklärt nur die vorhergehenden Worte; übers, alfo menu . . .  aulbricf)t. uti 
aut ipsi iniüriäs inferrent aut illätäs pröpulsärent ist die nähere Ausführung zu quod, bafe fie nömlid) . . .  (vgl. II 29, 5 
cum alias bellum inferrent, alias illätum defenderent). in bellö 
versäri, Gegens. 14, 1 ä bellö abesse 2 ut quisque est . .  . 
amplissimus, ita plUrimös (in dem Maße wie ein jeder = )  quö 
quis (iemanb) est . .  . amplior, eö plUres. amplus weit, einfIuB= reid). genus ©tanb, (Sleburt. cöpiae (Wacbt)mittet. ambactös clien- 
tesque der lat. Ausdruck ist zur Erklärung des keltischen



Anmerkungen zum Texte, VI 15, 2—18, 3 67angefügt, harte unam . . .  noverunt bie§ ift bie einsige gorm üon ..  bte fic fennen (ünam дтШіатп steht prädikativ).
1 6  1 admodwn bis zum (vollen) Maße, fct)r (s. zu V  8,4). dedita 
religiönibus den religiösen Übungen ergeben, fromm. 2 (ei) 
qm. graviöres, deren Heilung durch die gewöhnlichen Mittel unmöglich scheint. perlcuTisque unb anbern ®efaf)ren; que fügt das Allgemeine an. pro victimis an ©teöc ber D̂ jfertiere. se 
immolätürös (eös esse), administris ist Objektsprädikativum 3 reddere jum (£rfâ  (re~) barbringen. nümen(v. nuere) das Nicken, das W inken, W alten, bte :̂ еШде Жафі. publice gehört zu in- 
stitüta habent, dies ist für mstituerunt gesagt (E. 25) 4 immä- 
ni magniiüdine (Abi. qualit.) s. zu IV 1, 9 immäni corporum 
magnitüdine. simulacra (v. similis) Ebenbilder, ©ögenbilber. con- 
texta viminibus (s. II 33, 2 scUtis . . .  viminibus coniexüs) 5 supplicium  die Hinrichtung, Opferung, cum . . .  deficit: cum 
iterativum. descendere ad greifen §u (s. zu V  29, 5 ad consi­
lium descendisse).
1 7  1 deörum verb, mit maxime. Über diese mythologischen Angaben s. Hilfsheft ® S. 20, 33 ff. und Einleitung S. 20 
huius sunt . . .  simulacra: sunt in der Grundbedeutung: её finb oor:̂ anben, её gibt, ferunt tragen (im Munde), geben апё für. viä- 
rum atque itinerum ducem er geige ben 2Seg unb geleite bie 3teifen= ben; zu diesem Satzgliede ist ferunt zu wiederholen, vim 
habere ad SinfluB l)aben auf. ad quaestüs . . .  mercätüräsque: der Plur. bezeichnet die verschiedenen Arten des Gelderwerbs und Handels, post =  secundum, nädift 2 eandem . . . quam (mie). operum atque artifleiörum initia bie ЗІпіапдёдгйпЬе Ьеё |ianb= шегіё unb ber Äunft. trädere s. zu 14, 6 Ende, caelestium, sub­stantiviert mit Auslassung von deörum 3 animälia Sebeiuefen, also auch Menschen 5 neque saepe benn feiten (s. E . 16). neg- 
lectä religiöne s. zu 14, 5 metü mortis neglectö. quispiam 
— aliquis oder quisquam. capta (bellö) ist Subst. posita, näml. in tumuds. tollere =  auferre. ei rei barauf (E . 8).
1 8  1 D is  (oder Ditis) pater „der reiche Vater“ heißt bei den Römern der höchste Gott der Unterwelt und der Nacht, greh. 
Pluton, pröditum (esse memoria) s. zu V  12, 1 memoria prö- 
ditum dicunt 2 numerö, die Anzahl erscheint als das Mittel zur Bestimmung der Zeitdauer (паф ...) . observäre beobach­ten, Ьегефпеп. Dieselbe Rolle in der Zeitrechnung spielt die Nacht bei den Germanen 3 höc in folgenbem fünfte, ab reli- 
quis (nätiönibus). n isi . . .  non patiuntur (nur) s. E . 2, ut =  
ita ut. mUnus militiae sustinere (die Tätigkeit des Kriegsdien-



68 Anmerkungen zum Texte, VI 18, 3—20, 3stes aushalten) =  a rm a fe rr e  p o s s e , p a ła m , Gegens. p r iv a tim .  
риетШ  a etäte  (Abi. qualit.) =  n ö n d u m  a d u ltu s . in  p ü b lic ö ,  Gegens. d o m i. in  c ö n s p e c tü  . . .  a s s is ie r e  an ber Sette erfcfieiiten (eigtl. sich hinzustellen), d ü ce re  = p u t ä r e ,  wie I 3, 2.
1 9  1 q u a n tä s  p e c ü n iä s  . . . ta n tä s  =  ta n tä s  p e c ü n iä s , q u a n ­
tä s . d ö t is  n o m in e (d ö s  von d a re  wie Mit'gift’ von mit- 'geben’) аШ 5Dcitgift. b on a  =  fo rtü n a e . a e s tim ä tio n e  fa c t ä  auf @runb einer ©ct)ä|ung. co m m ü n icä re  cum  bereinigen mit 2 ra -  
tiönem  h ab ere rei in der Grundbedeutung: Rechnung füfiren über (vgl. I 29, 1 r a tio  c ö n fe c ta  erat), fr ü c t u s :  ©rträge jeder Art, 
3infen des Kapitals, v itä  s u p e rä r e  =  su p e r s tite m  (überlebend) 
e s s e  [3 Vitae n e c is q u e  p o te stä te m  h a b ere  in  a liq u em , wie I 16, 5 Ende, illü striö re  lo co  n ä tu s  ban bornê m̂erer ©eburt. d e c e s s it  
(d e  v itä  oder bloß vitä ). r e s  in  s u s p ic iö n e m  v e n it  d e  re  e§ entftef)t 3Serbad)t toegen etftaś. q u a e stiö n em  h ab ere d e  a liq u ö  ein SSer^r bornetjmen mit jbm. in  se rv ile m  m od u m  =  s ic u t  d e  s e r v is  (vgl. I 41, 1 m irum  in  m odum ). In Rom durften nur die Skla­ven gefoltert werden, com pertu m  e s t  t§ ift ertniefen. e x c r u c i-  
ä tä s  (prädikativ!) in te rficiu n t  fie martern fie ju 2:obe 4 p r o  c u ltü  im 3Ser:̂ äItni§ gu ber Sebenś:§altung. v w is  (prädikativ!) (iis )  it)nen bei iiebjeiten 5 p a u lö  s u p r ä  h a n c  m em oria m  (um ein weniges oberhalb = )  nod) turj bor unferer H i c  ist das Pronomen der Gegenwart (vgl. E . 5), daher häufig =  m e u s  oder n o ste r . 
M e m o ria  ist die Zeit, an die der Betreffende 'sich erinnern’ kann, iü sta  fü n e b r ia  bie gejiemenben religiöfen @ebräud)e unb geier- UĄteiten bei Segräbniffen. ü n ä  (cum  m p rtu is).
2 0  1 co m m o d e  hier in der Grundbedeutung: gwedmakig (vgk II 20, 3 com m od e s ib i  p r a e s c r ib e r e ) ; zum Komparativ erg.: 
quam  re liq u a e  c iv itä te s . h a b en t le g ib u s  sä n ctu m  ( v . s a n c ir e )  fie âben (es als gesetzlich Festgesetztes = )  bie gefe|HĄe S3eftim* mung; zu sä n ctu m  h a b ere  vgl. R. 25. s i  q u is  q u id , шепп einer №аё. d e  re  p ü b lic ä  über Staatsangelegenijeiten. rü m öre a u t fä m ä  Ьпгф (unverbürgtes) bunfles ©erebe ober (verbreitetes) ©erebe; ge= rü t̂tocife ober Ьпгф ö̂renfagen. a c c ip e r e  bernct)men. u ti . . .  d e ­
fe r  a t : Aufforderungssatz, abh. von sä n ctu m  h a b e n t; im D. Hauptsatz: fo mu§ er e§, . . .  n eve cum  quo a liö  unb barf el fonft niemanbem . . .  2 terreri u n d  im p elli ü b e rs, reflexiv mit laffenR. 20. 
d e  su m m is re b u s  c o n s iliu m  c a p e re , vgl. zu dieser Phrase wie zur ganzen Stelle die ganz ähnliche IV 5, 3. co g n itu m  e s t  man hat die Erfahrung gemacht, bie ©rfâ rung t)at gelehrt 3 q u a e  
V isa  s u n t (o ccu lta re )  =  q u a e p la c u e r u n t. q u a e (p rü d ere), e x  
ü sü  e s t  e§ ift 5uträglid) (s. I 30, 2). p rü d e re  in die Öffentlich­keit geben, befanntgeben. d e  re  p ü b lic ä . wie § 1. n is i  . . .  n on



Anmerkungen zum Texte, VI 20, 3—22, 3 69(nur) s. B. 2. per concilium auf dem W ege des Landtags, auf bem Й, (s. I 4, 1 per indicium).
2 1  1 multum adverbial gebraucht, ab häc cdnsuetüdine =  
ab hörum c. qui . . .  praesint Coni. qualit. vgl, den ähnlichen Ausdruck 13, 4 rebus div. inter sunt). Zur richtigen Auffas­sung des Inhalts — denn Priester haben die Germanen auch gehabt — vgl. Hilfsheft® S. 25, 26 ff., Einleitung S. 24 ff. 
studere SBert legen auf (vgl, 14, 4 memoriae st.). Auf student liegt der Nachdruck; geopfert haben die G . natürlich auch; diese Stelle erklärt sich aus dem Gegens. zur cönsuetüdö 
Gallörum (vgl. z. B. 16, 1) 2 numerö alicuius dücö aliquem id) гефпе jbn. §u ettoa§, hier: üerefire aid (vgl. 6, 3 numerö habere), 
accept aliquem — ić) f)abe tion fbrn. gel)ört, accipere wie 20, 1. 
fämä (zu 20, 1) accept іф fenne öom ö̂renfagen. Die Stelle lehrt, daß C. vom Götterglauben der G. nur eine sehr flüchtige und ungenaue Kenntnis hatte; vgl. Hilfsheft® S. 25, 17 ff. 3 ä 
parvls =  IV  1, 9 ä puerts 4 laudem ferre Sob ernten, eigtl. davontragen (vgl. 4, 5 respönsa ferre). hoc =  häc re, durch die Keuschheit 5 inträ innerhalb, diesseits, üor Slblauf. verö öoHenbd. in iurpissimts habeni rebus =  turpissimum dücunt (vgl. 1 8 ,3  turpe dücunt). cuius reJ nülla est occultätiö unb in bicfer (geschlechtlichen) |>inftd)t gibt ed fein @el)eim:̂ alten. perlut übers, reflexiv, wie IV  1, 10 Inventur. Zu pellibus füge nur. 
renönum ist Gen. apposit. und gibt den Stoff an, aus dem die 
tegimenta bestehen, ren. tegimentum bad ^elgfleib, das nur den Oberkörper ohne die Arme bedeckte, parte . . .  nüdä: diesen Abi. abs. löse auf mit шоЬеі oder шаІ)гепЬ, Vgl. zur Sache IV 
1 , 10 .
2 2  1 studere SSert legen auf. Wieder (vgl. zu 2 !, 1) liegt der Nachdruck auf student. Bezüglich des Inhalts des ganzen Kapitels vgl. zu den vielen Ungenauigkeiten und Irrtümern Caesars Hilfsheft® S. 24 Anm. 2 und Einleitung S. 23 Anm. 2 
2 neque quisquam unb niemanb. ftnes Gebiet, (Srunbbefî . ma- 
gisträtüs ac principes bie S3el)örben unb bie Häuptlinge; letz­tere werden oft genug, wie in Gallien, Gegner der gewähl­ten Behörden gewesen sein, in annös singulös für je i 
cognätiö die Verwandtschaft, ©ippe. gut Und coierunt (ftф §u= fammentun), ohne zu einer Familie oder Sippe zu gehören, quan­
tum verb, mit agri. vtsum est vgl. 20, 3 quae visa sunt, quan­
tum et quö loco Visum est agrt, attribuunt zusammengezoge­ner Satz für: tantum agrt, quantum Visum est, eö loco, quö 
Visum est attribuunt. aliö (Adv.) =  alium in locum 3 eius rel für biefe ©іпгіфіипд (К. 8). Vier Gründe werden mit ne einge-



70 Anmerkungen zum Texte, VI 22, 3—24, 5führt, der fünfte mit ut; übers, den Finalsatz bte Seute foHen піфі . . .  cönsuetüdine (agri colendi). commütäre rem re ettoa§ gegen etmaś еіпіапіфеп. agfi cultUra steht kurz für studio agri 
cultürae. accüräüus: als unbedingt nötig ist 4 animl aequi- 
täs der Gleichmut, bie 3«hiebent)eit, Oenugfamfeit. eontinere (in 
officio) nieber̂ alten. cum trenn, tnbem. cum potentissimis =  cum 
opibus potentissimörum: dieselbe Kürze des Ausdrucks wie § 3 agri cultürä.
2 8  1 Zur Sache vgl. IV  3, 1 2 proprium ein Eigentümliches, ein йепп̂ еіфеп, ЗЗеШеіё. expulsös . . .  cönsistere bilden die Aus­führung zu hoc, im D. übers, trenn . . . agfis gehört zu expul­
sös  und cedere. neque quemquam unb niemanb. prope se in фгет Stä̂ e. cönsistere festen Fuß fassen, fiĉ  anfiebcln 3 höc wird erklärt durch timöre sublätö 4 bellum . . .  aut illätum 
defendit aut mfert s. I 44, 6 und II 29, 5 (vgl. auch VI 15, 1). 
qui . . .  praesint et . . .  habeant in finalem Sinne 5 nüllus gar fein, contröversiös minuere (іфііфіеп) s. zu V  26, 4 6 habent паф Ііф. atque гіеІтеІ)г 7 atque ferner, ubi =  quotiens- 
cumque, fooft. profiteri offen erklären, (іф melben. probäre gut* :̂ ei§en, einüerftanben fein mit 8 qui — et ei, qui. ex his, d. h. von denen, die sich erst gemeldet hatten, in numerö dücere s. zu 21, 2 numerö d. desertörum und pröditörum sind Substan- tiva. fidem derogäre bie ©laubtrürbigfeit, 3uöerläffigfeit absprechen, aberfennen, alicui 9 qui quäcumque =  quicumque aliquä . , .  eös; 
quäcumque ist ungewöhnlicherweise als Pronomen Indefini­tum statt relativisch gebraucht, prohibent (eös) fernhalten von, іфіі е̂п. sänctus heilig, ппгегІе|Ііф. commünicätur übers, man teilt mit î m.
2 4  1 tempus, cum . . .  superörent: der Konj. in qualitativem Sinne: eine derartige Zeit, tro. ultrö darüber hinaus, ja fogar. 
colöniae sind Scharen von Ansiedlern (colöni) 2 quibusdam einigen anbern, denn Eratosthenes war auch ein Grieche 3 opi- 
niönem habere im 3iufe fielen Genetiv. Natürlich ist die u m ­g e k e h r te  Auffassung richtig: die Volcae T. waren ein Rest der Keltenbevölkerung, die einst in Mittel- und Süddeutsch­land saßen und durch die von Norden kommenden Germanen verdrängt oder germanisiert wurden. Übrigens wurde der Name der Volcae später bei den Germanen zur Bezeichnung der Gesamtheit der Kelten und aller Romanen (vgl. 'W elsch’- land) 4 patientia die Ausdauer, ©enügfamfeit. in eädem 
qua ante (шіе). cultus corporis Äörper̂ jflegc 5 Gallis autem sub­ordiniere mit №ät)rcnb. prövinciärum (Römänärum). res bie (Srgeugniffe (R. 8). ad cöpiam atque üsiis jum S®of)tftanb unb ben



Anmerkungen zum Texte, VI 24, 5—27, 4 71man^erlei (Plur.) 58ebürfntffen; mit dem Wohlstand wachsen die Bedürfnisse 6 assuefacü  übers, reflexiv, ne se quidem ipsi 
=  ne ipsT quidem se. in’rföfe ist Abi. limit. Hier endigt C a sa rs  Darstellung; seine Absicht, eine kurze Darstellung zu geben 
de Galliae Germäniaeque möribus et quo differant hae nätiönes 
inter se (11, 1). ist erreicht. Die folgenden Kapitel (25— 28) stammen von etwas späterer Hand (beachte dabei die mär­chenhafte Beschreibung der Tierwelt).
2 5  1 demönsträre =  commemoräre. novem dierum iter ist Acc. der Ausdehnung zu patet. expeditö (Dat.!), Subst., für einen rüftigen (eigtl. unbehinderten) SSanberer. fin iri (näml. lätitUdö bie 3Iuśbef)nung), wie 18, 2. mensüra die Messung, ba§ (bestimmte)(wie etwa die milia passuum  der Römer), rectä . . .  regi- 
öne in gerader Richtung zu, gleict)laufenb (parallel) mit 3 sini- 
strörsus vgl. 10, 5 intrÖTsus. diversis  . . .  regiönibus ist der Gegens. von rectä regiöne: in verschiedener Richtung von dem Flusse weg, аЬюеіі̂ епЬ bon 4 huius G „  wo sich der Schrei­ber befand K . 5. initium: wir erwarten eher exitum oder finem. 
dicat: Coni. qualit. ber bon fict) fagen fönnte. cum . . .  pröcesserit ist konzessiv. Zu iter pröcedere vgl. I 38, 1 tridui viam prö- 
cessisse. accipere, wie 21, 2 5 quae . . .  differant et vide-
antur: Coni. qualit. memoriae prödendus =  memoräbilis, 
memoria dignus. haec fotgcnbe (s. R . 5).
2 6  1 Est  e§ gibt ba, lebt, bös: gemeint ist das Renntier. 
figUrä ist Abi. qualit. cuius ä media fronte auf beffen Stirn in ber ШШе. ömzm;man denke an das fabelhafte Einhorn! Der Erzähler berichtet nur nach Hörensagen, magis derectum in gerader Richtung, meniger getrümmt. his: welche Art des Abi.? 
summum ist Subst., bie S))i|e. palmae rämique Handflächen und Äste, f(t)aufeLförmige SSeräftelungen. Dann wird sicut im D. entbehrlich, diffundi sich ergießen, fi(̂  aû breiten 2 eadem . . . 
natura: auch das Weibchen des Renntiers hat ein Geweih.
2 7  \ quae appellantur alces bie fogenannten (£Ict)e ober ©ientiere. 
capris =  caprörum flgürae (vgl. zu 22, 4 cum potentissimis). 
antecedunt (caprös). cornibus (Abi. limit.), nodus (eigtl. gnö- 
dus) Knoten, SßerbiiJung, an den Gelenken (articuli) 2 affUgere anstoßen, ju 58oben toerfen 3 esse pro an Stelle von etwas sein, bienen als. quietem capere iRuije genießen 4 eö loco wird durch die Stellung zwischen omnes und arbores adjektivisch (R. 3); аПе bort befinblicben S3, ab rädicibus vgl. 26, 1 ä media fronte, 
subruunt (venätöres). accidere Komp, von caedere. tantum nur foraeit; R . 17. summa species eärum stantium relinquitur es bleibt das (höchste = )  vollkommene Aussehen von ihnen



72 Anmerkungen zum Texte, VI 27, 4—30, 2(als noch stehenden ==), als ob sie noch fest ständen, её fte:̂ t nod) gang fo аиё, аіё ob fte feft ftänben 5 cdnsuetüdine ist sonst mit suä, mit ex oder mit ex suä  verbunden, se recUnäverunt 
(alces), dabei steht Лйс, weil reel, im Lat. ein Richtungsverbum ist. pondere (corporis sui).
2 8  1 iauti ist Gen. 3 (se) exercent in publicum in die Öffent­lichkeit, bor bic ©emeinbe. quae sint testimöniö final, laudem 
ferre s. zu 21, 4 4 mänsuefieri (=  manu suefi fieri an die Hand gewöhnt werden) gegät}mt merben. ne parvuU (prädikativ!) qui- 
dem except! niĉ t einmal ganj jung eingefangen 6 ab labrls (an den Lippen = )  am 3tanbe (vgl. 27, 4 ab rädicibus (K. 4)), circum- 
clüdere umschließen, einfaffen. ütuntur, näml. his, aus haec zu erg.
2 9  1-minime feljr toenig, verb, mit student, homines die G e ­samtheit der G. wird durch diesen Zusatz wirkungsvoll den Nichtgermanen gegenübergestellt; im D. fällt homines weg 
2 reditus SBieberfefir. ripäs: die Ubier wohnten zu beiden Sei­ten des Rheins, hauptsächlich aber auf dem rechten Ufer, und nur dieses ist hier gemeint; über den Plur. s. zu I 37, 3. pe­
dum d., der Sinn erfordert auch hier im D. den Zusatz nur (s. R. 17). rescindit lüfet abbred)en (R. 20) 3 in extremö ponte am @nbe Ьеё (meftliĉ en) Sörüdenftüdeg (vielleicht auf einer Rheininsel). Bei Urmitz, der wahrscheinlichsten Übergangsstelle, sind seit 1898 Reste eines voraugusteischen Lagers ausgegraben wor­den; vielleicht gehörten sie zu diesem Schanzwerk 4 Äm- 
biorJgis ist Gen. obi. quae . . . patet ein späterer Zusatz. si ob, zu erg. ist ein Verbum des Versuchens. celeritäte und op- 
portUnitäte werden Adj. 5 monet (eum). prohibeat =  vetet. Verbinde: ne qua. . .  significätiö. significätid rei fit — res signi- 
ficätur. cönfestim ппОег^пдПф; statt des Präs, subseqm erwartete man das Fut.; der Inf. Praes. will die Raschheit des Folgens malen.
3 0  1 eörum indicia, Abi. causae, vgl. 11,3 edrum iüdieiö. quo 
in loco =  in eum locum, in quö (R. 14) 2 ut magno accidit cäsü und SIC magnae fuit fortünae entsprechen sich und haben den­selben Sinn; wir bringen die Übereinstimmung auch in der Form der Übersetzung zum Ausdruck: её mar ein feltener {magnus, vgl. R. 8 am Ende) 8ufad, её mar ein дго̂ её @Iüd {magnae fortü­
nae fuit: Gen. poss.: es war ein Zeichen von; davon als Sub­jekt abh. der Acc. c. inf. ipsum effugere). incautum etiam nod) агдіоё ist mit atque imparätum im D. in einen Relativsatz zu verwandeln, incideret (Basilus). priusque — et ut prius. omni 
. . . ereptö equisque comprehensis werden konzessive Sätze.
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militäre mstrümentum ^eglgerSt 3 hoc factum est, quod e§ (näml. das Entkommen des Ambiorix) fam bather, ЬаВ̂  will man 
hoc als Nom. auffassen, so muß quod kausale Bedeutung haben. 
aedificiö circumdatö süvä, übers, den Abi. abs. kausal, ui 
su n t . . begründend trie benn ftitb (näml. süvä circumdata), s. zu III 8, 3. Auch die niedersächsischen Bauernhöfe sind von Eichenkampen umgeben und oft ganz durch die Bäume ver­deckt. fere geti)ö:̂ nlid), in ber iRegel. petere auffuĄen. angustä in 
loco ist kausal (s. 127,4 in tantä multitüdine) bei ber i8efä)ränft= t)eit be§ Шаитеё; es führte nur ein schmaler W eg durch das Ge­hölz (den Karhp) zum Gehöft 4 his pugnantibus =  dum hi 
pugnant. peticulum subire sich einer Gefahr unterziehen; hier: in (S. geraten, välere ad vermögen, bagn beitragen, bâ  er . . .
S 1  1 iüdiciö =  cönsuliö. condücere hier in der Grundbedeu­tung. tempore exclüsus =  temporis brevitäte impeditus. sub- 
sequJ (erg. Basilum als Objekt) 2 eerie. . .  iussit — certum est 
. . .  eum iussisse. sibi cönsulere s. zu V  27, 7 suae salütJ c5n- 
sulere. continentes (§ujaTnTnenI)ängenb, ппппІегЬгофеп) palüdes 3 quäs aestüs efficere c.: die Flut macht die höheren Stellen im Wattenmeer zu Inseln 9 alienissimi ist Subst. milbfrembe Seute (s. R . 10 a). credere —committere oderpermittere Ъ aetäte 
cönfectus durch das Alter erschöpft, ein ältann in ô̂ em ätlter (vgl. II 25, 1 vulneribus cönfectus). Nimm die Worte in den folgenden Kausalsatz, omnibus precibus unter aEen шЬдІіфеп дафеп {preces sind auch die Bitten, die der Vernichtung der Gegner gelten), q u i. .  .fu isset: der Konj. in kausalem Sinne. 
iaxö, näml. mit dem (aus den Nadeln gewonnenen) Safte des Eibenbaums, cöpia est rei es gibt einen großen Vorrat davon, etroa§ fommt t)äufig üor.
3 2  1 ex gente et numerö G „  zu ihrer Abstammung vgl. Hilfsheft ® S. 26, 8 ff.; numerus die Zahl (ihrer Streiter), ba» §eere§aufgebot. sunt =  incolunt (s. zu 31, 3) örätum ist Su- pinum, abh. von mittunt, in numerö dücere, wie 23, 8. üna 
causa est alieuius (die Sache,) der Fall jds. ist der gleiche, jb. ift in berfelben Sage, nihil ist Acc. adverbialis 2 explörätä (anfflärcn) re sagt mehr als cognitä re. Vor si qm übers, erst 
imperävit, u t . .  . dedücerentur. si qui =  quicumque. ex fugä flü^tig 3 cönferre jebaffen taffen fere verb, mit in mediis f. 5 hunc gehört zu locum, probäre billigen, b̂ ffenb finben (vgl. 23, 7 causam . . . probant), reliquis rebus in feber anberen §in= fid)t (K. 8). iniegrae (unberührt) manebant tnaren поф in gutem 
3uftanbe. ut ist konsekutiv 6 proxime ist zeitlich zu verstehen. 
trädüxerat: er hatte es nicht selbst getan, also ist zu übersetzen?
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3 3  1 parfitö ist passivisch gebraucht, ad Oceanum versus =  ad Oceanum, aber es drückt die Richtung deutlicher aus. 
partes =  regiönes 2 Atuatucis ist Dat. 3 flümen Scaldim, quad 
infLuit in Mosam die Schelde floß in der Tat früher in die „Alte Maas“, extremäs: in welcher Himmelsgegend? quam ad diem berat an bteiem 2:age, eigtl. bis zu dem T. in praesidiö: sie bil­den selbst das praesidium, die Besatzung; später heißt pr, ein besetzter Platz. Vgl. in Garnison liegen, debere schuldig sein, 
debetur ift fälltg 5 si rei püblicae commodo facere possint wenn sie es zum Vorteil . . . tun könnten, fofein fie gunt 9Ju|en . . . revertantur (ohne ut) vgl. I 20, 5 rogat, finem  
örandJ faciat. commünicäre consilium fid) gemeinfĄaftIid) beraten. 
ratio Berechnung, фіап. aliud initium b. capere ben Шед anberg anfaffcn.
3 4  1 suprä, näml. 31,1 —4. manus certa eine fefte (geordnete)
2:ruppe 2 ubi cuique . . . offerebat, cönsederat =  ibi quisque 
cönsederat, ubi ei offerebat. aliquam ist durch die Stellung stark betont: and) nur einige 3 vicinitätibus — vicinis, abstrac­
tum pro concreto, non in summa exercitüs tuendä. . . ,  sed in 
. . .  cönservandis: піфі fo fel)r, ran ba§ ©an̂ e be§ феегеё (eigtl. die Summe d. H.) ju fd)ü|en, fonbern um . . .  jn beitia:̂ ren. üniversi bic ©ejamt̂ eit. ex parte jum Xeit (s. 1 16, 6 magna ex parte), per- 
tinere ad sich erstrecken auf, beeinfluffen, 3ufammen:̂ ängen mit (s. 1 1,3). exercitüs (töüus). — Der Sinn des Satzes ist: das W ohl des Ganzen war gerade bei dieser Expedition mit dem Heile des einzelnen aufs engste verbunden; denn man konnte nicht in geschlossenen Abteilungen Vorgehen, sondern mußte sich vereinzeln; warum, lehren die folgenden Paragraphen 4 se- 
voeäre (von der Abteilung) megloden. longius ju »eit nach R. 10b. 
incertis . . . itineribus ist Abi. abs. mit kausaler Bedeutung, übers, »egen i:§rer . . .  SBege. cönfertös (eös) ist prädikativ 5 s i  
. . . vellet: im D. Konj. Plqu. negotium cönficere gange Strbeit mad)en 6 institüta ratio ba§ :̂ er!ömmtid)e SSerfaljren (bie übliche S:a!= tif), s. zu9, 4 7 ut in eiusmodi difficultätibus (fieri potuit) ber=artigen ©d)»ierigfeiten entfpredienb (s. IV  3, 3 ut est captus Germä- 
nörum). prövideri fid) fiebern, ut . . . praetermitteretur ist konsekutiv, in nocendö (hostibus). omnium animi heißt im D. kürzer? (Vgl. R . 28). ärdere ad barauf brennen, gu . . .  quam (ut). 
noceretur ©фаЬеп gufügen (absolut gebraucht; vgl. R. 19) 8 legiö- 
närius miles kurz für vita legiönärii militis. circumfüsä bie (öon aden ©eiten) gufammenftrömte. stirpem ac nomen civitatis tol­
lere ben ©tamm mit ©tum|)f unb ©tiel auśrotten (vgl. § 5 stirpem . . .  
interfici und I I 28, 1 ad interneeiönem gente ac nomine Nervi-
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örum redäctö); tollere aufheben, beseitigen, aû löf(̂ en (vgl. e 
medio tollere) 9 numerus (Gallörum).
3 5  1 diesque appetebat ordne im D. unter und übers, biś . . .
quem ad diem bt§ p  шеІ(̂ ет (s. zu 33,4) 2 hic Adv. quantum 
in bellö Fortuna possit  vgl. 30, 2 den ähnl. Ausdruck, cäsuva 
afferre einen StnifĄcnfall I)erbeifül}ten 3 dissipätis . .  . hostibus ist Abi. abs. ut demönsträvimus, näml. 34, 1 . quae . . . afferret: im D. Plqu. modo аиф nur (twenn and) поф fo). causam rei af- 
fere SlnlaB geben 5u ettoai 4 ultrö darüber hinaus, поф basu (s. zu V  28, 4). ad praedam — ad praedandum 5 ex fugä reci- 
pere s. zu32, 2. suprä, näml. IV  16, 2 6 infra der Übergang erfolgte etwa bei Bonn, praesidium . . .  relictum, vgl. zur Sache 29, 3. primös ben SInfang be§ ©ebieteS, ba§ 5ппаф[і Hegenbe @ebiet. 
ex fugä, wie § 5 7 hös btefe Seute. bellö latröcinnsque Dat.des Zweckes, abh. von nätos. profectum (eum esse) 8 atque bo . . so führt atque eine bedeutsame W endung in der Er­zählung ein. q u id = c ü r  (s. 147,6 quid ad se venirent). licet 
mihi fortünätissimö (oder: fortünätissimum) esse (es steht mir frei=) іф fönnte геіф begütert fein, fortünätus ist erklärt durch § 9 fortünäs Glücksgüter, Habe 9 praesidn tantum an Be­satzung (Gen. part.) nur (R. 17) so viel =  praesidium tarn par- 
vum (vgl. 27, 4 accidunt arbores tantum, ut). cingere mürum bie Шсапег (eigtl. den Lagerwall) (mit Verteidigern) umgeben, ring^nm beferen, neque quisquam unb feiner 10 häc oblätä spe afó (іф biefe іфЬпе 21и§|іфі borbot (vgl. 34,2 spem offerebaf). Usi 
eödem duce, wie I I 7 ,1 isdem ducibus Usus, cuius . . . indiciö vgl. 30, 1 eorum indiciö,
3 6  1 und 2 C. faßt absichtlich in e in e r langen Periode alle Erwägungen zusammen, um den Fehltritt des Legaten Q. Cicero, der der Bruder des von ihm hochgeschätzten Redners M. Cicero war, einigermaßen zu entschuldigen (vgl. auch 37, 6). q u i . . .  
passus esset ist adversativ: toäfirenb er . . . praeceptis Abi. causae (vgl. I 4, 1 möribus suis, I 50, 1 institütö suö). diffi- 
dere bie Hoffnung auf geben jidem serväre de sein Wort halten wegen (in betreff), etrooS eintjolten 2 permoveri etwa: ііф beein= fluffen, beftimmen taffen, s i quidem wenn wenigstens, infofern, finte= mat. q uö. .  .p osset: der Coni. qualit. ist veranlaßt durch eius 
modi, offendor ich werde angestoßen, fomme p  ©фаЬеп. oppo- 
sitis  (näml. den Feinden) legiönibus übers, durch kausalen Nebensatz, ebenso dispersis . . .  hostibus tuät)renb bie f̂ einbe . . . 
in milibus (abh. von offendi) innertjalb eines Siaumes üon . . .  =  spatiö 
milium: so weit war es bis zu den proximae segetes. frümen- 
tätum ist Supinum, abh. von mittit. quäs inter =  inter quäs



76 Anmerkungen zum Texte, VI 36, 3—39, 33 hoc spatiö dierum — his diebus. Wieviel sind nach 33, 4 darunter zu verstehen? sub vexilld unter einem Fähnchen, al§ bcionbere Slbteilung (s. Hilfsheft® S. 39, 19ff.), ünä (cum 
qumque cohortibiis) 4 subsidere sich niedersetzen, prüdbletbcn. 
facta potestäte (da sich die Gelegenheit bot = )  benu|t bte Iegent)ett (Erlaubnis) unb . . . sequi \іф ап|фНе§еп.5 7  1 hoc ipso tempore gerabe in biefem Slugenblide. cursU (Lauf, 9titt) Abl. instr. ab decumänä porta am întertote (vgl. Hilfsheft ® S. 44 und Einleitung Bild Nr. 38 und R. 4 2 Usque ед =  adeö bis da­hin, in bem @rabc. tendere (das Zelt auf-)spannen, lagern, reci- 
piendt sui, näml. in castra 3 inopinantes, s. IV 4, 5 inscids 
inopmantesque. nonus hier: unerroartet. cohors in statiöne wird im D. ein Wort 4 circumfundi ficE) tjcruin ergießen (s. 34, 8 cir- 
cumfUsä). si . . . possint: zur Übers, von sz s. zu 29, 4 prae- 
mittit, si . . . possit 5 aegre: welches Adverb fügen wir hin­zu? Vgl. R . 17 6 trepidäre hier in der Grundbedeutung, alius 
ex a liö . . .  quaerit s. II 26, 2 aliis alii. signa ferre (vgl. I 39, 7) hier: ben Singriff rieten, provident — administrant, man . . der Name des Führers wird nicht genannt, wiederum aus Rück­sicht auf Q. Cicero (vgl. 36, 1) 7 prönUntiäre laut rufen, con­
tendere hier: (mit Anspannung = )  mit 9tad)brud bet)aupten 8 no­
vas sibi ex loco religiönes fingunt fie тафеп fid) (abergläubische) ©ebanfen über ben UnglücfjSort. ex locd bezeichnet den Ausgangs­ort ihres Aberglaubens; novae bisher nicht gehegte. Zu reli- 
gidnes vgl. V  6, 3 religiönibus impediri und IV 16, 1 dedita 
religidnibus 9 cdnfirmätur mihi opinio id) tuerbe in bem SBâ n beftärft.
3 8  1 primum pilum dUcere, s. zu V  35, 6 (vgl. II 25, 1 primi- 
pilus). superiöribus proeliis, Abi. temp., bei der Schilderung früherer Kämpfe, cibö carere ohne Speise sein, faften 2 diffisus, s. zu 36, 1 diffidens, hier mit dem Dat. immihere drohen, in be= Ьго̂ Ифег 5tät)e fein, res est in summo discrimine (Entscheidung, 65efai)r) 3 cönsequi fid) anfĉ Iiê en ist ein verstärkes sequi (36, 4)4 animus hier: ba§ 33etouBtfein; me a. relinquit іф toerbe oi)nmäd)tig 
deficiens ot)nmäd)tig (eigentlich: erlöschend) steht prädikativ. 
per manUs öon §anb su §anb 5 Zu tantum setze menigfteni (R. 17). 
speciem def. praebere (hostibus) das Aussehen von Verteidi­gern gewähren, ansfeijen mie SS.
3 9  1 quanto res sit in periculd, s. zu 38, 2 2 hic, im freienFelde, verd aber, quae recipiat Coni. qualit.; im D. Konj.Impf. 
m odo—proxime 32,5. cdnscripti. . .  imperiti sind Subst. dra 
convertere ad wenden ihre Gesichter, bliden auf 3 quin =  ut 
ndn.
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4 0  1 eo magis verb, mit perterrent 2 Konstr.: alii . . . censent (ftnb bafiir: u t . . .)  e t . . .  cönfidunt; ajii (censent) ut. cuneö facto in Äeilfteüung. si . . .  at шспп аиф . . .  fo Ьоф (h)enigften§), vgl. 29, 7 
at certe. ceciderit direkt: Fut. II 3 eundem omnes ferant cä- 
sum vgl. III 22, 2 eundem cäsum ünä ferant 4 sub vexillö ünä 
s. zu 36, 3. inter se cohortäti s. zu 37, 10. ad ünum omnes s. zu V  37, 6 5 eödem impetu verb, mit subsecüfi. militum 
(legiönärwrum) 6 etiam nunc =  adhüc. nullum üsum perci- 
pere fid) gar feine ®rtat)rung aneignen (eigtl.: in sich aufnehmen), vgl. 39, 2 üsüs militäris ітрегШ; mache aus dem Abi. abs. einen aktiven Kausalsatz, ut se . . . defenderent ist die Er­klärung zu cönsiliö; füge daher патііф ein. vis ber 9tad)brud, SBucbt earn . . .  viderant. Ordne: earn vim celeritätemque, quam 
pröfuisse viderant. se gehört zu recipere und zu demiserunt. 
se demittere in locum (vgl. V  32,2) hier: geraten in 7 Über die Rangverhältnisse der Centurionen s. d. Hilfsheft ® S. 28,12 ff. 
huius legiönis: die Neubildung (modo cönscripfi 39, 2) hatte das Aufrücken beschleunigt, trädücere berfê en, beförbern. n e . . .  
ämitterent gehört zum Folgenden, ante Adv. =  anted 8 hörum 
(centuriönum) virtüte gehört zu summötis hostibus. pars . . . 
periit: wie viele es waren, zeigt 44, 1.
4 1  1 desperata expugnätiöne =  desperantes de expugnätiöne (s. IV  15, 2 fugä desperata) 2 fidem facere Glaubwürdigkeit erwecken, ©lanben finben (mit ber 9?ad)rid}t . . .). faceret (C. Vo- lusenus) 3 omnium animös, übl. Umschreibung für omnes (R. 28). Zu timor occupäverat vgl. I 39, 1. paene alienätd 
mente mit fast entfremdetem Verstände, шіе öerrüdt (gehört zu 
dicerent). deletis . .  . cöpiis abh. von recepisse, übers, durch Koordination; welche Truppenart ist hier gemeint? neque: die Negation gehört zum abhängigen Infinitiv, incolumi exer- 
citü Abi. abs. (als Konditionalsatz aufzulösen), dazu ist op- 
pugnätUrös fuisse  (direkt oppugnävissent) der Nachsatz, con­
tendere bet)aut)ten (vgl. 37, 7).
4 2  1 eventUs belli s. II 22,2 fortünae eventUs varii sequebantur. 
nön ignördre nur ju gut fennen (s. R . 16; Litotes), ünum (abh. von questus) nur über Ьаё eine (s.R . 17). ex . . .  praesidiö =  ex 
castris. questus mache zum Hauptverbum! ne . . .  debuisse führe mit benn ein. locum relinquere alicui rei vgl. V  35,4 nec 
virtüü locus relinquebdtur. debuisse man ptte fotten, iüdicö mein Urteil gê t baf)in, bâ  (s. R . 19) 2 amplius (fortünam potuisse). 
ab ipso vdllö unmittelbar öon . . . (s. I I 23, 3 in ipsis flüminis ri- 
pis). dvertisset (Fortuna) 3 qudrum omnium rerum ist Gen. von quae omnia, admirandum =  admirdbile. Vor quod (fak-Caesars G ail. K rieg i. Ausw . v. K r ü g e r ,  Kom m entar. 6



78 Anmerkungen zum Texte, VI 42, 3—VII 68, 3tisches quod; R . 1) erg. id. deläfi abgelenft, geraten, übers, durch Koordination und fahre fort mit: unb fo . . .  optätissimum bene- 
ficium offere einen l̂ odiermüniditen ®ienft leiften.
4 3  1 Zu dimittit ist aus dem Abi. abs. eös zu entnehmen (vgl. R . 26) 2 praeda agebätur: das Verbum deutet an, daß die Beute aus lebenden Wesen bestand (vgl. 35, 6) 3 anni tem­
pore ist Abi. causae (wegen des Krieges hatte das Getreide im Sommer nicht geerntet werden können, jetzt vernichteten es die Herbstregen), pröcumbere sich niederwerfen; (vom G e­treide:) fid) lagern. si qm (Eburönes). etiam noĉ . in praesentiä für \t%t. his pereundum (esse) videtur es scheint, daß diese zugrunde gehen müssen, btefe raüffen offenbar (oder: trâ rfd)einli(̂ ) jugrunbe gefien (R. 18) 4 in eum locum bil auf ben ißiiuft. tantö 
. .,. djvisö equitätü übers, kausal, circumspicere aliquem ftd) паф fbm. umfetjen. in fugä =  fugientem. modo (eben поф) visum 
ab se wird Relativsatz zu Ämbiorigem. contenderent, wie 37, 7. 
non plane etiam апф je t̂ поф піфі gang. аЬгге ex cönspectü оегіфшіпЬеп 5 ut (consecut.). .  . vincerent (milites) . . .  videretur 
. . . eriperet . . . peteret. mache Hauptsätze und beginne mit bâ er. spe cönsequendJ (Ambiorlgis) illätä ЬаЬпгф, ba§ Ііф (immer mieber) . . . bot. laböre . . . susceptö (ä militibus), qm . . . putä- 
rent (kausaler Relativsatz), grätiam inire ab aliqud oon jbm. ®anf ernten. nätUram studio vincere Ііф über bie 5?raft anftrengen. 
semperque . . . videretur: im D. fahre fort mit aber, paulum (s. R. 17) ist Subj. 6 atque hier: benn. latebris aut saltibus Abi. instr.; im D. steht die Präp. in. se eripere sich (aus der Gefahr) herausreißen, епіюіфеп. non maiöre . . .  praesidiö  Abi. abs. unter . .  , 58ebedung. quam quattuor (equitum). söHs steht prädikativ. vJtam s. committere vgl. I 42, 5 salutem suam . .  . 
equitätui committere.

A u s dem  sie b e n te n  B u ch .(VII 68—90.)
68 1 ut . . . collocäverat, d. h. in dem Zustande, wie sie da­standen, also ohne Gepäck 2 diei tempus: wir sprechen lie­ber von dem T a g eslich te , das etwas zu tun gestattet, ex 
novissimö agmine (kostium) 3 equitätü ist Abi. limit.; equ. 
реШ  mit ber Reiterei eine ißieberlagc erteiben. quä . , .  parte exerci- 
tüs: beachte R . 14. pars exercitüs ber §eere§teil, bie 3Baffe. maxime verb, mit cönfidebant. ad labörem, näml. fortiter suscipien- 
dum; labor hier =  opus, ©фап̂ агЬеіі.



Anmerkungen zum Texte, VII 69, 1—71, 6 79
6 0  1 admodum (bis zum vollem Maße, геіфііф) editö loco in beträd)tliî er |)ö̂ e. n i s i . . .  non nur (s. K . 2) 2 flümina, näml. Ose und Oserain 3 ante oppidum, im Westen näml, 4 interiectö fällt im D. weg; also: mediocri interiectö spatiö in mäßiger Entfernung, pari altitUdinis fastigiö (Abi. qualit.) öon gleicher Äamnti)öt)e; sonst heißt fastigium  die Abdachung, der Giebel, hier mehr der First (des Daches) 5 quae p a r s . . .  hunc отпет 
locum =  отпет earn partem, quae; s. K . 14. ad orientem solem, also nach der von der Ebene abgewandten Seite 6 tenere fassen, betragen, wie V  13, 1 7 castella sind ©(fangen oder S5Iocf= l̂ äufer, die vor der Umwallungslinie lagen (auf dem Plane sind es kleine Kreise), ne qua . . .  jieret um . . .  su öerl)inbern; wie ist dann subito zu übers.? excubitöribus steht wegen der Ver­bindung mit praesidns ohne die Präp. ab. firma praesidia ftörfere Slbteilungen, gelbtradien.
7 0  1 intermissam coUibus (als Lücke) zwischen die Hügel gelegt, 3U)ifĄen bcn ф. liegenb 2 labörantibus (fid) mü̂ en, in 3<iot fein) . . . summittit s. 52, 7 labörantibus nostris subsidiö misit. 
irruptiö ba§ ЗЗогЬгефеп gegen die römische Reiterei von der Seite her; zu ne fiat vgl. 69, 7 3 angustiöribus (quam fieri 
debebat); B . 10 Ъ, relinquere a. portom ein ju спдеё 2̂ or laffen (gemeint sind die Tore, der mäceria), coartäri reflexiv: [іф su= fammenbrangen 5 mäceriam: im Osten der Stadt, prö vällö muß gleichbedeutend mit § 2 prö castris sein. Welches Lager C. meint, ist ungewiß, wahrscheinlich das große im Südwesten. Geschlossen war die Umwallung noch nicht (vgl. § 1 opere 
institütö und 71,1). prömoveri, also auf die Stadt zu 6 nön 
minus (quam equites). venire ad хпйгп QtQtn. ad arma; so lautete -der Ruf (vgl. unser Alarm).
7 1  1 münitiönes SSefeftigungglinie 2 quisque eö ru m ... a d e a t ... 
cögant beachte den auffälligen Wechsel des Sing, und Plur. trotz des gleichen Subjekts! per aetätem btm Шіег паф 3 Zur attributiven Stellung von in illös vgl. B . 3. ratiönem habere 
rei Шійііфі neljmen auf. suae bezieht sich auf Vercingetorix, das logische Subjekt, in cruciätum dedere alicui zur Marter geben, bem ênferbeile bc§ geinbeä überHefern. quod s i  tuenn nun, шепп aber. 
indiligentiöres ju läfftg, B . 17. fuerint direkt: Fut. II 4 ratiö steht hier in seiner Grundbedeutung: bie ЗЗегефпипд. dierum 
trigintä: Gen. qualit, zu frümentum gehörig, parcendö durch Sparen, №enn man fparfam fei (vgl. parsimönia die Sparsamkeit) 
Ь (eä parte) qua e ra t . . . opus intermissum too bie Жегіфапзппд поф eine Slide Ijatte (vgl. zu 70,1) 6 referre abliefern {re- bezeich­net die g e h ö r ig e  Stelle), iis, qui nön päruerint direkt: Fut. II

6*



80 Anmerkungen zum Texte, VII 71, 7—73, 17 parce, vgl. § 4 parcendö. paulätim hier in der Grundbe­deutung: nur in fletnen ajtcngen. recipere hier in der eigtl. Be­deutung: äurüiJnê men, juriłcfgietien 9 ratio bie ЖаВгсдеІ.
7 2  1 haec genera mUmtiönis: die Befestigungen, die Cäsarnun beginnt, sind zur Sicherung gegen Ausfälle der Belager­ten bestimmt, die im Kap. 74 beschriebenen sind gegen das Entsatzheer gerichtet, derectus fenfredit, gcrabe. ut (ui conse- 
cut.) . . . tantundem pateret, quantum . . . dlstärent erklärt den Ausdruck derectis lateribus; spitz zulaufende Gräben waren sonst das Gewöhnliche, solum: im D. spricht man auch von der eines Grabens, summae fossae läbra bie JKönber,eigtl. bie SipłJen be§ oberften ©rabenteitś 2 redUcere (mit dem Acc. der Ausdehnung) reeiter surixd antegen. Verbinde höc cönsiliö, 
ne aut . . .  advoläret aut . . .  posset. Den Kausalsatz quoniam . . .  
cingeretur füge in den Absichtssatz ein. Zu opus cingere nng§= um beferen vgl. VI 35, 9 mürum cingere. corona miliium mit einem Kranz (einer Äette) von S., ringsum mit ©. ad mUnit. bid l̂ eran an. operi destinäiös (festgesteckt) hier übertragen: be= ftimmt für; der übliche Ausdruck ist: (in) opere occupätus ^höc 
intermissö spatiö hinter biefem 3ü>ifd)enraum (von ungefähr 360 m, § 2); nun folgt die Beschreibung der eigtl. Befestigung, eädem 
alt. Abi. qualit. = p a r i  a lt ;  sie waren gleich tief, wie die Aus­grabungen gezeigt haben; die wirkliche Tiefe wird als neben­sächlich nicht angegeben. W as könnte eädem alt. an sich noch bedeuten? interiorem, d. h. der Stadt zugewandt, de- 
m issus =  inferior niebrig gelegen; dem. loca Stieberungen, ex flü- 
mine, näml. vom Oserain und Rabutin her 4: post eäs: genauer hieße es: hinter der fossa exterior, also unmittelbar um seine Stellung herum, vällum, von vällus, ^alifabe, ©̂ anäpfâ Î; @фап5= )̂fal)treî e; sie steht auf dem agger, beide zusammen waren 12 Fuß (=  4 m!) hoch, lörica pinnaeque eine mit ginnen berfel̂ ene ©cbuę: ober 33ruft№et)r aud glcdittoerf. cervus Hirsch, ОешеіІ), getoeî * artiger SSaumaft (s. die Abb. S. 87 des Textes), grandibus etwa: mäctjtig. commissma, ae bie SSerbinbungdfteHe. q u i. . . tardäreni finaler Relativsatz, tötä opere ist Abi. loci, circumdare ringd= um auffteüen. quae . . . distärent: Coni. qualit.
7 3  1 era t. . . necesse sind zu verb., davon abhängig 2 Infini­tive mäteriari und frümentäri und der Acc. c. Inf. münitiönes 
fień. deminuere re (Abi. instr.) um ettoad fĄtoaĄen; den Abi. abs. 
deminütis nostris mache zum Hauptsatz: ФаЬеі шагеп... (zTs) 
cöpiis, quae . . . prögrediebantur fid) entfernen mußten (R. 20). 
nönnumquam bidmeiten (vgl. R . 20). temptäre versuchen, hier:



Anmerkungen zum Texte, VII 73, 2—74, 1 81angretfen 2 addendum absolut für alia opera addenda esse (also nach R. 19). Die neuen Verteidigungsmittel lagen zwischen den beiden mit Wasser gefüllten Gräben (72, 3) und dem der Stadt zunächst liegenden (72,1). truncTs. . .  aut rämis abscJsis 
atque. . .  delibräfis ac praeacüüs cacUminibus, übers, die Abi. abs. durch Koordination und fahre fort: unb sugletcf). . .  admo- 
dum firm us red̂ t ftarf (vgl. 69,1 adm. edüö loco), hörum verb, mit cacUminibus. praeacUtiis ist hier nicht Adj. 3 deniittere hinablassen, einfenfen. ab infimö rev. am ßlrunbc oerflammert, desgl. 
ab rämls mit ben (vgl. zur Übers, von ab R . 4) 4 quimiebelmal fünf; die Anlage des Hindernisses war nicht überall möglich, implicäti: so nahe waren die Gräben (Reihen), daß die Zweige der stipites ineinandergriffen und, obendrein etwa durch Stricke oder Weiden verbunden, ein Ganzes bildeten. 
quo qui =  n qm eö (=  in illös ördines). se induere те sich an- ziehen mit, ft^ aufffjiê en an. vällis ist Mask.; über vällus s. zu 72, 4; hier sind damit die rämJ gemeint, cippus Spitzsäule, ©rabftein, ein derber Soldatenwitz 5 in qumcüncem dispönere in ßicuäfteCung anlegen. Die scrobes (Söĉ er) lagen wie die Fünf auf dem Würfel (vgl. Hilfsheft® S. 46, 15 und Einleitung S. 87). 
paulätim angustiöre ad mfimum fastigiö mit allmählich nach unten zu engerer Abdachung, trief)terförmig gulaufenb 6 feminis ist Gen. zu femur (der Nom. fernen ist selten) ber Scfienfel. ab 
summo, Gegens. § 3 ab infimö. demittere, wie § 3. digitJs 
quatiuoT =  quam digitös quattuor 7 simul — praetereä. cön- 
firmandi ei stabiliendi (stipites) causa um ifinen recf)t feften §alt äu geben, also nach R. 21. singuU ab infimö solö pedes febeśmal einen bom ©runbe au§, immer ber unterfte (in den drei Fuß tiefen scröbes). terra exculeäre (v. calx die Ferse) mit Erde ausstampfen, im D. deutlicher: mit @rbe augfüüen unb biefe feft= ftampfen. msidiae bie gälte 8 oetöm ist wie § 4 quim zu ver­stehen. id (genus mUriitiönis). i d . . .  appelläbani: die Grube ist der Lilienkelch, der Pfahl darin der Stempel 9 tölea ber ^flod. infigere einlaffen, übers, in melcfie. . .  eingelaffen maren, tötae, aber natürlich so, ut hömi (bie §afen) ex terra, eminerent. inter- 
m issis fällt im D. weg. omnibus locis, d. h. ohne bestimmte Ordnung, darum disserebantur (v. serere streuen, säen). Auch 
niium und stimulus sind witzige bildliche Ausdrücke, jener bezieht sich auf die hübsche Form, dieser namentlich auf die Wirkung des Stachels, der den Getroffenen (lustig?) springen macht.74 1 sequi, nacf)gef)en, fief) riefiten. prö loci nötürä beschränkt 
quam potuit aequissimäs (mögliĉ ft дІеіфта|ід, eben), quattuor-



82 Anmerkungen zum Texte, VII 74, 1—76, 5
decim vvlia p. umfaßte also die äußere Linie, über den Um­fang der inneren s. 69, 6. diversäs ab his öon ben erften {his weist auf his rebus zurück) abgefê rt. praesidia  sind die Be­satzungen der einzelnen castra und castella. circum fundi= cir- 
cumvenm 2 dierum trlgintä (Gen. qualit.), vgl. zu 71,4. om- 
nes, näml. die einzelnen praesidia. habere. . .  convectwn (ein­geschafft —) öorrättg t)abeit (s. K. 25).
7 5  1 cönfundi äufammenftrömen (der Abi. abs. wird ein Be­dingungssatz). ne . .  . nec . . .  nec . . . nec . . . possent bamit ftc (die prlncipes) nidit bie i0tögltct)fett ctnbü§tcn, gu . . .  unb . . .  unb . . .  
discernere au§einanberf|alten, und damit zugleich die einzelne Völkerschaft Zusammenhalten, ratiönem habere hier: (die nötige) 9tüdiid)t nehmen, gürforge treffen für (vgl. 71,3) 4 quo sunt 
in numerä =  quärum s. i. n. 5 suum n„ die ihnen auferlegte Zahl, cdnferre beifteuern, zunächst von Geldern, suö nomine 
{— suä sponte, wie I 18, 8) ctque arbitriö auf eigene gßuft unb nadi eigenem Srmeffen. quod . . .  drcerent, der Konj. ist durch Attractio modi zu erklären, indem er für gestüri essent eintritt. neque 
cuiusquam . . . unb feines . . . pro eins hospitiö mit 9tüdfi t̂ auf bie ®aftfreunbfd)aft mit it)m. — 43 Stämme aus allen Himmels­richtungen folgten damals dem Hilferufe des V.7 6  1 Beachte die Wortstellung, namentlich die des Subjekts. 
opera alicuius йіл Nutzen ziehen von jds. Bemühung, a. |bm. e. §ilfe t)aben. Ule (Caesar), immünis; es ist unklar, von welcher Abgabe Caesar den Stamm des Commius befreite: von der Pflicht der Getreidelieferung oder von der Tributzahlung an einen andern Stamm? Daran, daß C. selbst damals schön regelmäßige Steuern von den Galliern forderte, ist kaum zu denken, iura legesque 
reddere bie Unabljöngigfeit äurüdgeben. Wahrscheinlich hatte sich der Stamm bis dahin in der Klientelschaft eines größeren be­funden. atque unb fogar. attribuerat: als clientes 2 cönsensiö ba§ einmiittge SSertangen. vindicäre sicherstellen, retten, тоѵёгё- 
tur (Commius); übers, nach R. 20 fid) beeraflnffen liek omnёsque unb übert)auf3t alle (wie sie denn alle . . .)■ et animö et opibus 
in id bellum incumbere sich mit Seele und Mitteln (mit Mut und Gut) auf den Krieg legen, ®ut unb 33lut für ben ^teg ein= fê en 3 coäctis . . . mälibus . . . haec, Abi. abs. statt Part. coni. (vgl. ß. 26). numerusque inibätur (eine gäfitoS oornê m̂en, vgl. 71, 4 ratiöne initä) ist eine Erweiterung von recёnsёbantur und als solche mit que (unb habet) angefügt, dёlёcti ist Subst. (3lb= georbnete). quärum . . . administrärёtur, der Konj. in finalem Sinne 5 neque . . . quisquam unb feiner. quT. . . агЬйгагёпіг:



Anmerkungen zum Texte, VII 76, 5—77, 14 83im D. Plqu. modo auĄ nur. anceps proelium eine ©cfilaĉ t mit jmei fronten, wie 126, 1, noch erklärt durch ex oppidö. . .  fons. 
cum toenn oder inbem, direkt cum . . .  pngnäbitur. . .  cernentnr. 
7 7  1 W as heißt dies als Femin.? mscn =  cum nescirent. 
coäctö =  convocätö. de exüü suärum fortmärum  über i:̂ r іфйеВ= Ііфеё ©ĄiiJfal. apud quös tior bicfen nun (vgl. ß . 1) 2 censere
aliquid jHmmen für etmaS. dum . . .  suppeterent: Coni. obliquus. 
nön praetereunda örätiö Cr. videtur kurz für: Critognätus örä- 
tiönem habuit, quae nön praetereunda videtur 3 summö in Ar- 
vem is ortus loco ein tjodjftel̂ enber SIrberner; vgl. zur attributiven Stellung von in Arvernis ß . 3. habitus mit Gen. qualit., ber ba galt аіё ein ІШапп. appelläre hier im Sinne von bejid)önigen. neque 
. . . neque fügen die Gründe an 4 mihi res est idi t)abe её ju tun. consensu паф ber übereinftimmenben Meinung, memoria re- 
sidet eine (Erinnerung) @t>ur (sitzt noch fest) ift noct) öorl̂ anben 5 iste ist das Fron, demonst. der zweiten Person, also hier =  vestra (bon епф). qui (Seute, bie) se . . , offerant Coni. qualit. 
ultrö darüber hinaus, freitbillig, fast =  temere 6 atque nun. 
dignitäs ber ©ebante an bie @:§re. praeterquam — n isl; nüllam 
nisi nur (vgl. ß. 2). iactüram (das Wegwerfen, der Verlust, Ьаё Dbfer) тег facere ettral opfern 8 quid verb, mit animi fore, quid 
mihi animi est tuie ift mir pmute? {animi ist Gen. partit.), proeliö 
decertäre bie @ntfct)eibunglfd)Iad)t f Îagen, wie 150,4 9 nec. . .  prö- 
sternere =  et nöEte. . .  prösternere. animi imbecillitäs ist stär­ker als infirmitäs (IV 5, 1 und 13, 3), weil es in erster Linie die Schlaffheit des Willens bedeutet; Critognätus meint, der Ausfall werde nicht allein töricht und tollkühn, sondern auch ein Beweis ihrer sittlichen Schwäche sein (vgl. § 5 animi mol- 
litia). addicere zusprechen; hier etwa: überantoorten 10 ad diem auf ben quid ergo? W as also? Erg. putätis aus dem Fol­genden. W as folgt daraus? Glaubt it)r benn mirflid)̂  ba§ bie 9i.. . . ?  
animi causa gum SSergnügen (vgl. V  12, 6 animi voluptätisque 
causa), exerceri übers, reflexiv 11 illörum, der entfernten Landsleute; his meint also die Römer, testibus ist prädikativ zu verstehen, versäri (v. vertere) tätig fein 12 quid m e i. . . 
cönsiln est Gen. partit, nequäquam pari gehören zusammen; jener Krieg war nicht annähernd so gefährlich, subäcti =  op- 
pressi. vitam toleräre Ьаё Seben (weitertragen) friften (s. zu 71, 4 
toleräri) 13 Konstruiere: pulcherrimum iUdicärem (exemplum 
eius rei) . . . institui et . .  . prödi. exemplum instituere ein S3, aufftellen 14 Verbinde; quid ilU simile bellö fuit (was Ähn­liches = )  шеіфе 2it)nlict)feit f)atte jener Ärieg, näml. cum hoc, quod 
nöbis gerendum est. Die Antwort ist schon im § 12 gegeben



84 Anmerkungen zum Texte, V II 77, 14—80, 9mit den Worten n equ äq u am  p a ń  b ellö . C im b n ,  zur Stellung zwischen zwei Abi. abs. vgl. R . 27. illä ta  (Gallls). q u id e m  njenigftenS. a liq u a n d ö  епЫіф einmal 15 q u i d . . .  n is i  dem Sinne nach =  n i h i l . . .  nisT  nur (vgl. R . 2). q u ö s . . .  h ö ru m : stelle die Sätze um. aet. in iu n g e re  se rv itü tem  ewige Sklaverei auf jochen, bo0 SoĄ emiger Äneĉ tj(̂ aft auferlegen, n equ e en im  u n q u a m  benn nie= таіё. c o n d ic iö  hier: 16 q u o d  s l  tuenn nun. iü r e : die Form
iU rib u s  kommt nicht vor. Zur Verbindung iu ra  et le g e s  vgl. 76, 1. com m ütäre  ganz ändern, hier =  terlieren. s e c ü r ib u s  
— im p e riö  p o p u U  R ö m ä m ;  gemeint sind die Beile, die die Lik- toren den hohen Beamten vorantragen, p re m i unter bem StucE fî maĉ ten.78 1 e x c M a n t  atque  . . . e x p e r ia n tu r  wäre direkt: e x c e d a n t  
a t q u e . . .  e x p e ria m u r, also liegt Subjekts Wechsel vor. d e s c e n -  
d ere a d  se n ten iia m  fict) ju etm. üerftel̂ en (vgl. V  29, 5 a d  e iu s  m o d i  
C o n siliu m  d e s c e n d is s e  2 ü ten du m  ( e s s e ) : die Aufforderung geht damit in eine Aussage über; ü ti  befolgen, s i  r e s  c ö g a t  fatfg bie Sage e§ erforbern foEte. m o rä ri »ergießen, nod) länger aû bleiben. 
su b ire  co n d ic iö n e m  (Lage) r e i  gehen unter etwas, fid) ju etwa« bequemen 4 in  servitü tem  — s e r v o s  5 re c ip i (eös).
7 9  1 e x te r io r  heißt der Hügel, weil er außerhalb der römi­schen Linien lag, näml. im Südwesten von Alesia 2 a b d u c -  
tä s  übers, durch abfeitd 3 e r a t . , .  d e s p e c tu s  — d e s p i c i  p o te ra t. 
c o n cu r ru n t, näml. in Alesia. W ie ist a n im i om n iu m  zu übers.? (Vgl. R . 28) 4 c ö n s id u n t  die Heerhaufen lagern sich zur Auf­stellung vor der Stadt, also noch nicht: a c ie m in s tr u u n t  p r o x i -  
m am  fo s s a m  s. 72, 1.
8 0  1 a d  u tram q ue p a r te m , a\so in zwei Fronten, s i ü s u s  v e n ia t  wenn das Bedürfnis käme, wenn еЗ nötig werben foEte, für ben (£rnft= faE. lo cu m  teuere  hier: feinen beftimmten ißla| tjaben, wird noch gesteigert durch n ö v e rit  (v. n ö v i id) fenne) 2 su m m u m  iu g u m  
teuere  auf ber Äammpt)e Hegen, u n d iq u e  Ы гх —  u b iq u e, o m n ib u s  
lo c is . d e s p e c tu s , n ä m l. in  p lä n itie m . in te n ü  ( a d  p u g n a m , a u s  
p u g n a e  leicht zu erg.), vgl. I I I26, 2 om n iu m  o c u E s  m e n tib u sq u e  
a d  p u g n a m  in te n fis . p u g n a e  p rö v e n tu m , vgl. 29, 3 s e c u n d ö s  
rerum  p r ö v e n tü s  e x s p e c te n t  3 r ä r ö s  steht prädikativ (Ьегеіп̂ еН). 
e x p e d itö s q u e  le v is  arm ä tü ra e  unb überl^aupt bie Seid)tbemaffneten. 
c e d e n tib u s  wird Bedingungssatz, c o m p lü re s (eq u ites R ö m ä n ö -  
rum ) 5 r e s  g e ritu r  eä wirb gefämpft. n eque recte  au t tu rp iter  
fa ctu m  celä tu r  unb feine êlbentat ober f̂ eigfieit bleibt unbemerft 8 e x  
re liq u is  p a r tib u s  steht u n d  in  p a r te  gegenüber, d e d e ru n t, da­zu ist aus ce d e n te s  ein Dat. zu erg. 9 p r o p e  V icto ria  d e s p e ­
ra ta , s. Ill 3, 3 p r o p e  ia m  d e s p e ra ta  sa lu te .



Anmerkungen zum Texte, VII 81, 1—83, 6 85
8 1  1 Gain, das Entsatzheer; zur Stellung des Wortes s. R . 27 
höc spatiö hebt die Kürze der Zeit hervor. Die harpagönes wollten sie zum Niederreißen der löricae und plutei benutzen. 
campestres — in campd facias gemeint ist die Ebene im Westen 69, 3 2 qua sJgnijicätiöne . . .  cognöscere posseni hat finalen Sinn; quä significätiöne (s. R . 14) bamit burct) biefcg 3eict)en, ®ignal. adventus hier, wie öfter: ber StnmarfĄ. ртдісете: wohin, zeigt 79, 4 fossam crätibus integunt 4 ut (in causalem Sinne) . . .  aüribütus (äugetoiefen) s. 80, 1. ad münltiönes accedunt rüden in bie öerfdianäten ©teüungen ein. funda ПЬггІіз die Pfundschleu­der, hier: ber pfunbid)ttiere ©Ąleuberfletn. Zu gläns vgl. Hilfsheft® S. 36 und Einleitung Bild Nr. 21 5 pröspectum adimere ben blid (bie gernftd)t) wegnehmen, unmöglich mad}en (vgl. V  6, 4 spe 
ademptä). complüra =  ndn pauca. Der Sinn des Satzes ist: die Artillerie entfaltete eine lebhafte Tätigkeit. Beachte die vielen unverbundenen und kurzen Sätze in den Kampfschil­derungen. W as bezwecken sie? 0 hae partes biefe 2Ibfd)nitte. 
quä ex parte . . his =  s i  quä ex parte . . eö.  (milites) deduc- 
tös übers, durch einen Relativsatz.
8 2  1 dum folange als. GalU: es ist wieder das Entsatzheer gemeint, se stimuUs . . . induebant s. zu 73, 4. delätus ge= raten. pUa mürälia sie waren schwerer als die gewöhnlichen 
pila 2 multJs. u. v. acceptis na^bein fie überall ftarfe SSerlufte er* litten l)attcn; daran schließt sich unverbunden, logisch aber untergeordnet nüllä . . . perruptä ô ne bâ  an einer ©tette . . . 
castris als Plur. zu fassen 3 interiäres =  ü, qm Alesiae obsi- 
debantur. priores fossä s: der Plur. bezeichnet mehrere Stel­len des inneren Grabens (vgl. I 37, 3 ripäs) 4 diUtius ьи lange; (R. 10b). suäs î re Sanbśleute, das Entsatzheer, re infectä, wie V I 12, 5 infectä re.

8 3  1 quid agant hieße direkt quidagäm us? Coni. dubitativus. 
adhibent (ad concilium) s. zu VI 13, 1. caströrum: Plur. wie in 82, 2 2 erat ä septentriänibus im 9?orben lag. opere (Abi. instr.) circumplecti (umflechten) in bie SSelagerungdlinie l)inein= 
іЩгп. leniter decUvis. Gemeint sind die zwei Lager am Abhang des Mont Rea (s. den Plan S. 86) 4 regiones bad ®elänbe 5 quid quäque ( =  et quo) pactö (v. pacisci, die Verabredung, 
2lrt unb ÜBeife) agi placeat mal gefdjê en folie unb шіе. adeundi =  
adoriendi castra. Tempus adeundi Prädikatsnomen. Voll­ständig hieße der Ausdruck: tempus adeundi deßniunt id tem- 
pus, cum. cum ist temporal == guö tempore; videätur direkt: 
videbitur 6 propinquum ist 76, 4 bestimmter ausgedrückt



86 Anmerkungen zum Texte, VII 83, 7—86, 27 sub lücem vgl. 82, 2 cum lux appeteret. se reficere ex, erholen öon 8 ad campestres (vgl. 81, 1) mUmtiönes accedere hier in der üblichen Bedeutung vom Feinde zu verstehen, anders 81,4.
8 4  1 suos feine Sanbsleute. musculus das Mäuschen, @d)u|bad) (s. Hilfsheft® S. 50 und Einleitung Bild Nr. 34 2 quae. . .  p a r s . . . ,  
hue =  in earn partem, quae, minime verb, mit firma (s. R . 16; Litotes) 3 iantus au§gebê nt (E. 9). distinere gerfpHttern. пес 
facile unb nur fd)tter, R . 17; plüribus locis auf ben berfd)tebenen (mehr als einer) Äampffteüen. occurrere, absolut (R. 19), ben getnben entgegentreten; im D. füge ein Hilfsverbum nach R . 20 hinzu, valere ad vermögen, beitragen §u. pugnantibus; der Dat. hängt ab von clamor exsistit; im D. zieh es als Gen. zu 
post tergum. meum periculnm constat in alienä virtüte: bie Stbh)el)r ber mir bro^enben 65efat)r (also meine @id)ert)eit) beruht auf ber ĵ abferfeit eine§ anberen 4 omnia . . .  quae absunt =  quae 
non videntur. vehementius Kompar. mit zu ergänzender Be­ziehung {=quam  ea quae adsunf), auch im D. üblich, men- 
tes bleibt im D. ebenso weg, wie anderswo animös (vgl. R . 28).
8 5  1 locus ber (Stanbort; auf dem Plan ist südwestlich von Alesia der Hügel bezeichnet, auf dem C. wahrscheinlich ge­standen hat. quid quäque in parte ша§ attentt)alben 2 mihi ad 
animum occurrit mirb mir bereuet, mir brängt fid) bie Überzeugung auf. Unum esse illud tempus quo, direkt: ünum est hoc tempus 
quö je|t ift ber (eine) Stugenblid, пю. convenit es schickt sich, e§ fommt barauf an. contendi übers, reflexiv Щ  anftrengen 3 per- 
fregerint . . .  obtinuerint direkt: Fut. II. rem obtinere fiĄ be= tjaubten 4 Die Sätze werden immer kürzer und sind immer häufiger unverbunden. Warum? ad superiöres münitiönes am Mont Rea (83, 2). labörätur =  (nostri) premuntur, ini- 
quum loci ad declivitätem fasfigium magnum habet momentum die ungünstige Neigung des Ortes zur Abschüssigkeit, also bie (für die Römer) unborteil̂ afte fanfte 2tbbacf)ung be§ |>ügelä (hat große Bedeutung = )  fällt fefimer in bie 28agfct)ate; über fasfigium  s. zu 73, 5 (vgl. R . 3) 5 testüdine facta s. zu V  9, 6 und die Abbildung Nr. 28. in vicem zum Wechsel, zur SIblöfung 6 agger ber ®ammfcf)utt. in mUnitiönem auf bie SSerteibigung§tner!e an dieser einen Stelle, daher der Sing, ascensum dare bie ©rfteigung er= möglictien.
8 6  2 Verbinde imperat, . . . pugnet (das ut fehlt wie z. B. III 11, 2), . . .  ne faciat. sustinere, absolut: fid) t)alten, wie IV



Anmerkungen zum Texte, VII 86, 2 —89, 5 8711, 6. deducfis coh. übers, durch Koordination trenn er ftĄ niĄt t)aften fönne, foHe er bte Äo'̂ orten au§ ber SSerfĉ anpng an [іф jiê ên unb . . . (s. 87, 2). n isi . . .  ne (nur) s. R . 2 3 cönsi- 
stere in berufen auf 4 interiöres, wie 82, 3. desperätis cam- 
pestribus locis kurz für desperata oppugnätiöne campestrium 
locörum tierätreifeln an einem ©rfotg in ber @bene. praerupta: ge­meint sind die Verschanzungen am Fuß der Montague de Flavigny (s. den Plan, S. 86). ascensü tempiäre gu erfteigen fuct)en. quae paräverant s. 82, 3  ̂ ex turribiis gehört zu prö- 
pugnantes (Subst.).
S 7  1 cum cohortibus mit einigen Й., die Zahl ist hier unwichtig 
2 repulsis hostibus, die interiöres näml. hostes adotiri, hier natürlich die exteridres 3 postquam . . . poterant: das Impf, bezeichnet die Dauer des eingetretenen (hier gefährlichen) Zu­standes, im D. feitbem. accelerat (iter).
8 8  1 Vgl. C ’s. Eingreifen im kritischen Augenblick in der Nervierschlacht; II, 25. insigni steht prädikativ: atö Slbgeidien; im Kampfe trug Caesar den purpurnen Kriegsmantel (palüdä- 
mentum). ut, erklärend: trie benn. haec decüvia ac devexa (loca): nur die Abhänge und Senkungen nach der Stadt zu konnten die Feinde übersehen, wußten also nicht, was hinter ihnen vorging, und nahmen deshalb den Kampf auf. 2 excipit rür- 
sus  (erg. clämörem aus clämöre sublätö) nimmt wieder auf, antroortet ber ÄrtegSruf 3 öm issis piUs die Legionäre gehen also zum Nahkampf über 5 ä münitidnibus nicht ex m., denn sie sind nicht bis in die römischen Werke gedrungen 6 fit fuga, vgl. § 3 fit caedes, man fUetjt. quod n isi nnb menn піфі; quod (vgl. R . 1) dient zum lebhaften Anschluß, subsidia  §itfśfen= bungen, SIbfommanbiernngen (zur Hilfeleistung) 7 de media nocte діеіф паф ЖіПегпафі. agmen (kostium fugientium). ex fuga (gleich) von der Flucht aus =  fugientes (vgl. V  П , 5 ex häc 
fugä prötinus . . .  discesserunt).
8 9  1 necessitates, im D. Sing.: 58ebnrfni§ 2 Fortunae
cedere der Göttin Fortuna weichen, (іф in fein ©фійіаі fügen, se 
offere: das Subjektswort se wird zur Vermeidung der Häufung neben dem reflexiven Akkusativ ausgelassen (R. 23) 4 Verc. 
deditur: einer Überlieferung nach ritt er auf einem prächtig geschmückten Schlachtroß rund um den Richterstuhl, sprang dann ab, legte sein Schwert nieder und beugte sich tief zu Caesars Füßen. Nach Rom gebracht, wurde er 46 im Triumph aufgeführt und hernach im Staatsgefängnis erdrosselt. Lies das schöne Gedicht C. F. Meyers „Das Geisterroß“ 5 reser-



88 Anmerkungen zum Texte, VII 89,5—90,8; B. C. 82,1—4
väre auff̂ jaren, jurüdbe'̂ alten, begnabigen. Haeduis atque Ärvernis 
(capüvis). si . . .  posset ob oteüei t̂. recuperäre =  reconciliäre »ieber getutnnen. tötö =  töü. capita singula je einen SOtann, erg. 
singuHs militibus; dafür steht tötö exercitui. praedae nomine atö SSeute.
9 0  1 civitatem recipit (in deditionem) 4 attribuit, näml. als Stellvertreter 5 ne quam verbinde mit calamitätem 7 rei früm. 
causa 8ur йЬеггоафппд ber SSerpflegung 8 Bibracte. Er blieb also in Gallien. W arum? rebus Saaten (R. 8). reddere supplicätiö- 
nem ein 3)anffeft abljalten (eigentl. den Göttern, den Spendern des Sieges, wiedergeben [vergelten]).

Aus dem Bellum civile.(Ill 82— 104.)
8 2  1 paucis post diebus nämlich: nachdem Caesar bei Phar- sälus Stellung bezogen hatte, pervenit P. kam von Norden und vereinigte sich mit (Q. Caecilius Metellus Pius) Scipiö, der mit 2 Legionen in Lärisa stand. Daher cünctus (aus con- 
citus) exercitus ba§ tiereinigte феег. cöntiönäri apud äu einer SSer= fammlung іі̂ гефеп. parta iam victoria wie ist der Abi. abs. auf­zulösen? velint fte füllten Ьоф fo gut fein . . . (C’s Ausdrucks­weise ist hier wie im Folgenden ironisch; warum?), recipere aufnehmen, tiereinigen, honorem des Höchstkommandierenden. 
clässicum  (erg. signum) canere ba§ (Signal geben; zu jeder wich­tigeren Handlung wurde im Lager vor dem praetorium (gelb* tjerrnjelt) mit der Tuba das Signal gegeben; waren 2 Feldherren da, so wurde zweimal geblasen 2 quidquid. . .  temporis (Gen. partit.) intercederet ingtoifdjen tierftreiĄe. si quandö quid roenn mal ettoa§ . . . tardius ju langfam (R. 10). ünius est negotium 
diei das ist das Werk eines Tages, bie Sad)e läkt fid) an e. %. abmad)en. delectärJ imperiö feine Suft am ^ommanbieren f)aben. ha­
bere numerö bê anbeln als 3 imperium ÄommanbofteHe. sacerdö- 
tium fßrieftcrftelle. Caesar war seit 63 pontifex maximus. in an- 
nös erg. proximös 4 ad Parthös zum Könige Orodes, um diesen für P. zu gewinnen, proximis com. praet. abl. temp. absen- 
tis steht prädikativ: in feiner 3lbtDefen:̂ eit. radonem habere ali- 
cuius auf jbn. 9hicffid)t nel)men. cum . . .  necessärn . . .  implörärent, 
reliqui. . .  recüsarent: 2 gegensätzliche Ansichten, eius neces­
särn  beffen greunbe. (idem P. hatte sich durch sein Wort ver­pflichtet. (ut) praestäret (id) quod (ei) proficiscenti recepisset der bloße Coni. der Aufforderung bei C. nicht selten, prae-
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Stare gewähren, einlöfen. recipiö aliquid alicui ich nehme für jdn. etw. auf mich, іф öer|)Pî te тіф jbm. p  eto. per eins 
auctöritätem L. H. verläßt sich auf P.; übers. Ьигф fein (gewich­tiges) SSort. recüso ne іф tê ne c§ ab . . іф mitt піф1§ baoon tnif- fen, ba§. in trotz, bei.
8 3  1 Spinther Lentulus ungewöhnliche Umstellung der Namen. 
aetätis honorem Gen. explicativus: bie feinem Stlter gebütjrenbe @t)re. 
urbäna grätia ЗЗеІіеЬфеіі in 3iom. iactäre (im Gespräch hin und herwerfen) betonen. affJnitäs: P. war sein Schwiegersohn. 
2 Postuläre =  accüsäre. neglegenter bellum (ab eo) gestum in 
Hispänia (esse) dicer ei i. J . 49; siehe Einleitg. S. 5 3 tabella Tafel, Sifte. ad iüdicandum jur Stbuiteitung. cum ipsis — cum 
Pompeiänis. sententiäs ferre it)r Urteil fatten, inter praesidia  innert)atb bei bon befegten ©ebietel. neque aber піфі. operom 
praestäre ftф betätigen, censere (durch Urteil) festsetzen, be= ftimmen. periculum Gefährdung (durch einen Prozeß), 93e* ftrafung 5 postremö furg. superäre — vincere absolut gebraucht (R. 19).
8 4  1 satis longo spatio temporis a Dyrrachims proelhs inter- 
missö  (ьегіігіфеп feit . . .): über die unglücklichen Kämpfe bei D. siehe die Einleitung zu diesem Abschnitt im Textband. 
quo — ut eö fo bak in biefer • • • perspectum habere stärker als perspexisse  (R. 25). temptandum (esse) (ьегіпфеп ju bürfen;. 
quidnam propositi (ІЬІіфі) aut voluntatis (Gen. partit.) P. ha- 
beret 2 suis locis auf für it)n felbft gimftigem ®elänbe; inwiefern günstig, zeigt das unmittelbar Folgende, continentibus diebüs an ben unmittelbar baranffolgenben Stagen, ut =  ita ut. collibus sub- 
icere unten an b. ф . aufftetten. in dies bon j u  Ŝ ag. cönfir- 
mätior das Partie, ist zum Adj. geworden (§пьегііфШф); woran ist das sichtlich? 3 superius (bal in einem frül)eren Kapitel деіфіі* berte) institütum serväre (beibcl)alten), ut (derart daß =  inbem). 
multis partibus in bieleń ©tücEen. antesignäni besonders tüch­tige Soldaten, die vor den signa (der Manipel) kämpften. Ver­binde: electis ad (jumStneefe) pernicitätem armis. üsum reiper- 
cipere ©rfâ rung in eto. befommen 4 etiam apertiöribus locis im offenen Gelände spielt sonst die Z a h l  die entscheidende Rolle! 
cum esset Usus wenn Bedürfnis war, im 9iotfatt. per eös dies im SSerlauf biefer STage.
8 5  1 instruebat beachte das Tempus, iniquis locis se subi- 
cere vgl. collibus subicere Kap. 84, 2; welcher Casus ist also 
lo cisl 2 haec speetäns das im Auge habend =  /iöc cönsiliö, 
ut commodiöre (prädikativ!) re frümentäriä üteretur um bie SSer=



90 Anmerkungen zum Texte, B. C. 85, 2—88, 5îftegung bequemer äu âben. plUra loca adire mehr Orte besuchen =  öfteren DrtgtueĄfel bornê men. simulque in itinere ui beachte die Stellung der Konjunktion! defatigäre (m üde=) mürbe machen 3 detensis v. detendere. Gegenteil von tendere, s. 82, 1. paulö 
ante näml. vor dem Abmarsch, extra (gegen) cönsuetüdinem gewöhnlich: praeter, longius tneiter atö fonft (R. 10) 4 in prae- 
sentia (tempora) für fe|t, bortäufig.
8 6  1 suörum hortätü =  suis hortantibus 2 admiräri hier 
=  miräri. rat/ö Berechnung, 23egrünbung. accipite Htxnüjmt (se) 
factürös (esse), sit accessum direkt: F ut II. ab latere aperio, der linke Flügel C ’s war durch den Enipeus gedeckt, der rechte aber weder durch den flachen Apidanus noch durch die nach Süden sich erhebenden Hügel genügend geschützt, denün- 
tiävit, ut =  cohortätus est. in posterum (diem). n e . .  .fallerent fie foüten nid)t.
8 7  1 excipere aliquem jdn. auffangen, ablösen, naĉ  jmb. ba§ SBort ergreifen, cum tnbem. despicere fid) berdcbttid) äußern 2 in- 
cognitus (mir) unbefannt. deperire ein verstärktes perire 3 ex 
iis verb, mit factäs. per causam valetüdinis unter bem SSortranbe, fie feien franf. cohortes gange 4 hörum annörum ber testen Sat)re (R. 5). refectae ergängt. ex colöniis Tränspadänis das Gebiet links des Pos war C’s Hauptrekrutierungsgebiet. — L. hat übrigens unrecht: bei Phars. kämpften fast nur Veteranen C ’s. ac tarnen, Sinn: und hat er noch Kerntruppen nach Griechenland gebracht, so sind diese doch . . .  quad fuit röboris (f emf)blg, I'erntrupfjen) ist Subjekt zu interiit 5 nisi victor. . .  non nur al̂  (R. 2). 6 nec verb. . .  quisquam aber апф . . .  feiner 7 animö 
praecipere im Geiste vorwegnehmen == im borau§ genießen, früsträ (v. fraus) täuschend, trügerisch, grunbfog.
8 8  2 legiönes duae C. hatte im J . 50 auf Senatsbeschulß (ex 
s .c .)  2 L. abgeben müssen 3 Syriacis: Sc. hatte für P. in S . 2 L. gebildet (vgl. 82, 1). cohortes Hispänae die Reste, die nach seiner Besiegung bei Herda (49) Afranius P. zugeführt hatte, legio coniüncta cum cohortibus. . .  erant collocätae, ein auffälliges Beispiel der constructio ad sensum 4 ßrm issim äs steht prädikativ, intericere cinfd)ieben. numerum expleverat er I)atte e§ ouf boHe . . . gebrad}t; der Raum für 110 Kohorten war ausgefüllt, ohne daß man deshalb von 11 Legionen hätte spre­chen können 5 evocäti waren Leute, die ihre gesetzliche Dienstzeit hinter sich hatten und sich freiwillig wieder ihrem alten Feldherrn zur Verfügung stellten; sie genossen allerlei Vorteile und standen im Centurionenrange: f̂ tettbiHige. bene-
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ficiärn begünstigte Soldaten, die vom niederen Dienst befreit waren, etwa: befreite, tdtä acie abl. loci, disperüre {v.pars) öer= teilen, propinquisque castellis vor dem Lager angelegt, s. die Kartenskizze am Ende des Textbandes 6 rwus qmdam der Enipeus, s. zu 86, 3 ab latere apertö, impedifis ripJs =  ar- 
dms r. (6 m hoch!), müniebai fĉ ü|te, bedte (wie eine Verschan- zung).
8 9  1 superius mstiiUtum serväns s. zu 84, 3. attenuäta (v. 
tenuis) 2 cönstitütäs habebat nachdrücklicher als cönstituerat (R. 25). quae summa erat =  quarum e. s , 4 fis rebus ani- 
madversis die 86, 3 geschilderten Bewegungen des P. detraxit jog . . . I)erau§. quartam (aciem). mstituit =  effecit. equitätm 
opposuit er stellte sie also hinter die X . L,, die den rechten Flügel bildete (§ 1), und zwar im stumpfen Winkel zu ihr ge­richtet, so daß sie durch die Reiterei verdeckt waren (s. die Kartenskizze), quid fieri vellet was er (v. ihnen) getan wis­sen wollte =  toaś er mit itjnen beabfict)tigte, sie näml. der Reiterei des P., wenn sie den rechten Flügel umgehen wollte, entgegen­zuwerfen. monuit tüieä barauf în cönstäre in bestehen auf, ab= Rängen bon 5 vellet direkt: Fut. I. vexilld mit der roten Fahne wurde das Zeichen zum Beginn der Schlacht gegeben, ebenso während des Kampfes zu einem Angriff.
9 0  1 sua in eum perpetui temporis officia feine gegen e§ ftet̂  be= tüötjrte ißfliĉ ttreue (R. 3) 2 testibus Prädikatsnomen, per Vatl- 
nium . .  .per A. Clödium cum Sclpiöne . . .  cum Liböne: vergebliche Verhandlungen C ’s selbst oder seiner Beauftragten mit Pom- peianern in der 1. Hälfte v. 48. contendere de auf et», bringen. 
cum Liböne in den Verhandlungen mit L., bei Й.
9 1 1 evoeätus s. zu 88, 5. prlmum pilum düxerat der den ersten Zug (die erste Centurie des Triariermanipels in der 1. Kohorte) geführt hatte, erfter Senturio ge»efen »ar 2 manipuläres mel meine Äameraben (von demselben Manipel). operom dare Sienft leiften. libertätem ist der Feldzug zu Ende, so ist auch die Ver­pflichtung des evoeätus seinem Feldherrn gegenüber zu Ende 3 respicere aliquem fi^ паф jbm. umbliden.
9 2 1 tantum . . .  sp atilnut (R. 17) foniel iRaum (in der Regel 150m). 
u t . . ,  exercitüs ba§ beibe §eere 5um Singriff üorgê en fonnten 2 prae- 
dicere (vorher) bie SSeifung geben, excipere auffangen, rul}ig ab* »arten, exciperent neve . . .  moverent hängt als erstes, pateren- 
tur als 2. Prädikat von ut ab. distrahi р а й  fid) lodern laffen. 
incursus — impetus, distendere =  distrahere \рггщгп. (sui) ln 
suis ördinibus disposal in 9?еф unb (Stieb geblieben, disperses



92 Anmerkungen zum Texte, B. C. 92, 2—94, 4=  aciem distmtam  3 ргіит levius cadit ber @̂зеег (fällt leichter auf) ift №irfung§lofer. in loco retenüs militibus löfe auf mit trenn . . .  
immissis (im D. überflüssig!) teRs ist Dativ, duplicätd cursü: statt den halben Zwischenraum hätten die Caesarianer den ganzen durchlaufen müssen, um an den Feind zu kommen, da ihnen die Pompeianer nicht entgegenstürmten, lassitüdine 
cönfici (durch Ermattung) röttig erfc£)öpft trerben 4 quod btefer '-8c= fê I. nüllä ratiöne (richtige) Überlegung, unüberlegt, incitätiö 
atque alacritäs eine treibenbe SSegeifterung (R. 21). nätüräliter 
( =  nät-ürä) in-näta: nätUräliter ist eigentl. überflüssig (Pleonas­mus!). incendere bildlich gebraucht; auch wir sprechen von dem Feuer und der Flamme der Begeisterung, die entfacht oder gedämpft (reprimere) wird 5 neque frUsträ s. B . 16, früsträ s. zu 87,1. concinere зидіеіф ertönen, existimäverunt die durch 
antiquitus angedeuteten Vorfahren.
9 3  1 infestis pilis mit geid)trungenen (oder doch erhobenen) ©))eeren. reprimere t)emmen. ad medium fere spatium ungefäljr in ber aiiitte. cönsümptis viribus vgl. 93, 3 exanimärentur et 
lassitüdine cönflcerentur. intermissö temporis spatiö паф einer il̂ aufe 2 neque verb aber апф nid)t. rei desse tä an fid) fetalen Iaf= fen. ördines serväre in 9ieit) unb ©lieb bleiben, ad gladiös redrre 
3u ben ©фгоегіегп greifen 3 se profundere sich nach vorn er­gießen, auśfĄtoarmen 4 loco mötus аиё î rer ©teüung oerbrängt. 
höc — eö. turmätim se explicäre [іф іфтаЬгопептеі|е entoideln; nachdem sie vorher geschlossen vorgegangen waren, dehnten sie jetzt ihre Linie aus, um C’s rechten Flügel zu umfassen. 
ä latere apertö s.zu 86, 3 6 quartae s. 89,4 6 infestis sigriis in де|фІо[|епеп Жапіреіп oder: mit fliegenben f̂ â nen. converti fet)rt тафеп. prötinus ftrad§. incitäü fuga in eiliger ^Іпфі 7 summo- 
vere =  loco movere, destitüfi im @ііфе gelaffen (von der Reiterei). 
inermes ше̂ гіоф d. h. ohne Wehr und Waffen für den Nah­kampf. sine praesidiö faßt das Vorangehende zusammen: alfo ol)ne jeben @d)ug 8 eödem impetii fofort roeiter oorbringenb. cohor- 
tes (quartae асіёг),

94: 1 quieta fuerat l)atte in fReferbe geftanben. se loco tenuerat er l)atte поф feine urfprünĝ iфe ©tedung inne (vgl. castris se teuere) 
2 recentes atque integri frifd) unb ипоегЬгаифі. aln die Kohorten des 4. Treffens, sustinere (impetum) 3 afgue unb fomit. diffi- 
sus — desperäns 4 ad portom praetöriam am §aupttor (s. Ein­leitung Bild Nr. 38). Cläre ЬеиШф. si quid dürius acciderit ein be­schönigender Ausdruck statt 'wenn die Schlacht verloren geht’ . 
circumeö, cönßrmö (ermutigen): Praesens statt Futurum wie oft



Anmerkungen zum Texte, B. C. 94, 4—97, 4 93im D ., um die sofortige Ausführung der Handlung zu betonen. 
caströrum praesidia vgl. 88,5  5 in praetorium inä gclb êrrtt' §elt, s. 82, 1 . summae rei, Nom. summa rel: bie §aû 5tentfĉ et* bung, eventum exspectäns den Ausgang erwartend, auf b. 9t gcffjannt.
9 5  2 e tsi . . .  fatigätJ: etsi mit dem Participium statt eines ver- bum finitum. aestü (sölis). res perdücitur die Sache (bie Sd)taĄt, К. 8) giefit l̂ in animö im Gegensatz zu der körper­lichen Ermüdung 3 barbarisque =  aliJsque b.; denn die Thra­ker waren auch Barbaren 4 lassitüdine cönfecti s. zu 92, 3. 
plefique steht prädikativ =р/ёгиш(3'це 5 dücibus steht prädi­kativ. altissimös ist Elativ (K. 10). periinere ad геіфеп bis an.
9 6  1 videre licuit man fonnte fet)en, cS gab 5. f. trichila (дгф. SBort) Sauliptte, ©ommerloube. magnum argentipondus expositumteS filberneS (Serät (namentlich Tafelgeschirr) №ar jur @фап gcfteEt. 
cönsternere (den Boden belegen), hederä prötegere mit Sfeu (öorn) bcfleibcn (zum Schutze gegen die Sonne oder als [vor­weggenommenes] Siegeszeichen?), quae . . .  designärent: Coni. quäl. =  ша§ . . .  begeidf)nen fonnte =  9tnseiĄen öon... q m . . .  conquire- 
rent. Konj. wegen des kausalen Sinnes 2 at unb Ьоф. miser- 
rimus notleibenb. patiens auSbaucrnb. cui bem bod) . . . semper übertrieben, wie wir auch nicht selten „immer“ statt „oft“ sagen 3 equum nactus er na:̂ m baS erfte befte f̂erb. insignia imperätöria namentlich den roten Feldherrnmantel, decumänä porta Abi. des W eges (instr.). equö citätö auf angesporntem Roß, im @a= lopf) 4 neque ibi =  sed ne ibi quidem. eädem celeritäte gehört zu pervenit. nactus пафЬет er getroffen âtte. nocturnö itinere 
non intermissö ô ne ben 9titt (auch) bei SfaĄt jn unterbred)en. co- 
mitätü (©efolge) abl. modi, ut dicebatur (posted), tantum opinio 
me faint fo fef)r taufd)e іф тіф in ber SCnnâ me. d quo genere . . .  
ab ed =  ab ed g., d quo . . . (P. meint seine Reiterei).
9 7  1 contendere ab aliqud 0. jbm. (dringend) »erlangen, occupd- 
tus in bef^aftigt mi t . . . .  reliqui negotii gerendi bie ®афе §n ®nbe p  füt)ren 2 montem welcher dem Lager zunächst lag. Als sie von С. dort mit Einschließung durch einen Wallgraben be­droht wurden, zogen sie auf der Höhe {iugis) sich weiter zu­rück auf den Enipeus zu, um die Straße nach Larisa zu ge­winnen. iugis Abi. des W eges (instr.): auf bem Äamme entlang 3 partem . .  .partem  einen 5teil. .  einen anbern; den Rest, 4 Leg., führte er auf dem rechten Ufer des Enipeus 9 km stromauf­wärts und verlegte dort dem Feinde die Rückzugslinie nach Larisa, commodidre, als der W eg der Pompeianer war 4 flu-Caesars G a il. K rieg i. Ausw . v . K r ü g e r ,  Kom m entar. 7



94 Anmerkungen zum Texte, B. C. 97, 4—103, 4
men: der Enipeus? subluere unten befpüten. subesse in ber 9M:̂ e fein Ь m issis legäfis =  per legütös. se cum aliquö coniungere |bm. ап̂ фНе̂ еп.
9 8  2 palma die Handfläche, hier =  9lrm; also die Redefigur 
pars pro tötö; pandere au§breiten; ausgebreitete Arme sind ein Zeichen der Ergebung, pröici übers, reflexiv, quö ( = u t  eö) 
minore timöre: abl. qualit. cönserväre begnabtgen. commendäre (an§ фегз legen): C. sagt nicht imperäre; warum? violäre (v. vis) geujalttätig ЬеЦпЬеІп. sui ist Gen. partit, von suum fein ©igentum 3 häc adhibitä diligentia пафЬет er fo für fie geforgt âtte. sibi 
occurrere ju it)m ftofeen. invicem zur Abwechselung, it)rerfeit§.
9 9  1 desideräre sich nach etwas (vergeblich) umsehen, oer= miffen, üerlieren 2 suprä s. 91, 1. gladiö in ös adversum con- 
iectö t). e. ©djtuertftofee gerabe in§ ©efi t̂ getroffen 3 neque id fuit 
falsum unb fo t)at ftd) betoal;rt)ettet (R. 16). sic existimäbat . . . 
mdicdbai er mu^te anerfennen . . .  (R. 20) 4 videbantur mosten..  . 
sed: aber sicher ist, daß . . .
1 0 2  1 relicfis =posthabitis, neglectis (unter întonfe^ung . . .). 
recepisset direkt: Fut. II. rürsus alias: Pleonasmus (vgl. 92, 4) 
2 pröpositum aufgestellt, angefdilagen. iUrandd causa um ben f̂ â neneib abjulegen 3 süspiciönis als denke P. nicht mehr an Widerstand, (id) pröposuisset. premeret bedrängte, na f̂e t̂e. 
existimäre beurteilen, entfdieiben 4 Amphipoli aus A . sümptus Stulgabe. corrogäre zusammenbitten, äufammenbringen 5 nävis 
äctuäria ein ©фпейгиЬегег 6 negötiäri ©efĉ öfte machen, al§ înnbler leben, periculö capitis mei est gef(Ąie{)t unter @efat)r meinet Sebent, mein Seben ift gefät}rbet 7 nüntiis (mit der Weisung) (ut) 
discederent. solverant, füge im D. ein Hilfsverb nach R. 20 hinzu.
1 0 3  1 depositö =  ömissö aufgegeben, ä societätibus (pUblicä- 
nörum, der Steuerpächter) ißäd)tergefeüfĉ aften. tollere erfieben. 
sumere еіпзіеі)еп. in naves impönere einnet)men, üerlaben. ex fa- 
miliis =  ex servis. coegerat eingejogen t)atte, fidb tjatte ftê en Taffen; 
ad hanc rem jum ^iegśbienft (R. 8) 2 castraque Cleopatrae . , . 
distäbant, weiter nach Osten; denn Cleopatra suchte sich von Syrien aus des Anteils am Königreiche mit Gewalt zu ver­sichern, der ihr im Testamente ihres Vaters Ptolemaeus Auletes zugesagt war 3 pro im фіпЬТій auf. pro hospitiö . . . patris: P. hatte Ptolem. Auletes durch Gabinius mit Waffengewalt nach Ägypten zurückführen lassen. Alexandria abl. instr.; wir fragen wo? 4 (Ц) qui. officio (S)ienft, STuftrag) ist durch legä- 
tiönis erklärt, liberius oertrauTiĉ er. officium praestäre alicui



Anmerkungen zum Texte, B. C. 103, 4—104, 3 95jbm 2)ienftc leiften (шіЬтеп), suum, wozu sie moralisch verpflich­tet waren; die Boten suchten die Leute des Königs für P’s Heer zu gewinnen, fortünam, hier: bebrängte Sage; fortünam 
eins despicerent: wir machen eius zum Objekt und fortünam zur adverbialen Bestimmung bhöc =  eörum. acceptös ШгХ' nommen.
1 0 4 l 1 aetäs, hier =  іпдепЬИфеІ ЗШег. in prdcUrätidne гёдгіг 
esse  Dteiĉ śOertoefer fein, bie Dtegierung füf)ren. sollicitätö . . . regio zieh den abl. abs. in den ne-Satz. u t . . .  exsistunt №ie benn (ja), im kausalen Sinn; exsistere aufstehen, merben. iusserunt fiteren
2 ipsi für ft(̂  аИеіп. praefecium regium ben gelbfiaufjtmann bê  .Königs; er befehligte statt des unmündigen Königs das Heer. 
tribmum militum ein Offizier der 103,5 erwähnten Gabinianer3 ipse Pompeius. ndtitiä S. SSefanntfĄaft mit <B. perducius dazu gebracht, oerfü̂ rt. bellö praedönum im J . 67 (abl. temp.) ördi- 
nem duxerat (Ule) eine ©enturie geführt t)atte. näviculam parvu- 
lam: absichtlich gebraucht Caesar 2 Deminutivsuffixe: einem winzigen Schifflein vertraute sich ein P. an.

1*



Die altklassische Welt. Neubearb. von M. Wohlrabs Altklass. Realien im 
Gymnasium. (3. Aufl. der Neubearb.) Von Oberstudiendir. Dr. H. L a m e r .  
Mit 3 Plänen. Geb. M. 2.80

„D er H inweis auf die Kulturzusam m enhänge zwischen A ltertum  und G egenw art, wobei 
nicht nur die griechisch-röm ische Literatur, sondern die gesam te K u ltu r des Altertum s zu­
grunde gelegt wird, bedeutet neben der Nachprüfung des T extes auf sachliche R ich tigkeit und 
seiner Ergänzung nach M aßgabe der heutigen Forschung den w esentlichen Fortschritt des un­
geheuer reichhaltigen Lam erschen Buches gegenüber seiner V o rla g e .“  (S ü d w e s td . S c h u lb l.)

Die Götter des klassischen Altertums. Von H. w .  S t o l l .  8. Aufl. 
Neubearb. von Oberstudiendir. Dr. H. L a m e r . Mit 92 A bb . Geb. M. 7 .—

„. . . D as Buch bietet eine vorzügliche Einführung in die griechische und röm ische M ytho. 
logie. Zahlreiche Illustrationen nach klassischen V orlagen  bilden eine Schule für das V er. 
ständnis antiker K unstw erke.“  ( P e s ta lo z z ia n u m .)

Das Theater vom Altertum bis zur Gegenwart. Von Prof. Dr.
Chr. G a e h d e . 3. Aufl. Mit 17 Abb. (AN uG  Bd. 230.) Geb. M. 2.—

„G ib t einen anschaulichen Entw icklungsgang des Theatergebäudes und der Schauspiel­
kunst von ihren ersten A nfängen bis zur G egenw art.. A u f Grund sehr eingehender Studien 
erhält hier der L eser ein klares Bild von dem Bühnenwesen des Altertum s und des M ittel­
alters, von dem Treiben  der englischen Komödianten und ihrer W irkung in D eutschland, von 
der Renaissancebühne, von der O per, von dem Aufkom m en ständiger Truppen und von den 
deutschen Hof- und Stadttheatern des 19. Jahrhunderts, vom T h eater der G egenw art und von 
der modernen Bühnentechnik.“  ( Z e its c h r .  f, d . d ts c h . U n terr.)

Von Studienrat Dr. H. R ö h l.Geschichte der deutschen Dichtung.
5. Aufl. Geb. M. 5.20

„M it großem G esch ick  w eiß derV erf. in knappenW orten einen Zeitabschnitt, dasW irken  einer 
Persönlichkeit trefflich zu charakterisieren, ein D ich tw erk  zu analysieren oder die Beziehung 
zwischen L eben und W erken  bei dem einzelnen D ichter hervorzuheben." (S ü d w . S c h u lb l.)

Die deutsche Sprache von heute. Von Oberstudienrat Dr. W . Fischer. 
(ANuG Bd. 475.) 2. Aufl. Geb. M. 2.—

„B ehandelt außerordentlich anregend in drei A bschnitten die Sprachentw icklung in der 
G egenw art, die Sprachrichtigkeit und das V erhältnis zwischen Sprache und Schrift.“

(D ie  d e u ts c h e  S c h u le .)

Die germanische Heldensage. Von Studienrat Dr. J. W . в r u i n i e r. 
(AN uG  Bd. 486.) Geb. M. 2.—

Das Bändchen behandelt, anf selbständige Quellenuntersuchung zurückgehend, in an­
ziehender Darstellung die geschichtliche Entwicklung der Hauptgruppen der germanischen 
Sagenstoffe. Ü berall sind die dichterischen Fassungen auch vom ästhetischen Standpunkte 
aus betrachtet.

Das Nibelungenlied. V o n P ro f.D r.j. K ö r n e r . (A N u G B d .591.) G eb .M .2 —
„  . . . D ie  D arstellung der C haraktere aber p ackt den ganzen Menschen. W ie  sie her­

ausgem eißelt werden und greifbar nahe vor uns stehen, ein Siegfried , ein H agen, ein V olker, 
und vor allem Kriem hild, die aus dem liebreizenden, unschuldsvollen M ädchen zur mordenden 
Furie wird —  aus Treue, das zu lesen ist ein Genuß und bleibender Gewinn. Uns unserer 
innerlichen W erte  bewußt zu werden, kann das Bändchen beitragen.“  (D e r  T a g .)

Allgemeine Völkerkunde. Von Dr. A . H e ilb o r n . I. Das Feuer, der 
Nahrungserwerb, Wohnung, Schmuck und Kleidung. Mit 54 Abb. II. Waffen 
und Werkzeuge, die Industrie, Handel und Geld, die Verkehrsmittel. Mit 51 Abb. 
(AN uG  Bd. 487/88.) III. Die geistige Kultur der Naturvölker. 2. Aufl. Von  
Prof. Dr. K. Th. P r e u ß . Mit 9 Abb. im Text. (AN uG  Bd. 452.) Geb. je M. 2.—

Die Polarforschung. Geschichte der Entdeckungsreisen zum Nord- und 
Südpol. Von Prof. Dr. K . H a s s e r t. 3. Aufl. Mit 2 Abbildungen u. 2 Tafeln. 
(AN uG  Bd. 38). Geb. M. 2.—

„D as Buch bietet eine D arstellung der Entdeckungsreisen zum Nord- nnd Südpol von 
den ältesten Zeiten bis zur G egenw art, die an R eichhaltigkeit des Inhalts nnd Sorgfalt der 
Durcharbeitung meines W issens von keinem  anderen, die gesam te G eschichte der Polar­
forschung behandelnden W e rk  erreicht wird.“  (G e o g r a p h . Z e its c h r .)

Verlag von B. G.Teubner in Leipzig und Berlin



D e r  d e u t r d ^ e n  J u g e n d  D a n d w e r k e b u c h .
Ł .  p a lta t . Bb. 1.5ür flnfönger. 4. flufl. Шй 177 flbb. f. lE. u. auf efnet farb. lEafel. ffieb. Ш. 5.—.  
B6. II. 5ür ffieübtere. 3. ftutl. Blit 136 flbb. i. H. u. auf 3 farbigen lafeln. Kart. Ш .6.—, geb. Ш. 7.— 

.D a lernt man fpielenb Baftelarbeiten, Sufdinittc aus Papier, pappe unb Bled), bie Kun|t 
bes ieimens, fjerftellung uon 5eftfd|mud unb fdjön дезеіфпеіеп Sdjmudpapieren, bie Bearbeitung 
ООП t)ol3 3U Spielgeräten unb Sdinięmerf. Klar unb ełnfaĄ finb bie 3aI)Ireid|en flbbUbungeu, 
augerorbentlid) mannigfaltig bie tdjönen Sadjen, bie man mit roentgen unb billigen Ętlfsmitteln 
felbft oerfertigen tann. Bas Виф 0)irb otel Sreube bereiten.* (Köln. Volhazeitung.)
R r t l r -  i m H  №r ben Unterridjt in Knaben^anbferttg.
I 7 0 1 Z ,-  u n a  1 7 0 P e i P a i 1 R a r P e U e T I  w t. mufterbiatter für ffanbfertigteit aus 
ben tDeriftätten ber ftöbt. Ifanbfertigfeitsfdjule 3u Büffelborf. ijerausgegeben oon Regierungs» 
baurat K . 6 o tte r  unb 5ad)» unb ®etoerbeIel)rer "J. J4icoUnf. 2., abg. flufl. Шарре I: 35 Blatt 
Spiel3eug unb ffiebraudjsgegenftänbe einfad)er Art. Ш. 2.40. Шарре II: 35 Blatt ©ebraudis» 
gegenftänbe für geübtere Üfänbe. Ш. 2.—

£anbfd)aftsfü33ieren für ЗеЬегтапп. Don f .  Dtetler. 3. flufL 
С / К І ^ ^ І ѵ Г - Д З и і .І 7 і ѵ І Г І *  lyjjt 4] flbbiiöungen im llejt. Kart. Ш. i .—

®ine Anleitung 3um 51іззіегеп nad) ber Ratur, bie 3eigt, roie bei größter Dereinfod)ung ber 
Barftellungsroeife feinfte Шігіипдеп егзіеіі unb bie d)araftcri[tifd]e Eigenart bes Шоііоа I)erous» 
gebrad)t merben lann. Bas Büdjlein ift roertooll für jeben IDanberer unb Raturfreunb, aud) tür ben 
nid)t 3eid)ncrt!d) Begabten, ber fid) bolb eine große Sertigieit aneignen toirb. Bas 3eid)nen fdjärft 
ben Blid für bie Sd)önl)ett ber Ratur, unb bas oon ber Reife F)cimgebrad)te „ S Ü 3 3 ierbüd )letn,' 
erßält am fd)önften bie (Erinnerung maO) an bas (Erlebnis ber IDonberung in ®ottes freier Ratur

D i e  d r a h t l o ö c  C e l e g r a p b i e  u n d  C e l e p b o n i e .  ц | ? Г ® т Й ш п д "
Don Stubienrat Dr. p .  fifeber. m it  48 flbb. im ®ejt. (flRu® Bb. 822.) ®eb. Ш. 2.—

D r a b t l o e c  C e l e g r a p b i e  u n d  C e l e p b o n i e  i n  i h r e n  p b y f i -  

k a l i f c b e n  G r u n d l a g e n ,
bie 3 u9e«ö 3ur ®rRärung oon ®rfd)einungen, 

| ^ a t u r ~  [ . / a r a U P A v *  Ые mit ber täglid)en ®rfal)rung im tDiberfpruĄ 3U fielen 
fd)cinen. Bearb. o. Prof. Dr. C .  S d iä ffe r . 3. Auflage, mit 3 lafeln u. 79 Bilbern. ®eb. m . 4.80 

»Bas Bud) toirb oor allem ber 3ugenb 5reube bereiten, bie baraus erfeßen tann, roie oiel* 
faltig bie Raturgefeße, bie bie Sd)ulc leßrt, angeroenbct roerben fönnen; überoll finb Anleitungen 
gegeben, roie man bie Derfud)e felbft mit дапз roenigen muteln burd)fuf)ren fann. (Die THlfe.)

f l t r e i f z ü g e  d u r c h  Ш а И  u n d  f l u r .  g r « . “ « r Ä S
bilbern. Don Prof. Dr. B . Landsberg unb Dr. Щ . B . Bchm idt. 6. flufl., oollftänblg neu bearb. 
oon Prof. Dr. H . e O n th a r t. m it  за1)1геіфеп ®riginal3eid)nungen unb flbb. ®eb. IR. 5.60

„ . . .  Riemanb meßr, ber biefes Bud) als feinen 5ül)rer erroäßlt f)at, roirb gleidjgültig im 
5roien ßerumgeßen, fonbern er roirb überall unb іеЬегзеіІ etroos finben, bas fein Benfen be» 
fd)äftlgen roirb____ " (ШеГгсгтпаттв J^onatshefte.)

)4 e u e  G e f c b i c b t e n  a u s  d e m  C i e r l e b e n .  2з ° я ш К ; ь . т “ з . - ™ *
,€in prädjttges Büdjlein für fung unb alt, ooll l)er3erfrlfd)enben Qumors! Sd)ilberungen 

rote ,5reßfad‘, ,Kreu30tter‘ finb aud) für uns oon Ірезіеііет 3ntereffe, aber aud) ,5rül)lings» 
nad)t‘, ,pica‘, ,®rimbarts RaĄtbummel* unb anbere roirb feber Raturfreunb mit Beßagen 
lefen I . . .  * (B lätter fü r  B quarfen- und Cerrarienkunde.)

C U r n e n .  Don Prof. f .  eckardt. m it  1 Bilbnis 3aĄns. (flRu® Bb. 583.) ®eb. m . 2.— 
„(Ein Виф, feßr geeignet, aud) nid)tturnerifd)c Kreife 3ur Beobaditung ißres Körpers unb 

feiner ®äligteit апзигедеп." (Jahrbuch fü r  Volks- und ^usetidfpfele.)

6 p 0 1 * t »  Kon ®eneralfefretär C .  Dient. (flRu® Bb. 551.) ЧБек. Ш. 2.—
5in in gebrängter 5orm gehaltener Überblid über fömtlid)e Згоеіде ber (pottlid)en Selbes» 

Übungen nebft einer ausful)tlfd)en tDürbigung ber Bebeutung unb Stellung bes Sports für Kultur 
unb Cebensful)rung. Bei febem Sportsroeig ftnO bie Regeln unb ihre flustüf)rung berüdfid)tigt, 
bem Sraining, ber ifpgiene, ber f)öd)ftieiftung befonbere flbfd)nitte geroibmet unb bie roidjtlgften 
IDelt» unb beutfd)en Retorbe überall oer3eid)ńet.

f r ö b U c b Ш a n d e r n . Ł ® ^ t ^ i ; l f o “ * ^ ” ^ ■ *^ • *^ *'’ ‘ ‘ " '  ^ahir. дьь.
„Rapbt roeiß fo manches Seffelnbe 3U berichten non ben nlelen IDanberfährten feiner eigenen 

K'nbheit unb läßt uns fpüren, roie beren reid)e Sinbrüde nod) feßt fo bunt unb mannigfaltig in 
einem cErinnern leben.. . .  ®s folgen eine дапзе Reihe praltifĄer IDinfe für bie Ausführung 
oon 3ugenbroanberfahrten.* (Zugvogel.)
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